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b er Weg zur Abrüstung :

Die deutsche Note in Gens.
Aeberreichung öer Tabellen zur Feststellung des Rüstungsstandes .

folg dc .- h
' * 2' 3Kai - Reichsminister Dr . Curtius hat in Ver»
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teits
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ot eini 9cr Zeit eingereichten Antrages zur Tages -

ligatojjL cr Mai -Tagung des Völkerbundsrates , in dem eine ob-
^ ustu Veröffentlichung des gegenwärtigen
8er össtandes der einzelnen Länder auf Erund gleicharti»
Ietbunb

Cmen 6et' ntta 9 t worden war , dem Generalsekretär des Völ-
GiiueifJ-5, nunmehr eine Note überreicht, in der die in allen
3\üft Ul,

e ' i cn ausgearbeiteten Tabellen für die Veröffentlichung des
^ gsftandes enthalten find ,

deutscht
° ? tschen Tabellen entsprechen im großen den von

Abrij -tu bereits in den Verhandlungen des Vorbereitenden
in ^ Ausschusses eingereichten Vorschlägen und umfassen bis
iiisjjjs . "Reiten die gesamten aktiven und Reservetruppen , die
" ftotian ? " 8 ' ' ^>lD ' e ')as gesamte aktive und lagernde Kriegs -
soinit d '

Land - , Luft - und Seerüstungen . Die Tabellen erfassen
dahxx ^ >nzen Rüstungsstand der einzelnen Länder und geben

" löglichkeit , dag sich die Abrüstungskonferenz ein unver -
der verl» den heutigen Rüstungsstand der einzelnen Län -
einjei,,., „ !cn und einen Vergleich zwischen den Rüstungen der

' vornehmen lann .
Ichen

^
zi Zutschen Tabellen werden nunmehr auf Erund des deut-

Sag,i„
n *a8es über die Offenlegung der Rüstungen aus der Mai -

^ 65 Völ/ , dundsrates zur Verhandlung gelangen.

Frankreich lehnl Englands
Zugeständnis ab.

einer Pause der FloUenoerhandluugeu .
$ ? ?• 2 . Mai . ( Eigener Drahtbericht der „Bad . Presse" .)

ii!
'Sicht ^ '^ oltcnverhandlungen gibt es hier nach der nunmehrigen

ttt *s französischen Unterhändlers Massigli aus London nache,n e Stimme : Es sei kein Zweifel ,
Verhandlungen nunmehr bis nach der Völkerbunds -

®q fü t ^ und bis nach der Präsidentenwahl ruhe » mühten ,
jjitficn norh
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x -tc"*' nieder die durch die „Times " mitgeteilten eng -
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rho W erwartenden und in demselben Sinn gehaltenen

? krdx ttinn Vorschläge annehmbar seien . Erst in mehreren Wochen
"itett .

an die Wiederaufnahme der Verhandlungen denken
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^Ä ^ udere lehnt der „Petit Parisien " auch das lehte englische
> der S ^ wonach Frankreich schon im Jahre nach Mas;-
. ^ 'Nnen »^ ^ ^üsse der neuen Flottenkonferenz mit den Ersatzbauten

fieocmI !" te : 2mmcr deutliche: wird die Tendenz, das; Frank -
P ?^ ig zu der Frage des Flottenübereinkoinmens auf

j» ^ "wärtii ustungsstandpunkt verharrt , und daß ihm die
>? r

n »,- if ^übernationale Situation durchaus nicht unwillkom-
h foW . es dadurch die Möglichkeit behält , gleichzeitig über Ab -

Zolluni europäische Wirtschaft, insbesondere also über die Frage
S Ä . 3" verhandeln .
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zufolge verspricht man sich in französischen politischen
es sjj . Augenblick nichts von einer Wiederaufnahme , sondern

Moni ; Dringend notwendig , in Genf zunächst einmal einen"> en Meinungsaustausch zwischen den Vertre -
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tern der drei Staaten herbeizuführen . Man begründet diese Not-
wendigkeit damit , das, es sich jetzt nicht so sehr um technische Fragen
handle wie um ein politisches Problem , namentlich hin-
sichtlich der französisch- italienischen Flottengleichheit .

Paul Boncour gegen
Rüslungsminderung .

TU . Paris , 2 . Mai . Der Präsident des Auswärtigen Aus -
schusses der Kammer , Paul B o n c o u r , hielt anläßlich des t. Mai
vor dem Erubenarbeitersyndikat seines Wahlkreises eine Rede über
die Frage der nationalen Verteidigung , die einer der
Hauptpunkte der Tagesordnung der kommenden sozialistischen Par -
teitagung ist.

Paul Boncour betonte, es sei nicht möglich , dah Phrasen wie
„keine Landesverteidigung , keinen Mann und keinen Pfennig " in
der Partei Jaur ^s ' ausgesprochen würden . Er erinnere an ver-
storbene Führer der sozialistischen Partei , die trotz ihrer sozialisti-
schen Ideen die Landesverteidigung als das Höchste
darstellten , was sie an das Vaterland binde. Es sei eine Beleidi -
gung der Würde der Arbeiterklasse, wenn man die Bande bestreiten
wolle, die sie an das Vaterland , selbst im gegenwärtigen Zustand,
knüpften.

Paul Boncour schloß seine Ausführungen , in dem er an die
Arbeiter die Frage richtete, ob Europa schon so friedliebend ge-
worden sei , daß man den ?lugenblick für gekommen erachtet sehen
müsse, alle diese alteingesessenen Auffassungen zu ändern .

*
Wenn wir in unserem gestrigen Leitartikel darauf verwiesen ,

daß die Sozialisten in Frankreich und Ettflfcmi » stch weit leichter
als die deutschen Sozialdemokraten mit den nationalen Forderungen ^
der praktischen Politik abzufinden verstehen — selbst unter
Preisgabe von Ideen und Grundsätzen des Parteiprogramms
so bringt heute die Maifeier -Rede von Paul -Boncour den schlagend-
sten Beweis hierfür . Er , der jahrelang der französischen Völker -
bundsdelegation -angehörte und in den Genfer Abrllstungs7ommissi«nsn
sich zum beredtsten Wortführer der französischen Thesen aufschwang ,
findet auch in den Gremien feiner Partei und in Versammlungen
n.ur recht vorsichtige Worte für die Abrüstung. Man darf nicht
vergessen , daß Paul -Boncur der Vater der vier französischen Mi -
litärgesetze ist, die das ganze Volk — Kinder , Frauen und Greise
nicht ausgenommen — für kommende Kriege mobilisiert. Der
Salonsozialist Paul -Boncour hatte vor Jahren , als man auch in
Frankreich sich über der Frage einer vorzeitigen Rheinlandräumung
die Köpfe blutig schlug , mit am eifrigsten für die Schaffung einer
ständigen Kontrollkommission für das entmilitarisierte Rheinland
gekämpft. Man wird gut tun , sich dieser Haltung des sozialistischen
Deputierten des einstigen Wahlkreises von Jaures zu erinnern ,wenn er sich fetzt wieder für den Status quo der französischen Rü -
stungen einsetzt.

Aachklänge zum Maiseierlag .
. Wie Frankreich feierte.
lauf »

1' Ä 2
; M lEigener Drahtbericht der „Bad . Presse " .)
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n Demonstranten dort befestigt worden waren .

!!"> auf " wurden auch in einigen Prooinzstädten ,•3» er ftttche von Arras , vorgenommen.
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" Verfonen verletzt̂ wurden , kam es in der kommu -anb
in auch im rv e z o n s bei Versailles . Eine große Prügelei

"abw "' Kroi-„ ?? Quartier luUn , wo royalistische Studen -
« ütl, 5 n > in b et,, f.̂ rSohl einen Ueberfall aus ein Wirtshaus unter -

elsjj . ^ 'ch eine Gruppe sozialistischer Studenten , darunter
Brietz , ^ Deputierte Grumhach. befand. Dabei wurde eine

der royalistischen Studenten wurden verhaftet .
ruhiger Verlaus der Feier

in Madrid.
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^ licr
l^ 8. SlrC - ^ oi - (Funkspruch .) Der 1 . Mai verlief in Madrid
? "nzlofor » Verkehr ruhten vollständig. Auch die Kaffee-

ö 0oo <Lan i> ein ir "eater und Kinos waren geschlossen. Am Vor-
? °>n ersoncn »„^ ^ g der sozialistischen Partei statt , an dem etwa

^^ "n >>->. !l ' ^ ?nen. Der Präsident Alcala
^ eoör«" die r*nr » Gebäudes der Ministerpräsident

Z a m o r a hielt
>c«oh" u' e r<n Tj. ^ »-" uuoes Der Ministerpräsident .chaft eine An-

. rir-fJung oerütH * ? e^ a® fanb- Ein großer Teil der Madrider
K . . ^ chie den Tag in der nahen Umgebung.

Stiehl " m c n ftn l na fam es in Bilbao , Aialaga und Oviedo zu
° en zwischen Arbeitern . Dabei gab es zahlreiche

Moskau feierl Well„friedens"lag
mit Militärparade.

B. Moskau, 2. Mai . (Eig. Drahtbericht der „Badischcn Presse ".)Die Feier des 1 . Mai nahm in Moskau einen Verlauf wie alle
Iehre . Tie Stadt wurde seit Tagen geschmückt , mit roten Fahnen ,stellenweise zur Abwechslung mit grünen Bändern , mit Beleuchtungs-
effekten , Transparenten usw. Seit einigen Tagen haben die Schutz-
leute neue Uniformen , die besser sind als die alten . Um 3 Uhr sriihbegann auf dem roten Platz vor der Kremlmauer die Parade .Sie wurt >e vom Moskauer Bezirkskommissar Kork kommandiert und
vom Kriegsminister Woroschilow abgenommen. An den Tribünen ,wo untpr anderem das diplomatische Korps anwesend warauf dessen Estrade Stalin ; Molotow . Kaganowitsch, Kalineff undandere Sowjetfunktionäre standen, defilierten folgende Militär -
gruppen vorbei : Ein kombiniertes Regiment der Zentralverwal -
tung des Kriegskommlsiariats , Angehörige der Kriegsschulen. Trup -
pen der Moskauer Garnison , kombinierte Formationen d«s Industrie -und Eisenbahnschu ^ s . Gruppen der Moskauer Arbeitermiliz : fernerder militärisch ausgebildeten Hochschüler und der Iuaendmilitär -
Wehrorganisationen Ossaoawiachin. Darauf folgte der Fahneneid der
Nkoskauer Rekruten von 1030. An die Parade schloß sich ein stunden -
langer Vorbeimarsch der zivilen Demonstrationszüge an . Das d-iplo-
matische Korps ist jedoch nur während der Militärparade anwesendund verläßt darauf den Roten Platz .

Rotes Flugzeug über Köln.
TU . Köln , 2 . Mai . In Köln veranstalteten die Sozialdemo-

kraten eine große Maifeier in der Messehalle Köln -Deutz. Bei der
kommunistischen Demonstration am Nachmittag wurden von
der Polizei einige Plakate beschlagnahmt und einige Personen
zwangsgestellt. Während der kommunistischen Kundgebung kreisteein Doppeldecker , dessen Rumpf rot angestrichen war ,in wenigen hundert Metern Höhe über der Versammlung . Der
Heimathafen des Flugzeuges war noch nicht zu ermitteln .

Innerpolilifches
aus Oeslerreich.

Von » nf « r « m Wiener Vertreter
Der Parteitag der österreichischen Christlich -

sozialen , der nach mehrjähriger Paus « in Klagenfurt , der kärnt -
nerischen Landeshauptstadt , abgehalten worden ist, war mehrfach
aus der Schablone gefallen und hat bemerkenswerte Begebenheiten
gebracht. Zunächst der Aufmarsch der Gäste . Nicht weniger als sechs
Mitglieder der Parlamente in Berlin und München sind aufmar -
schiert , die deutschen Ehristlichsozialen im Prager Parlament hatten
zwei Abgeordnete entsendet. Es kann festgestellt werden, daß d e
Politik der österreichischen und der sudetendeutschen Christlichsozia -
len ziemlich auf der gleichen Linie läuft , hier wie dort steht d ^e
bürgerliche Sammlung im Vordergründe . Ein Grundsat»
der im allgemeinen auch auf die bayerische Volkspartei , nach den
Begrüßungsworten ihrer Vertreter , ausgedehnt werden kann . Ver-
sckiiedenheiten ergeben sich in den Auffassungen, die in der Führung
des Zentrums im Reiche und besonders in Preußen zur Gel -
tung kommen . Das ist schon bei der Eröffnung des christlichsozialen
Parteitages hervorgetreten . Der Parteiobmann V a u g o i n bat
als Vorsitzender den Stier bei den Hörnern gepackt und die Zen -
trumsgäste zur gemeinsamen Bekundung bürgerlicher Einstellung
eingeladen. Er sagte , es sei hoch an der Zeit , daran zu erinnern ,
daß der Ansturm des internationalen Marxismus , der fast alle
Staaten gleichermaßen gefährde, nur dann erfolgreich abgewehrt
werden könne , wenn sich jene Parteien , die auf einem patriotischen
und staatsbejahenden Standpunkt stehen , in gewissen gemeinsamen
Fragen nicht nur ideell, sondern auch zu praktischer Tat fallweise
zusammenschließen . Und auch der politische Referent des Partei -
tages . Minister a . D . S ch m i tz erklärte , daß die österreichische So -
zialdemokratie ihre Sonderinteressen an die Stelle des Staates
setzen wolle , weshalb die Christlichsozialen die von Zeit zu Zeit er-
tönenden Lockrufe, eine Koalition mit den Sozialdemokraten zubilden, geflissentlich überhören.

Man war einigermaßen begierig , wie der Zentrumsver «
treter reagieren werde. Abg . von Papen . der aus dem
Rheinland kommt und in der Politik um die „Germania " herum
eine Rolle spielt, stimmte der Ansicht Vaugoins , daß in der Ve -
kämpfung des die Kultur bedrohenden Marxismus eine Gemein«
samkeit bestehe , hundertprozentig zu . „Sie können versichert sein,"
siigte Herr von Papen bei , „daß Sie die Hilfe der Zentrumsparte !
in dieser geistigen gemeinsam«,, Front finden werden.

" Von
der Politik , die die christlichsoziale Partei in Oesterreich verfolgt
hat , ist diese vorsichtige Zurückhaltung ziemlich entfernt . Das haben
die Teilnehmer am Parteitag auch empfunden und es wurde deut-
licher . als Stadtrat Schmitt aus München der verwandten und
gleichgerichteten Verantwortung der bayerischen Volkspartei und
der österreichischen Christlichsozialen in wärmeren Worten gedachte .
Es hat sich gezeigt , daß die Stellung des Zentrums zur Sozialdemo-
kratie von anderen Voraussetzungen geleitet wird , als die entspre-
chende Auffassung in Oesterreich, wol»ei allerdings die innere Ver-
schiedenheit der marxistischen Parteien hüben und drüben berück-
sichtet werden muß. Bundeskanzler Dr . E n d e r , der durchaus
keine parteimäßige Kampfnatur ist . hat in feinem Programm übfcr
die Reform der Sozialversicherung und der öffentlichen Verwaltung
und über die Sanierung des Staatshaushaltes keinen Zweifel ge -
lassen , daß diese Notwendigkeiten auch gegen die agitatorischen Ve -
dürfnisse und die Parteidoktrinen der Sozialdemokratie zur Durch -
führung gebracht werden müssen .

Als Echo auf den Haßgesang, den Dr . V e n e s ch dem unbezwei«
felbaren Rechte Deutschlands und Oesterreichs auf den primären
wirtschaftlichen Zusammenschluß im tschechoslowakischen
Abgeordnetenhaus hat ertönen lassen , haben die Worte weitgehende
Bedeutung erhalten , die der Vorsitzende der deutschen Christlich-
sozialen im Prager Parlamente , Abg. Dr . Felix Luschka , ge-
sprachen hat : „Wir sind gekommen "

, führte Dr . Luschka aus , „um
Bekenntnis zur deutschen Kulturgemeinschaft abzulegen, denn auch
unser Streben geht dahin , dem deutschen Volke wieder den gebüh-
renden Platz in Europa zu verschaffen . Ein Gedankenaustausch
über die aktuellen wirtschaftlichen und kulturellen Probleme erscheint
uns wichtig. Leider ist es mir — aus Gründen des heutigen Europa— verwehrt , so von diesen Dingen zu reden, wie die Herren aus
Oesterreich und dem Reiche . Aber unsere Aufgabe ist es , einen Sieg
de .? Gerechtigkeit für unser Volk in Europa zu erkämpfen". DieseStimme , der man deutlich den Druck anmerkte, unter dem sie steht ,an die Erklärungen angereiht , die im Prager Parlament über die
deutschfeindliche Politik Dr . Veneschs abgegeben worden sind , ergibtein klares Bild darüber , daß der tschechische Außenminister kein Recht
hat , die wirtschaftlichen Vereinbarungen zwischen Deutschland und
Oesterreich namens der Sudetenlande zu verurteilen und zu be-
kämpfen .

Die Zollunion ist auf dem Parteitag nur in den wirt -
schastlichen Erörterungen berührt worden . Heeresminister Vaugoinverwies darauf , daß ein gemeinsames Vorgehen der verwandten
Parteien in Deutschland und Oesterreich im Falle der jetzigen Wirt -
schaftskrise ratsam erscheine , und Landwirtschaftsminister Dr . Doll-
fuß stellte die Lockerung des Meistbegiinstigungsregimes geradezu als
seine Lebensaufgabe hin . Er bezeichnete den wirtschaftlichen Zusam-
mcnschluß zwischen Oesterreich und Deutschland als den Anfang einer
er -olgreichen Weiterentwicklung zu großen einheitlichen Wirtschafts-
gebieten in Europa . Der Vorsitzendestellvertreter des Bundesrates ,Dr , Hugelmann , bezeichnete die Pflege der mitteleuropäischen Si -
tuation des Gesamtdeutschtums als unerläßlich . Für eine beschluß-
artige Stellungnahme zur Frage der Zollunion bestand kein Anlaß,da sich die Tagung sachlich mit Parteisragen befaßte und die christ-
lichsoziale Fraktion des Nationalrates gleich nach Veröffentlichung
des Wiener Protokolls die Wmachungen zwischen den Regierungen
in Berlin und Wien einstimmig bereits gutgeheißen hat . In schö-
nen Worten drückte Abg . von Papen die nächsten Aufgaben der
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Regierenden dahin aus , daß das Gefühl völkischer Zusam¬
mengehörigkeit uns auch zu Opfern bereit finden werde,
wirtschaftliche Nachteile mit in Kauf zu nehmen.

Im übrigen kann der christlichsoziale Parteitag als ein Aus-
druck der Erkenntnis der Notwendigkeit einer Sammlung an-
gesprochen werden. Fast in allen Reden hat die Freude durch-
geleuchtet , daß die politischen Aktionen der Heimwehrbewegung das
Parteigefiige nicht zu erschüttern vermochten, wenn auch im Vor-
jähre vorübergehend Schaden entstanden war . Die Kritik an dem
damaligen Führerstreit wurde daher auch nur mehr von zwei Ar-
beitervertretern laut . Ob es ein Gewinn ist, dag die Parteien wie -
der zu unbeschränkten Herrschern im Staate geworden sind und das
Gewissen der Heimwehr nicht mehr über dem sorglosen Parlament
schwebt, wird sich ja bald zeigen . Die Entwicklung in Staatsverwal -
tung , Politik und Wirtschaft zeigt nicht nach aufwärts und die
Wahl eines sozialdemokratischen Minderheitspräsidenten zum Füh -
rer des Nationalrates , wirkt nicht gerade ermunternd . Daß sich die
Regierungsparteien durchaus nicht hinter die Sanierungsvorschläge
des Kabinetts stellen , läßt allerhand Möglichkeiten offen . Als der
ruhende Pol wird die Wahl K a n g o i n s zum Obmann der größ-
ten Partei , die einstimmig wieder erfolgt ist, empfunden.

Hans O . Kramer .

Kronzeuge

Mit dem Tauchboot
nach dem Nordpol.

Dr . Dtllinger reist von Freiburg ab.
Dr . Bernhard Villinger , der als einziger Deutscher an der

Unterseebootsfahrt nach dem Nordpol teilnimmt , wird am 6 . Mai
Freiburz verlassen und in Begleitung seiner Gattin nach Bergen
fahren . Frau Dr . Villinger ist zugesagt worden, an einer Probefahrt
des „Nautilos " teilzunehmen.

Ahrenberg auf dem Flug nach Grönland.
# Kopenhagen, 2 . Mai . (Funkspruch . 1 Der schwedische Flieger

Ahrenberg ist am Freitag , 20.15 Uhr in R»:ykyavik angekommen.
Er wird wahrscheinlich Samstag morgen nach Grönland weiter-
fliegen.

Das isländische Schiffereiexpeditionsschisf„Odin " erreichte am
Freitag die Eisschranke . Riiser -Larsen hat auf Wunsch der englischen
Erpcdition den norwegischen Dampfer „Castor" gechartert. Das
Schiff liegt fahrbereit in Belgien und wird am Samstag nach Eng-
land abgehen, um zwei große Flugmaschinen zu holen, die das eng -
lische Luftfahrtministerium zur Suche nach den verschollenen Eng-
ländern zur Verfügung gestellt hat .

Deutschland.
Die Ketze des MilitSratlachees .

B. Pari », 2. Mai . (Eigener Drahtbericht der „Bad . Presse".)
Die Haltung des früheren französischen Militärattachees in Berlin ,General T o u r n i , dessen „Kameradschaftlichkeit" General Hammer«
stein anläßlich der Rückkehr des französischen Generals nach Frank -
reich so sehr pries , erwies sich schon in den von TournSs bisher im
„Echo de Paris " veröffentlichten Artikeln als ganz einzigartig , denn
es ist nicht üblich , daß diplomatische Funktionäre nach
ihrer Rückkehr in die Heimat sofort damit beginnen , Zeitungsartikelüber und gegen das Land zu schreiben , in dem sie akkreditiert
waren , Den Gipselpunkt des Unmöglichen erreicht aber dieser Ge-
neral der stärksten Armee der Welt damit , daß er heute Anschul -
digungen wegen der angeblichen „geheimen Rüstungen " Deutschlands
erhebt,

indem er sich ausschließlich aus das Zeugnis des kam-
monistischen Reichstagsabg . Kippenberger beruft .

Tourn6s gebraucht noch die bezeichnende Wendung , daß ja die Kom-
munisten der deutschen Reichswehr gegenüber einen schweren Stand
hätten , weil diese so eng mit der russischen roten Armee verbunden
sei ( !) . Er zitiert ausführlich die verschiedenen gegen die Reichs-
wehr gerichteten Reden Kippenbergers und erblickt eine Bestätigungdes Gesagten darin , daß der Reichswehrminister es nicht für nötig
hielt , Kippenberger zu widerlegen . Er bedauert , daß man derartigeReden zum letzten Mal gehört haben werde, denn vermutlich werde
jeder , der in Deutschland jetzt über geheime Rüstungen spricht , als
Hochverräter angeiehen werden. Dennoch seien die Enthüllungen
Kippenbergers „ein schwerer Schlag"

gegen die Haltung Deutsch -
lands auf der Abrüstungskonferenz gewesen .

Um die Notverordnung .
m. Berlin , 2 . Mai . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift»

leitung .) Zwischen der bayerischen Regierung und dem Reich schwebt
schon seit eniger Zeit ein Streit über die große Notverordnung . Die
Bayern behaupten , daß die Formulierungen , die dort über das
Steuervereinheitlichungsgesetz getroffen sind , einen
Eingriff in die Souveränität der Länder enthalten und infolge-
dessen verfassungswidrig sind . Sie haben deshalb Klage vor dem
Staatsgerichtshof erhoben. Da aber auf beiden Seiten
das Gefühl besteht , wie peinlich es wirken muß, wenn die Reichs»
regierung und die bayerische Regierung sich vor dem Staatsgerichts -
Hof öffentlich auseinandersetzen, hat der Reichsgerichtspräsident
Bumke den Vorschlag zu einem Vermittlungsversahren
gemacht , der von beiden Seiten angenommen worden ist. Zu dem
Zweck haben am Samstag vormittag neuerliche Verhandlungen in
der Reichskanzlei unter dem Vorsitz des Reichsgerichtspräsidenten
begonnen, an denen von seiten des Reiches der Kanzler und der
Finanzminister mit ihren Sachbearbeitern teilnehmen , während von
Bayern der Ministerpräsident Held und der Leiter im Finanz -
Ministerium , Staatsrat von Deydeck erschienen sind. Man hofft,
im Laufe des Tages zu einer Verständigung zu kommen .

Kein staalliches Jigareltenmonopol .
m . Berlin , 2 . Mai . lDrahtmeldung unserer Berliner Schrift-

leitung .) Seit einigen Tagen gehen an der Berliner Börse Ge-
rächte, die von einem Staats in onopol auf Zigaretten
wissen wollen, das in ähnlicher Form wie das Streichholzmonopol
ausgezogen ist . Deutschland würde demnach gegen eine große An-
leihe das Zigarettenmonopol verhökern, vielleicht sogar in der
Form , daß dieses Monopol den Franzosen als Garantie für die
Tributzahlungen dienen soll. Ali amtlicher Stelle wird uns auf das
entschiedenste erklärt , daß es sich hierbei nur um Gerüchte handle
und daß niemand daran gedacht habe, an dem Ausbau unserer
Tabaksteuer grundsätzliche Aenderungen vorzunehmen.

Frick gegen Kindenburg.
TU . Bückeburg . 1 . Mai . In einer von der NSDAP , ein-

berufenen Versammlung sprach am Donnerstag abend Dr . F r t ck.
Er kam dabei auf die Notverordnung zu sprechen , die nicht gegen

Bodenseesahrt des Zeppelins .
DZ . Friedrichshasen, 2 . Mai . Unter Führung von Kapitän Lch -

mann stieg heute früh 4 .36 Uhr das Luftschiff „Graf Zeppelin" zu
seiner angekündigten Fahrt über den Bodensee auf . In der Lin-
dauer Bucht wurden vom Luftschiff aus Filmaufnahmen des
dort kreuzenden Motorschiffes „Kempten" gedreht , die im Auftrag
der Reichsbahndirektion Nürnberg ausgeführt wurden. An der
Fahrt nahm u . a . Staatssekretär Dr . Frank teil . Die Landung er -
folgte um 8 .15 Uhr.

„Graf Zeppelin" flieg! Sonnlag nach Stettin.
-fc Friedrichshofen , 2 . Mai . lFunkspruch.) Das Luftschiff „Graf

Zeppelin" wird am Sonntag g Uhr zur Fahrt nach Stettin auf-
steigen . Bis jetzt haben sich 35 Passagiere gemeldet. Die Landung
in Stettin dürfte zwischen 5 und 6 Uhr nachmittags erfolgen.
Dr . Ecken er ist am Freitag abend aus Paris zurückgekehrt .

Zusammenstöße in London .
TU . London, 2 . Mai . In den späten Abendstunden des 1. Mai

kam es im Hydepark noch zu Zusammenstößen zwischen Arbeits --
losen und der Polizei , als diese entsprechend den für den Hydepark
gültigen Bestimmungen das Einsammeln von Geld verbot und einen
Mann und eine Frau verhaftete . Dabei wurden mehrere Personen ,darunter ein Polizist verletzt . Sechs Personen , die di« Polizisten
mit Steinen beworfen hatten , wurden oerhastet .

die Gottlosenpropaganda gerichtet sei. sondern gegen die nationale
Opposition. Diese aber würde sich in Kürze mit der Frage zu be»
fassen haben , ob sie den Reichspräsidenten , der nicht von
seinen Ratgebern , nicht von Staatssekretär Meißner , nicht von den
Ministern Scoering . Wirth oder Braun gewählt worden sei. son«
dern von Männern , die heute in der nationalen Opposition stünden,
in aller Ehrerbietung , aber auch in Entschiedenheit bitten wolle,
sein Amt niederzulegen .

Schieherei zwischen Nationalsozialisten und
Kommunisten .

Ein Unbeteiligter erschossen.
* Berlin , 2 . Mai . (Funkspruch . ) In der Nacht zum Samstag

kam es gegen 1 .30 Uhr in Berlin in der Huttenstraße »u einem
Zusammenstoß zwischen Kommunisten und Nationalsozialisten , bei
dem ein völlig Unbeteiligter erschossen wurde . Dort veriuchten Kom -
munisten ein Verkehrslokal der Nationalsozialisten zu stürmen. Es
kain zu schweren Streitigkeiten , die sich auch auf der Straße fort-
setzten und in deren Verlauf von beiden Seiten Schüsse abgegeben
wurden. Der Zimmermann Erwin Z i m k e , der vom Balkon aus
die Schießerei beobachtet « , wurde von einer Kugel in die Hals -
schlagader getroffen und brach sofort tot zusammen. Das Ueberfall-
kommando oerhastete 11 Personen und führte sie der AbteilungI a zu .

Riesenbrand in Bombay .
TU . London, 2 . Mai . Ein riesiges Schadenfeuer hat in Bom¬

bay am Freitag den Bhend-Bazar , der im Mohammedanerviertel
liegt , heimgesucht . Der Schaden wird auf mindestens 6 M i I l .
Reichsmark geschätzt. Hundert Familien wurden von der Poli -
zei aus der gefährdeten Zone entfernt , um Verluste an Menschen -
leben zu verhüten . Es ist bisher noch nicht gelungen, des Feuer »
Herr zu werden.

Straßenbahnwagen stoßen zusammen.
TU. Rom, 2 . Mai . Am Freitag ereignet« sich auf der Straßen -

bahnlinie , die Rom mit dem Castelli Romani verbindet , ein Zu-
sammenstoß zweier Straßendahnwagen , wobei 40 Personen
mehr oder weniger schwer verletzt wurden. Man nimmt an , daß
« ine Bremse oerfagt hat . •

Tetzner hat geMhnl .
TU . Regenvbnrg , 2. Mai . Am Samstag morgen

7 Uhr wurde das Urteil an dem Bersicherungsmörder Kaufmo »"

Kort Erich T e tz n e r vollstreckt. Außer den zuständigen Behörden '

Vertretern waren zwölf Zeugen und sechs Pressevertreter anwesend-

Ferner war Professor Molitoris , Erlangen , zugegen , sowie >lC

Nichter, die Tetzner verurteilt hatten . Geistlichen Beistand leiste ^
Stadtvikar Baum . Tetzner sah bleich aus , war aber völlig g e s o » '

Nach Verlesung des Urteils fand die Hinrichtung durch den 3R "

chener Scharfrichter statt, der schon seit drei Tagen in Ziegel
bürg weilte.

+
Ucber den Prozeß Kürten , der einen Einblick in die Tieŝ

menschlicher Entmenschtheit gewährte und der die ganze beul
Oeffentlichteit aufwühlte , sind die Einzelvorgänge um Tetzner l>c>
zum größten Teil schon in Vergessenheit geraten . Der Lew !«
Kaufmann Tetzner hatte einen Wanderburschen, dessen Idenn
heute noch nicht festgestellt werden konnte , in der Nähe von Rege ' '
bürg zum Mitfahren in seinem Auto ausgefordert, ihn dann un»
wcgs hinterrücks ermordet, die Leiche in den Wagen gesetzt u »o
s« n dann angezündet, um einen Tod im brennenden Auto oorz
täuschen . Der Wanderbursche hatte etwa die Figur von le »
selbst , er war nur etwas größer als der Verbrecher, weshalb Tel?,
gezwungen war , an der Leiche eine Amputation der Beine bis ,
Knie vorzunehmen. Das Ganze wurde in Szene gesetzt, weil ic >,
in den Tagen zuvor mehrere auf hohe Summen lautende ^.eoe
Versicherungen abgeschlossen hatte , die sich seine „Witwe " sollt «! a
zahlen lassen . Tetzner wurde bekanntlich in Straßburg verW '
nach Deutschland ausgeliefert und von dem Regensburger « <yw
gericht wegen Mordes zum Tode verurteilt .

Seit über drei Jahren ist in Bayern kein Todesurteil mehr v
zogen worden. Das bayerische Ministerium hat die Empfehlung
Reiches, bis zur Entscheidung über das neue Strafgesetzbuch >^
Vollstreckung auszusetzen , befolgt, obwohl Bayern grundsätzlich
die Beibehaltung der Todesstrafe eintreten dürfte . Daß es «m
Tetzner wieder zu dem Fallbeil greift , dürfte der Stimmung der g
zen Oeffentlichteit entsprechen . _Was wird mit Kürten geschehen? Wieder wird ange> '
der Vollstreckung des Regensburger Urteils über Tetzner diese yr »
akut. Das preußische Staatsministerium , dem die letzte Entjcheiv
obliegt, hat in den letzten Jahren überhaupt kein Todesurteil m
bestätigt . Letzten Endes sind aber die juristischen Grundlagen .
Belang , und es erscheint kaum möglich , daß der preußisch« ® ^
etwa Kürten begnadigen könnte, — der übrigens diese Begn
gung gar nicht wollte — , während Bayern die Vollstreckung
Tetzner als gerecht empfunden hat .

Det neue
des Wefickceises Vi '

ernannt .

Der Wann ohne Gedächtnis und zwei Frauen«
TU . Rom, 2. Mai . Der Appellationshof von

hat Freitag ein mit Spannung erwartetes Urteil in der Ancp
heit des sogenannten „Unbekannten von Collegno" gesprochenen
seit mehreren Jahren die Presse der ganzen Welt in regelmav ^
Abständen beschäftigt hat . Kurz gesagt hat diese verwickelte ^
schichte folgenden Gang : Im Jahre 1927 wurde von der Polij » jj,
Mann ins Irrenhaus eingeliefert der angab , sein Gedächtnis (J
kommen verloren zu haben. Im Irrenhaus erhielt er die "

!u! jUCtt,
4417a Längere Zeit gelang es nicht, seine Herkunft zu
bis eine Frau Professor C a n e l l a ihn als ihren im «?£ l cfla'
verschollenen Mann wieder zu erkennen glaubte und für sich ,- rait
mierte . Fast gleichzeitig wurde der Unbekannte aber von C'n5L '

rD ie#
Bruneri als ihr entlaufener Gatte angefordert , der u"

^
wegen eines Vergehens von der Polizei gesucht wurde . Jahre pött
durch hat der Kampf um die Frage getobt, ob der Unbekannt
Collegno nur der Professor Cannella oder der Buchdrucker -0*

r jj<l'
sei wobei er selbst, nachdem sein Gedächtnis langsam wieder "

jcht ,
teyrte , sich als Professor Cannella ausgab . Das Turiner ^das sich als erstes mit dein Fall zu befassen hatte , fällte eine ^
scheidung nach der der Beweis nicht erbracht war , daß eöJL Fa '
dem Unbekannten um den Buchdrucker Brunen handele. Bfls;
n . ilie Bruneri ließ aber nicht nach und hatte die Genugtuung
der Apvellationshof in zweiler Instanz in ihrem Sinne cn i
Dieses Urteil wurde jedoch später kassiert und nun hat der S

^ „{fi
tiner Appellationsho ? erneut den Standpunkt der Familie
bestätigt . Da » Tragische an der Angelegenheit ist , daß
bekannte sich inzwischen als Professor Cannella aufgeführt »n
Frau Cannella auch mehrere Kinder hat . Wie die verwickei
Gelegenheit in dem jahrelangen Hin und Her nun zivilrechtu. ^ ^ »
trafrechtlich gelöst werden wird , ist noch eine offene Frage - j,e>
alls dürfte der angebliche Profesior Canella wegen Betrug
angt werden und im übrigen noch seine Strafen verbüßen

di« er als entlaufener Buchdrucker auf dem Kerbholz bat .

Nord seebad

Borkum
Das schöne , grüne Eilao^

Ozonreiches
Modfisee - KIim ®

Tageskursteuer
Kinder bis 1? Jahre frei -

Pauschalkaren

Prospekte durch die Badeverwaltu ° t

X>as Qcaßte
Jlaketenauta

Das größte Flüsslgkeits -Raketenauto
macht zurzeit seine ersten Versuchs¬
fahrten au! dem Tempelhofer Feld In
Berlin. — Links : der Erbauer des Ra-
katenwagens , Dr. H e y 1 a n d t, neben
ihm der Reichsverkehrsminister
(iuörard ( mit schwarzem , runden Hut)
bei der Besichtigung des Wagens —
rechts : ( am Steuer ohne Hut) der Er¬
bauer des Motors , Oberingenieur

PI e t » c h.

Bayern und Reich.
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Elly Beinhorn erzählt .

aber ich wollte doch nach Eapablanca . Aber ich konnte nicht weg .
Der Gouverneur wollte mich nicht im Flugzeug holen lassen und
ich hatte schon Malariafieber ! Ernstlich trug ich mich mit dem Ge-
danken , mir ein Bein zu brechen , dann hätte er mich doch in ein
Spital abholen lassen müssen .

Endlich holte mich der Gouverneur ab . Es kam ein Flugzeug
für zwei Personen , darinnen sahen Pilot und Mechaniker, daneben
war Proviant und Reparaturmaterial. Da kroch ich nun noch da-
zwischen und so flogen wir — diesmal war ich Passagier auf eigene
Kosten — nach Bamaco . Von dort ging es mit einem Expreßzug —
ach . war das ein Züglein ! ~ an die Küste und dann mit Dampfer
nach Casablanca . Und wie wir noch weit draußen auf dem Meere
sind , taucht ein Flugzeug auf. Ganz niedrig . Oh , ein armer Ozean-
flieger , dachte ich , der wieder umkehrt. Aber als er näher kam , da
tat ich einen Freudensprung : Es war meine Maschine, meine Klemm !
Doch im nächsten Moment hatte ich Angst : Er flog so niedrig über
die Schiffsmaste, es sollte nur ja nichts passieren, er sollte nur ja
die Küste gut erreichen , ich hätte gern auf diese schöne Begrüßung
verzichtet !

Und dann saß ich wieder ' in der Maschine , als Passagier nahm
ich den Piloten Osterkamp bis Rom mit , der sie mir gebracht hatte .

Wir steckten , deutlich sichtbar , die deutsche Flagge an , damit die
Rifkabylen uns nicht etwa für Franzosen halten , und uns bei einer
Rotlandung zu Leide gehen . Ader es kam nur zu der 'einen Rotlan-
dung beim Salzsee.

And nun ein Ozeanflug ?
Äann war mir noch das Wetter böse gesinnt. Auf dem Flug von

Afrika nach Sizilien glaubte ich stark , es würde nicht mehr reichen .
Vor dem Absturz hatte ich keine Angst , nur davor , vier Stunden im
eiskalten Wasser schwimmen zu müssen , gruseliger Gedanke. Eigent -
liche Angst habe ich überhaupt nie gehabt . Ich fühlte mich allein in
der Maschine recht wohl- Anfangs hat man ja manchmal Gehörs-
Halluzinationen : Bockt der Motor nicht ? Immer glaubt man Reben-
geräusche zu hören , erwartet ein Versagen. Aber der brave Motor
geht und geht , nur das Drum und Dran, hauptsächlich die Oel-
Zuleitung , macht einem öfter zu schaffen .

Pläne habe ich genug. Ozeanflug ? Ich will nichts verraten.Rur so viel möchte ich sagen : Wenn ich einmal über den Ozean
fliege, werde ich vorher nicht viel reden. Nicht so wie bei meinem
jetzigen Afrikaflug . Ich werde einsteigen und losfliegen . Geh 's wie
immer . .

Kleinflugzeug , gut klappte vereinbarten wir für den 27 . Januar ein
Rendezvous in Bisiao in Portugiesisch-Guinea . Heute weiß ich ganz
genau wo das alles liegt , aber glauben Sie mir , damals hatte ich
noch keine Ahnung von Afrika und seiner Geographie . Also das
Rendezvous klappte, ich war sogar schon früher dort . Rur wußte ich
nicht , dag in Bisiao ein Landungsplatz ist , und flog noch weiter , nach
Bolama . Bisiao sah aus der Luft wie ein ganz kleines Rest aus,
so daß ich darin kaum die Hauptstadt vermutete . Wir machten dann
zwei bis drei Wochen lang sleißig Photoexpeditionen im Flugzeug .
Und schließlich nahm mich Bernatzik in den Busch mit . Das Flugzeug,
ließen wir in Bisiao, mit Matten zugedeckt, zurück. Und da erlebte
ich nun das eigentliche Afrika und seine Eingeborenen .

Aollandung im Schwarzwald .
Meine erste Notlandung — o nein , nicht in Afrika, viel früher !

Ich fürchtete ja immer, daß ich gleich neben Berlin irgendwo im
Acker stecken bleiben und daß ganz Deutschland über meinen Afrika-
flug lachen würde . Nun , Berlin war es nicht , aber im Schwarzwald
mußte ich zum erstenmal unfreiwillig niedergehen. Der Motor
„meckerte"

, das Oel floß nicht in Ordnung zu . Auf eine Wiese setzte
ich die Maschine hin , reparierte rasch und startete wieder. Genau so ,
wie es der Fluglehrer verboten hatte , nämlich in lauter Kurven , um
den Bäumen und Stangen auszuweichen. Aber es gelang und hielt
bis Baiel . Ueber Frankreich und Spanien flog ich dann . Zwischen
Madrid und Sevilla dieselbe Oelgeschichte , zweite Notlandung . Meine
paar Brocken Spanisch halfen mir nicht , die Leute sprachen Dialekt
und die Zeichensprache mußte aushelfen . Fast hätte ich geweint ,
denn ich war in weichen Acker geraten und konnte nicht los , und die
freiwilligen Helfer, die mich endlich verstanden, stellten mir die Ma-
schine fast auf den Kopf. Endlich kam ich mit einem Rad auf einen
Feldweg und nun konnte ich mich von der spanischen Erde lösen .

Afrika in Sichl .
Die nächste Notlandung war die bitterste , sie kostete mich mein

Flugzeug . Aber auch ohne Notlandung war mir bei der Ueber-
ftiegung der Meeresenge von Gibraltar recht übel zumute. Sechs
Flugzeuge begleiteten mich, als ich von Europa nach Afrika hinüber -
flog . Und ich mußte entdecken , daß der Motor keinen Oeldruck hatte .
Nur jetzt nicht ins Meer abgehen, dachte ich ununterbrochen , wenig-
stens bis zum afrikanischen Boden durchhalten ! So betete ich unauf¬
hörlich , ich hätte mich ja so schrecklich geschämt . Run , es ging gut ;
ich kam nach Afrika, und dort stellte sich heraus , daß bloß das Oel-
monometer falsch gezeigt hatte . Ich jubelte , ich tat einen Luftsprung :
Afrika ! Ich war bis Afrika gekommen ! Ich merkte zwar nichts
von Afrika , die Städte sahen alle so europäisch aus, aber die Land-
karte und die Leute versicherten mir , daß ich nun in Afrika war .
Peinlich war in Afrika das Gefühl, 700 Kilometer mutterseelenallein
über die Wüste zu fliegen . Und ich erinnere mich da oben , daß ich
nicht einmal ordentlichen' Notproviant mithatte, nur ein Stuckchen
Dauerwurst , und als Waffe bloß einen Revolver . Dabei versagten ,
vom Kompaß abgesehen , bald alle Instrumente. Nun , die Wüste
wurde überwunden , ich hatte ja mein Rendezvous bereits eingehal-
ten und war nun — hinunter war ich der Küste entlang geflogen —
auf dem Wege über die Sahara nach dem Sudan.

Und da, vor Timbuktu , ereilte mich das unvermeidliche Geschick :
Oelrohrbruch , Landung in glühender Hitze im Sand- Ein. paar Ein-
geborene trieb ich auf , schwarze Nomaden; bei -denen ich einige Tage
verbrachte. Die Moskitos plagten mich, Malaria und Lepra drohte ,
ich war verzweifelt , denn die Maschine war nicht zu reparieren. Zu
Fuß wanderte ich nach Timbuktu , stellte eine Karawanne mit einig :»
Europäern zusammen und zog wieder zurück zur Maschine. Sie
war hilflos verloren . Die Sonne hatte die Flügel verzogen, die
man mir so schön mit Negerbildern bemalt hatte — ich hatte bereits
von einem Museum geträumt , in dem mein Flugzeug enden würde.
Ein Transport durch die Flüsse und Seen war unmöglich, nur der
Motor war noch zu gebrauchen, und der soll in einigen Monaten
geholt werden.

Ein neues Flugzeug .
Verzweifelt schrieb ich Briefe in die Heimat . Und eines Tages

kam ein Telegramm aus Berlin, wie es mir ginge. Schrecklich ant -
wortete ich , schickt mir doch mein zweites Flugzeug her ! Und die
Antwort lautete : Du bekommst ein neues Flugzeug , es kommt Dir
nach Eapablanca entgegen. Ich glaubte zwar nicht daran, daß alle
Paß - und Zollformalitäten rasch genug erledigt werden könnten,,

aber he
| j *

d ,
le ? e*cks -Siaiisiik zeigi , dass bisher mehr als

Hälfte aller Raucher für 10 Zigaretten 50 Pf.
gĵ

kke . Heute aber kaufen Millionen ein -

^ üger Raucher 9 Stück zu 40 Pf. und zwar
^Jsiling Schwarz Weiss . Diese alles
He Zigarette gewinnt noch
ein

e
.
^ nkänger , denn wer sie auch nur

®inziges Mal probiert , ist begeistert .

^es ^ 6mer^ : Schwarz Weiss ist (trotz
5*leckigen Preises 1 ) echt macedo -

ist in Aroma und Bekömmlichkeit

iHen
2U Verbieten . Wer nicht voreingenom -

scjj
nach dem Preis urteilt, sondern den Ge-
QCk siren <? aber gerecht prüft , muss zu-

kann jetzt sparen , ohne sich ein -
ränken - ohne den Genuss zu schmälern .

Endlich allein :
Und heute abend .
cjfbsf du mir einen
„ Adler - Käse" .'

Der Flug ins Abenteuer .
5g hat auch Deutschland seine große Sportfliegerin — Elly
itefit r- • tn - Är großer Afrikaflug ist glücklich vollendet — damit

^et Reihe all der Earhardt, Nochols , Johnson , Spooner ,
nickt .̂ 9 und wie die jungen Frauen heißen, die mir nichts dir
das, y ai

o '-I)ren ^ inen Maschinchen in die Welt flogen , ihr beweisend ,
hat 5x ? ust durchaus nicht ein Reservatbereich des Mannes sei . Sie
{loa -• nut ö ' e Genugtuung , die erste Frau zu sein , die über Afrika
a » s t, |le HQ* " °ch eine Besonderheil vor ihren Fliegerkameradinnen
»uz i

1 Welt voraus . Sic alle flogen teils zum Vergnügen , teils
tet Interessen , wie sich das eben für Angehörige begüter-
für h let Eicken mag. Elly Beinhorn allein flog als Arbeiterin :
(Silin Rutsche Expedition Struck-Bernatzik, die zurzeit Portugiesisch
9cid>n '1- durchforscht, hat sie werlvolle kartographische Aufnahmen
Icinbu • Dreiundzwanzigjährige erzählte bei ihrer Zwischen -
ihren Wien einem Journalisten folgende Einzelheiten über

Der Enlfchlnh zum Wüstenflug .
ich Eolf und Boxen abgesehen, gibt es wohl keinen Sport, den
Fliegt ^ treibe . Und vom Autofahren führte der Weg direkt zum
Ünb m ■ ^ eine Eltern hielten mich anfangs natürlich für verrückt .
^ >nt ?

" Vater gab die Zustimmung zur Prüfung schließlich im
°usk>° k

' cr dachte , ich würde tüchtig frieren und die Sache bald
heut ?

^ er es ging , und später machte es den Eltern Freude ,
de « sie natürlich stolz , daß ihr Kind irgendwie in der Geschichte» >ugez mitgewirkt hat .
zu u„ (

ann bin ich auf den Gedanken gekommen , einen großen Flug
nehmen , da ist mir Afrika eingefallen . Ich habe Vorträge

ljn ev .
" ' ' m Radio gesprochen , kurz , wollte irgendwie Geld für die

Unh
" hereinbekommen,' aber so ist die Sache nicht gegangen,

Sofjt, * '" " ßte mir das Flugzeug und alle Ausrüstung aus eigener
djx ick ' ^ en , um nicht als blamierte Afrikafliegerin dazustehen ,
bort ;f n 11011 ihren Flügen erzählt und dann über Hannover — von

ich — nicht hinauskommt . Der Flug hat mich etwa
.

' Mark gekostet.
hin,, "d

.dann erfuhr ich , daß der Wiener Forscher Bernatzik wieder
Zahle« Hr.

*- Wir korrespondierten, und im September vorigen
schlick ' -V09 nach Wien , und wir unternahmen Probeflüge . Haupt -

a tS da d >e Donau und den Neusiedler See . Und da es sich zeigte ,5 Photographieren von meinem Flugzeug aus, einem Klemm-

Fun- , Bein- und Rückenschmerzen !
Von Nutz -, Bein - uw& Rückenschmerzen sind eine große An »al>l

Menschen befallen . Wer mit einem scharfen Blick dos Gehen iöer Menschen
ans der Strafte beobachtet wird erschrecken , wie Fns >- und Beinleide »
und schlechte Körperhaltung überhoud genommen IWbi' N. Ueber deren
Ursache nnd dvren Beseitigung gibt am 4 ., 5 . und 6 . Mai 1931 , d«r be¬
kannte Kublveziattst ' HauSler bei der Firma Wövner , ttleinert & <! »»
Karlsruhe , Waldstrafte genaue nnd kostenlose Auskunft .

S ÜSS

Packungen : RM -,40 u . 1,20
Gold und Dick- rund o . M,

Kumor.

Nach dem Autounfall .
„Mein Gott — schon wieder ein Auto !"

( Humor des Auslandes. Judge.j

..Ich habe dir doch gestern zwei Apfelsinen geschenkt,
$ ttieK Ehrend meiner Abwesenheit artig bist . Nun bist du

&rife* " "gezogen gewesen .
"

„Ja , Mutti , ich lasse mich eben nicht bestechen !"

. 91(1 t."
,3loÄ Sie Ihre Krankheit gut überstanden?" .
LJ " nichi ganz — mir fehlt noch die Rechnung des Arztes .

"
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Die grohe Keldenorgel
von Kufslein .

Von Dr . Oskar Walker , Ludwigsburg .
Am 3. Mai wird in Kufstein ein in d,? utlchen Landen und

überhaupt in der Welt einzigartig dastehendes Werk erstehen : die
dcm Andenken aller im Weltlriege gesallenen Helden ' deutscher
Zunge geweihte groge Freiorgel aus dem Bürgerturm der weit-
hinschai ^nden Fcfte Eeroi^ eck am AlpenwaU, gleichsam aus süd¬
lichem deutschen Norpvsten. Ein tonendes Heldenmal . das in seiner
Art berusen sein wird , den Grundgedanken, den Schutz der Heimat,
für den viele Tausende deutscher Sohne der Bruderländer diesseits
und jenseits der Grenze gestorben sind, in würdiger Weise für immer
5u verherrlichen. Damit wird die alte Ruhmesstätte zu einem Tem-
pel der Kunst, Der Name Kussteins wird weithin schaUen. Die Urhe»
der und Vollender des Wertes haben etwas Unvergängliches gr-
ichatvri .

üu Kufsteiner Heldenorgel, die erste im Bau befindliche gro^e
Freiorgcl , weicht in technischer Beziehung stark von den sonst in
Kirchott und Konzertsälen gebräuchlichen dadurch ab , daft ihr Klan »
weil über den Aufstellungsraum hinaus ins Freie , in die Täler
der Alpen , getragen werden soll.

Di^s bedingt eine Verstärkung des Klanges der einzelnen Pfei-
sen und eine außerordentlich scharfe Differenzierung der Klangfar-
ben und Klangmittel , Im Sommer 193Ü auf dem Bürgerturm aus-
geführte Proben ergaben manches überraschende Ergebnis . Es han-
delt sich darum , festzustellen , wie die Klangfarben im einzelnen auf
weitere Entfernungen wirken und welche Grenzen der Tontiefe unv
- höhe geatzt sind . Die akustischen Verhältnisse haben sich insofern
als günstig erwiesen, als festgestellt wurde , daf> bisher nur in ge*
schlos>enem Räume höhere Töne auch im Freien deutlich auf weitere
Entfernungen zu hören find ! ebenso , das; auch die tiefen Bässe wen
hinaus erktingen.

Die Orgel selbst werde auf dem Bürgerturm der Feste Gerolds-
eck in Kusstein aufgebaut und zwar derart , dah alle Pseifen möglichst
frei in die Ferne wirken können . Die Bässe und die größere,i
Manualpseifen werden liegend, die kleineren in der üblichen Weise ,
auf den Windladen senkrecht stehend , angeordnet . Im Orgelraume
selbst ist ein größerer Raum für die Zuschauer freigehalten , von
dem aus das ganze innere Orgelwerk bequem besichtigt werden
kann.

Während die Windladen und sonstigen notwendigen Apparate ,
die mit den Pseisen in Verbindung stehen , auf dem Bürgerturm
untergebracht sind , steht der Spieltisch mit seinen zwei Manualen
und Pedal im Schleehof im Tal in einem besonders errichteten
Pavillon. Von hier aus meistert der Organist die Töne, die vom
Bürgerturm ins Freie klingen sollen . Ein starkes , in Blei gepregtev
Kahsl . das die Nerven der Orgel darstellt, mehrere hundert Einzel-
kabel . mit deren Hilfe der Spieler das Pseifenwerk zum Erklingen
bringen und es nach feinem Willen dirigieren kann , zieht an der
Felswand herunter .

Die angestellten Klangproben ergaben , da » «es sogar möglich
ist. trotz der großen. nahezu 10t) Meter betragenden Entfernung be¬
wegt zu spielen , wie dies z. B . bei Bachschen Kompositionen nor -
wendig ist. .

Der Winddruck . d,? r in besonderer Höhe zum Anblasen der Pfet-
fen nötig ist. wird durch eine doppelte Luftschleud <ermaschine erzeugt,
die auf dem Bürgerturm untergebracht und mit dcm Schwachstrom
liefernden Dynamo verbunden ist. ■

Eine gewisse Schwierigkeit bei dieser ganzen F'g: ianlage wird
wohl darin bestehen , das, die Windstärke und Windrichtungen einen
Einfluß auf die Hörbarkeit des Instrumentes haben werden , so dag
man bei bestimmten Windstärken und - richtungcn nur nach bestimm -
ten Seiten den Klang des Werkes voll wird aufnehmen können .

Die Orgel hat 26 Register mit zusammen 1 813 Pfeifen und ist
das Opus 2 308 der seit 178» bestehenden Orgelbananstalt E . F.
Walcker u . Eie . in Ludwigsburg .(Württemberg ) .

Neues aus aller Welt.
Die Lehrerin noch nicht vernehmungsfähig.Der Raubmord am Berliner Geldbriefträger.

TU . Berlin, 2 . Mai . Zu dem Raubmord an dem Geldbrief -
träger Gustav Schwan im Hause Gossow -Straße 10 in Schöne -
berg am Freitag früh wird nunmehr bekannt, daß die in der Geld-
taschc des Briefträgers befindliche Summe von 6500 Mark geraubt
worden ist . Der Berliner Polizeipräsident hat aus die Ergreifung
des Täters eine Belohnung von 1000 Mark ausgesetzt , die von der
Oberpostdirektion Berlin um weitere 1000 Mark erhöht wurde .
Die Ermittlungen haben ergeben, daß der Täter ein Zimmer der
Wohnung , in der die Tat geschah, erst vor einigen Tagen gemietet
hatte und es am 1 . Mai beziehen wollte. Er erschien auch am Frei-
tag früh , entfernte die Wirtin durch Erteilung einiger Aufträge
aus der Wohnung und ermordete den Geldbriefträger bei der Aus«
zahlung einer Summe von 5 Mark , die er unter falschem
Namen an sich selbst aufgegeben hatte .

6c witt 800 Vlittionen .ecken.

Rechtsanwalt Dr . Wendel aus Borken be ! Kassel erhebt Anspruch
auf die 800-Millionen -Mark -Hinterlassenschaft der kürzlich ver¬
storbenen Amerikanerin Ella Wendel , deren Vorfahren aus dem
Odenwald stammen und um das Jahr 1800 nach Amerika aus¬
gewandert sind . Dr . Wendel hat das Testament der Verstorbenen

angefochten .

^ Weimar , 1 . Mai . Zu dem Explcsionsunglück in der Arterner
Volksschule , bei dem — wie gemeldet — eine Lehrerin und vick
Schülerinnen verletzt wurden , wird von zuständiger Stelle erklärt'

Die Lehrerin wollte im Naturkundeunterricht durch ein ExpeU'
ment zeigen, daß Lust ein Körper ist und Gewicht hat . Die Lehrers
hatte diesen Versuch vorher für sich allein gemacht und sein Fum»
tionieren festgestellt . Zu dem Versuch mußte in einem ReagenzS ^
Wasser gekocht werden was über einem Spirituskocher geschah.
Mädchen machten die Lehrerin darauf aufmerksam, daß die Spiritus
flamme erloschen sei . Die Lehrerin nahm den Kocher , stellte fw>
daß die Mädchen richtig beobachtet hatten und goß Spiritus
In diesem Augenblick schoß eine Stichflamme hervor und trai
vier Mädchen, deren Haare und Kleider sofort Feuer fingen ,
Schülerinnen stürzten schreiend davon, auch die Brennenden , weshai »
es zunächst nicht möglich war , das Feuer zu ersticken.

Eines der Mädchen hat große Brandverletzungen >!»
Gesicht, am Hals, Brust und Armen davongetragen und mußte in. W*
Klinik nach Halle überführt werden. Zwei Mädchen, die ähnU "^
Verletzungen davongetragen haben, liegen im Arterner Krankenhaus
darnieder . Das vierte Mädchen konnte nach Anlegung eines Notoer -
bandes nach Hause gehen. Die Lehrerin erlitt bei dem Versuch , ?cn
Mädchen zu Helsen, starke Verletzungen an beiden Armen und $>an'
den . Sie ist noch nicht vernehmungsfähig .

Betrüger macht 30 Arbeiter brotlos .
Frankfurt a . M . , 2- Mai . Bei der Apparatebaugesellschast Saw '

son hier waren durch einen Finanzbeamten des Außendienstes di
Bücher der Firma geprüft worden . Dabei stellten sich U n t e r
schlagungen heraus, die kein anderer a ' s der seit sechzehn
bei der Firma tätige 67- jährige Prokurist Paul F a b i g gemaR
haben konnte. Die Summe der Gelder , die sich Fabig rechtswî s '»
aneignete , ist aus 200 000 Mark zu schätzen . Das Nettomonatsein «
kommen Fabigs belief sich auf tausend Mark ; daneben standen
noch Rentenbezüge in Höhe von etwa hundert Mark monatlich 5U,
Verfügung . Aber diese Mittel genügten ihm für den großen AM
wand der Familie nicht , und er hat seit 1926 sich monatlich " 0-?
2000 Mark durch Unterschlagung beschafft .

Durch die Unterschlagung wurde die Firma schwer betrsl
'
i^

Früher hatte die Firma Bankguthaben , heute hat sie Bankschuld^
'

und war durch das Abnehmen des Guthabens gezwungen, 5 0 £ e
.
u

zu entlassen , darunter Personen , die über 15 Jahre der
treu gedient hatten. Die Gesellschaft ist durch die Machenschaft ^
des Angeklagten glücklicherweise nicht in ernste Schwierigkeiten
raten . Der Staatsanwalt beantragte 1& Jahre Gefängnis und
Jahre Ehrverlust / Das Gericht ging über das Strafmaß hinaus » "
verurteilte den Angeklagten zu zwei Iahren Gefängnis
drei Jahren Ehrverlust . Der Haftbefehl wurde aufrechterhalten .

Kokainschleichhanöel aufgedeckt .
TU . München , 1 . Mai . Die Polizeidirektion München hat ^

Donnerstag einen Schleichhandel mit Kokain aufged ^ '
Das Kokain stammt aus einem Einbruchsdiebstahl , der bei eine
Münchener Arzneimittelgroßfirma verübt wurde . Dabei waren l**'
Gramm erbeutet worden. Hiervon sollte nach dem Plan der Täter }»
München nur etwa ein Pfund verkauft werden. Der Rest war f » *
das Ausland bestimmt. Festgenommen und bereits dem Gericht eu

-geliefert wurden drei Personen , die den Verkauf in München vurV'
führen 'sollten. Es wurden ihnen 410 Gramm Kokain abgenommê
Ein Helfershelfer , der mit ziemlicher Sicherheit den Einbruchs»" »''
stahl begangen hat, ist feit der Festnahme der drei" Täter flüchtig -

Fußleidende !
Beachten Sie diesich bietende Gelegenheit , unverbindlich den Gebrauch

und die Nützlichkeit der bewährten gesetzlich geschützten

„Cervus "-Fußgelenkstützen
kennen zu lernen . Unerreicht in ihrer Heilwirkung

Spreizfußband „Cervus "
Sensationelle Neuheit !

Schuheinlage
„Cervus - Arkophor "

Fußgelenkband „Cervus "
Fußkorsett „Cervus "

Aus feinem Leder mit Qummieinsatz und
Pelotte . Umspannt nach ganz , besonderem
Verfahren das gesenkte Fußquergewölbe ,
ohne die Blutzirkulation zu behindern , gibt
diesem wieder die natürliche Lage und ver¬

schönert die Fußform .
Unsichtbar zu tragen .

Kein Metall ! Kein Leder !

Federleicht , sehr elastisch ,
sehr widerstandsfähig ,

unempfindlich gegen
Fußschweißabsonderung .

Aus feinem Leder . Umfaßt durch seinen ge¬
setzlich Reschiifzten Formenschnitt das gesun¬
kene Fußgewölbe und hebt es durch faltenlose
Umschlingung des Knöchels wieder in seine
ursprüngliche Lage . Federt den Gang , ver¬
hindert • Ermüdung und jegliches Umknicken .
Unerreicht in Vollkommenheit bei allen Fuß -
krankheiten , besonders bei Gelenkbrüchen .
Sehnenverzerrungen , Verstauchungen usw .

Alle Fußleidende sind freundlichst eingeladen , der in unserem Geschäfte am :

7llaataq , 4. Ttlai D̂ienstag., 5 . Ttlai Wlittiwch , 6 . Ttlai
durch einen Fußspezialisten stattfinden den Vorführung zwanglos beizuwohnen .

Die Preise dieser Artikel sind nicht dem hohen Werte derselben , sondern der heutigen Wirtschaftslage angepaßt

worner. Kleinen 8 Co. Sarnaus Harmefernspr. 3684

Sifireitatfiine
fabrikneu , tritt , zu vkf .

Angebote unt . » 2123
an die © ab . Presse .

Registrierkasse
2 Hedlen ., billig zu
verkaufen . *

Durlacher SUIee 24.
1 Rundstrickmaschine,
fabrikneu , mit Garan »
ticfifieiit , 1 vuterbalt ,
Mctvclirfdnanf äußerst
bill in au verkaufen .
Skfithttflung S,H .Kra ?,
Rastatt , an der ffranz -
brücke . 021152ft)
webr . Eioschrnuk , 80

xiOfl . unzuqsbalber
3(1 Ktl abzugeben .
Dr . Goto , Süden !»
strafte 1. i

KrankelMrituhl
sowie Selbstsahrer zu
verkf . od . zu vermiet .
ttörncrstr , 5 . vt , *

ÄiniittliegtsMtmg.
nur in best . Zustand ,
Neuses Modell zu kau-
fen gesucht , Angcb , u ,
.CvW.7462 an die Bad ,
Presse gil , Hmivtvost ,

MderliWlliWn
weiß . Brennab, , SISBSf ,
tadellos erhalten ,
R-Mk , 35,—. «HoflBcm
bachstr . 28. Tel ?,44Z.

(17415)
Eleganter

Stubenwagen
wie neu , bill . zu verkf ,
Krcngcl , Tosicustr . 1KV

Gelegenheitskauf;
Im Auftrag ' wird « in

neues sap . mahagoni

Schlafzimmer
mit Stell . Garderobe -
schrank , 2 m br „ unt .
Mufti « . Bedingungen
verkauft . Niib . bei der
SVeditionSfirma
Otto Früh & 2otm ,

Sofienstr , 137 , FH281 !)

SveWNIlM
elea . Mod . . In kauk .
Nukbani » . Büsetr IM
breit , mit Vitrinen ,
Aussätze . KreSem ,
gros,er Ausziehtisch , 4
Polsterstithle , u dem
AuSnabmevreis von
5(W 'JM au verkaufen .
Swler . Möbelhaus.
^ udivig - Wilbelmstr .17 .
Auf Wunsch Zahlunas -
erleichterung . ll ?44ß>

Ein Klavier
Kdzugeben , (17347)
Garlenjrrab « 32, 2. St .

Wie
sollen die Leute
es erfaftren , dab
Sie etwa « zu
verkaufen haben ,
wenn Sie es nicht
bekannt machen

?
Meben Sie noch
heute eine kleine
Anzeiae in der
Ladischen Presse
auf . Sie werten
vom Ersola Uber -
loscht feilt .

Frohe
Unterhaltung
im Freien und zu
Hause schenkt der

Reise-
musikapparat

alle beliebten
neuen Modelle
der führenden

Marken können
Sie bei uns ver¬

gleichen . Auf
Wunsch bequem¬

ste Teilzahlung .
Musikhnus

SCHLAILE
Kaiserstr . 175, Ii .

Alle

und Geige zu verkauf ,
Ettlingerftr . 45 . IV .

(NH2LS3)

Umzugshalber bill !«
>u verkaufen : 1 ält,
Kücheneilirichtnna mit
Kohlen - u . kl. Gas -
berö . l Bett . 1 Wascht ,
mit iveiber Marmor -
vtatte . 1 Klciöerschr . ,
1 Kommode . 1 Aus -
zieht . . 1 Büfett . 1 Re -
ailtator u . diverses .
Anzuseb . bis nachm .
i Ulir , Uhlandslr , 40
T. Stock . •

2 Stück % Scküler -
Geigen mit Fornieml
und Bogen , wie neu ,
Stuck a 15 X >t au ver -
kaufen . Hirschsir . 11 .
variere . (17417)

3 HWter Tassen
mit Untertasse , vom
Jahr 175» , und eine
Neimtssonce vom Jahr
1083, umstandehalber
zu verkf . Offert , unter
K17209 an d , Bd . Pr ,

Markeu -Dameurad
„ Dvrlopp "

wie neu , billig zu vkf,
Hilschstr . 11. vt . (17448

Potte »
? am .» u . Herrenräder
»um Versteigerungs -
vreis , u nks. Rudolf -
ttr . Wnihini,ct. *

Knaben-Rad
neu . b . zu verlausen , *
Aollhftrafte 64, 4 . St,

Herrenrad
(Brennabor ) , wie neu ,
45 MI , zu verkaufen . *
Kaise rpassoge 36 . II . , r .

Gelegenheit
Ganz neuer , echt., br .

Fohlenmantel
mod Stllck . wird um -
ständeh , sehr billig bei
Barzahlg . abgegeben ,
Zuschrift , unt . O2WZ
an die Bad . Presse ,

Kirsch - und
Zwetschgenwosstt

rein , zu verkaufen bei
Karl Köninger,
in OberfaSbach,

bei Achcrn . Baden ,
(21163a )

öQtiöroogen
mit Pat, - Achfon *u vk.
Lameostr . 23. *

kann man Anzeigen z"

Originalpreisen für
„B a d i s c h e Pre sse
aufgeben ?

Hauvt - GeschäftSfteA „ >

KarlSrUheFaiserstr .
' 8

1
°
48

'
lgegeniibtt

tcr HauvtvoNI . Werder

Acker « : WUbc
'
lm

'
Nuß . Pavi «rw >

Geschäft , Ecke Hauvt - »n .

m . Eisenbahnstrakie .
Baden - Baden : Otto Hanstein , k̂ enier

bergstr , 97„ Tel . 1833-
Herm , Klenzmann , H
tungskiosk . Straheiibaon
Wartehalle am L- öv- l-' i'

Breit«« : ANUZ, Ganzer, Vavi^
'

und Schreibwarengesa >u>
». » Weibhoserstrahe 27.
Bruchsal : Otto Graf . Zigarre » « - »

Kaiserttr , 4 .1. Tel , Nr .
D »nauesch >ngcn : Ernst Hielscher , Senn »

? » rlach :

Ettling «« :

.vrclbnra :

Fnriwange « :

Gaggeva « :

Kebl a . Nv . :

Lahr :

Okknbur « :

Psorzheim :
Rastatt :

Pavier . u . Schreibwa
handl . Karl Helm . 0 ° » "
nrahe 57.

Jäger, Srisen -^
schasl. Badenerlorstralie ^
Heinrich Kramer . AfL

SS» 'stratze 55. Telefon 2204;
oh Weschenmoier

Helmstraße 22. « . „«er-
Hermann Becker , 7
warengesch, , Hauplirr .
und Babn ^osskiosk . ^
son Nr , 227 . - «.„ »ffl&rt*
Prrie Koiser Tabakf « »
kate Sauvistrabe
Kurt Kiffel .
Gerberttrake IS.
Camill sturler . 3iS " " °

haus . Marktstrake 1. f „j ,
N , Nerton . ZiaorrenV ->° g
Ritterftr 12. Tele ' on
Otto Riecker 'S Buckban .
Otto Pklänm , ^ t. 10.
gefchäfl , Poststrabe

_ Telefon 17
« Inge » a . H.: Karl SBcift. 7

veschäft . Ekkehardftr ,
£ t . George « : Aug , Guldin . Tabakw - -

^
Triberg : Joses Simon . Hauo >" .

Radio .
Wegen Geldmangel

oerk . tch die neuesten
Töven ( lede Marke )
! 5—80% unter Bar¬
zahlung aegeu Kasse
mit Garantieschein .
Angebote unter
an die Badlschc Presse ,

1 Ansttellkatte « mit
Tvieaelschcibe . wei-
tersest. 2 .Ä< rn breit ,
1.80 m tief. 2,00 111
hoch , *
Turlach. Mittelstr. 16

RADl ° '

Elektromotor
gebautem / (K ,
Kra ftverswrk " ^ ^ !»
biniert f .fRoj

1'W <fl
Vlatten , mit a

Nnlr - gen uN^ Pr -̂

att die

50.- Hk.

Ausziehtische
in Eichen . 110 '80. nach Angabe ptfo )
beste Ausführung , erhalten & >e l'Ä '

i*-'
wertesten bei
Pins Bin, . Baden -Baden . , svZ. J

Leovoldstraße 11 . — Telcsol , p
Bcvfand nach alle » ' '
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| . Aus der LandeshauptflaSl .
Karlsruhe , den 2. Mai 1S31.

Wandererbewegung in Karlsruhe .
« t r a r e ^C

r
m Jahresbericht des Vereins gegen Haus - und

^arlsr « f,» e l 8cigt die Entwicklung der Wandererbewegung in
9 nachfolgende Zusammenstellung .

1925
1926
1927
1928
1929
1930

Gesamtzahl
der abgegebenen
Wanderquartiere

8 472
18 692

9 612
26 924
39 400
43 289

Hiervon ans
ftäbt . klosien

5 410
13 930

7 297
13 611
24 445
27 648

Pflichtarbeit
wurde geleistet

4 949
11 958

4 859
10 572
22 430
22 518ffy <*0 £.OtJ £. 1 UHkO 46 UXO

«Us ^ ,
®efamtjah [ der abgegebenen 43 289 Quartiere verteilt sich

Hilfe in m , 000 wandernde Personen , wovon 25 465 öffentliche
'""en , ,„,4n 'P ru « nahmen . Im Jahre 1929 waren es 39 400 Per -

VUnd 17 000 Unterstützte .
vorstehend gezahlten männlichen Wanderern wurden in

Anstalten rund 1500 weibliche Wanderer
Befamt 2, ,Don denen rund 300 unentgeltlich verpflegt wurden . Ins -

also 25 765 wandernden Personen durch öffentliche
3n

®°
t
te Mittel geholfen werden .

2804 ,J ^
e | Qmt wurden vom Verein gegen Haus - und Straßenbettel

e B̂ctiipTT
0" ^ " terstützungen ausgegeben und zwar 2350 M .M für

? Is 3„j !)" ung der Einrichtungen in den hiesigen Herberäen sowie

r »e i,. . / ' öu u mm , oc
^ 3m i , § eimat 50 JUi .
jßanberp,

'eret" sberi (̂ t wird besonders darauf hingewiesen , daß die
Jttoitn,en ^ nicht notwendig haben , in Karlsruhe zu betteln . Sie
Jtctes gl? tn der Wandererherberge kostenfreies Nachtquartier und
fäbtiirf , Die Kosten in der Wandererherberge wurden durch das
®fat chunf' -tM ^ Seamt und durch Zuschüsse des Vereins bestritten .
? te tfa6rtl l

t -8e Wanderer erhalten von der Vereinsgeschäftsstelle
itr a « jii x - nc" ^ edes Mitglied trägt also durch seinen Mitglieds -

^ »u diesen Fürsorgemaßnahmen für Wanderer bei .

*n, Die Gruppe der weiblichen
einen

Äftelhi " "Droste - Abend - im E . D . A. rr . . .
PiAen t

,m EDA . , Ortsgruppe Karlsruhe veranstaltete ei
"r to lt e-9lbcnb > der sehr gut besucht war . Der erste Xetl des

®eten der Dichterin Annette von Droste -Hülshosi gewidmet ,
häufig schö ^ umkränzt inmitten der Tafel aufgestellt war - Die
Aer w Mhrerin , Fräulein Leonore Schulz - Mannheim referierte
n

" der Dichterin . Dieses Lebensbild siel so treffend und
^ ben jn ,

a.us und berücksichtigte auch den Ertrag von Annettes
c:

Us8ejei (fi ;r 0uter Weise . Aus der Fülle ihrer Gedichte war e >ne
>chul > q !u£ " Auswahl getroffen worden , deren Rezitation Fräulein
Wenk t ? übernommen hatte . Veiondezs ausdrucksvoll und ein -
«Wen n $ ' e 'ie die Ballade „Die Schwestern "

. Sehr belebend
iv'^ U >>». Ä den Rezitationen die von Cornelius komponierten
^ aule ! . ^. Droste „Gesegnet " — „Das Kind " — „Unerhört "

, die
f 'J « Bem ;^ nge t mit klangvoller Stimme brachte . Dann schloß sich
* ^Qtmn

' ? e Teerunde an der hübsch dekorierten Tafel , un , die
ä'igjitfi

nt l^ wirkte und zum guten Vorlauf dieser in allen Teilen
. .. : : St »*»/ Veranstaltung beitrug .
!Ut ®£ ldou aus der Eesangsschule Helene Junker wurde

5 SlnS^ L ^ iich als Opernsoubrette und Koloratursängerin an
. . 8 ÜScr*»l ater Mainz verpflichtet .
? 1 » diii; ' a ^ c* dem Lameyplatz wurde ein 43 Jahre
v Sn

Unb l a? us Mannheim von einem Kraftrad angefah -
^ linke » I ^ °den geschleudert . Der Mann trug Verletzungen an
- j

*1 55etlGte? an u " d einen Bruch des rechten Beines davon ,
p Aurde mittels Krankenauto in da - Städt . Krankenhaus

und ^ Schuldfroge bedarf noch der Klärung . — ' Ecke

>
K

©ne,i Äi1L .^ ? ' dstraße erfolgte zwischen einer Kraftdroschke und
ta ?tr ab dadurch ein Zusammenstoß , daß der Führer der

beni • ' ®e Mjet in nördlicher Richtung durch die Waldstraße
J ' Jortokf ' n nordwestlicher Richtung durch den Zirkel fahrenden

^ hrer gegenüber das Vorfahrtsrecht verletzte . Der Motor -
*>p UnbeC\ dessen Beifahrer wurden leicht verletzt , außerdem ent -
u» 8e ftttaen ^ nber Sachschaden . — Ferner ereigneten sich im Laufe

^ chtia », ^ 9es noch einige leichtere Verkehrsunfälle , die auf
feft § caLL 'I ^ re " zurückzuführen sind.

"""»mcn ®un8 , ® in Student von hier wurde vorläufig
tot r 8f itfinfV

t? e ' 1 cr die Scheibe eines Schaukastens vor einem
" e. , a rt in der Kaiserstraße mutwilligerweise zertrümmert

Stähle . Ein Gipsermeister von hier erstattete die Anzeige ,
tlingerstraße zwei Sack Zement
rden einem Drogisten von hier

14 Meter Maschendraht ent -
inge - — Eine Witwe von hier

Per^ "^>entis» 1,1 Woynung ein 50 Markschein , den sie auf
Belegt hatte , entwendet worden sei . Die Frau äußerte

P ^ IrirpTt + mrya. ttnTiorov

"on J Cn t»ori ncm ^ ^ubau in der Ettlingerstraße zwei Sack Zement
w c* Um, - " s° ien . — Ferner wurden einem Drogisten von hier
Jti« *• $ ie keines Gartens 14 Meter Maschendraht ent «
keil1 an hnf. iJ ^ebungen sind im Gange - — Eine Witwe von hier
^ 5iich^ ?». ihr in ihrer Wohnung

lhren Untermieter , was noch näherer Nachprüfung
f0rB

°°n bet y|
ncr 67 Jahre alten Witwe von hier wurde , als sie

' in . t ' rt Sr !oraup J '") ft nach Hause begeben wollte , aus ihrem Henkel -
•W ^iinmto m ^ ag mit 20 RM . Inhalt gestohlen . Verdacht auf
r>>b würbe ^ er ' on liegt vor , die Ermittlungen sind eingeleitet . —

würbe bi .
ctJl Fahrrad gestohlen , von einem aufgestellten Fahr -

. © tobet « frische Lichtanlage entwendet .
?chtJf l 0etit6i „v „

n!" B. Im Laufe des gestrigen Tages mußte die
»en.

> eoentlich wegen Ruhestörung und groben Unfugs ein -

Aus Beruf und Familie .
u, Rachma

am 5 . Mai Herr Hcinrick Durlacher
>̂>iw, '° ucs ciniiPS " - Nachmann iiicr , wohnhaft Sfnifeiftr . 6» .

/ - in wr sin " ttw konnte der im Hes«vnckr«nin der frutno afniifr
Jjl s iljrafttotinlL 0 i ® » 6 m in Grünivinkcl beeeben , drr am 2. !via >
? S n J ' - 5Sc.n l ®'1.nn « eintrat , also SV Jahre in derselben

Sw-t +ior . der sich seltener Rüstt « keit un >d einer allae -
dielet , sviiien Vorgesetzten und Mitarbeitern « freut .' Tose vielfache Ehrungen zuteil , die von schönen Äe -

waren .

Was unsere Leser sagen.
Die Slratzenbahnhallestelle am Karlsplah .

Es muß hier an dieser Stelle nochmals darauf hingewiesen wer -
den , daß die Verlegung der Straßenbahnhaltestelle von der Südend -
straße nach dem Karlsplatz eine unbedingte verkehrstechnische Not -
wendigkeit ist . In dem letzten Artikel über die Haltestelle wurde
u . a . angeführt , daß zur Erlangung der Haltestelle Südendstraße
nur eine einzige Straße sKarlsiraße ) zu überqueren fei . Es wird
hier vorausoeietzt , daß -alle Passanten , die an der Haltestelle Süd -
endstraße einsteigen wollen , auch in der Karlstraße (und zwar nur
in dem Teil von der Südendstraße bis zum Karlsplatz ) wohnen
Es ist natürlich flar , daß alle anderen Paffanten , welche die über -
wiegende Mehrvihl bilden werden , trotz der angeführten Behaup -
tung mehrere Fahrbahnen zu überschreiten haben .

Ferner muß angeführt werden ^ daß eine Haltestelle , wie die
Südendstraße . die denkbar ungünstigste und verkehrsstörendste ist .
Es ist doch dem Radfahrer - . Fuhrwerks - und Autoverkehr gegenüber
eine ?» große Zumutung , so lange zu warten , bis alles ein - und
aus ^ eftieaen ist, wenn eine andere Möglichkeit , ohne Unkosten , zu
Ichaffen ist.

Sehr oft kann man beobachten , daß Leute , welche hier fremd
sind, inf den Verkehrsinseln stehen >und auf die Straßenbahn warten .
Irreführend wirkt noch der gelbe Wegweiser , welcher ja von den
meisten Vosianten nicht gelesen , sondern als ein Straßenbahnhalte -
schild aehalten wird . Die Straßenbahn kommt , hält aber nickt an
der Insel . Die Leute Ickauen der Straßenbahn nc^ und sehen,
daß die Straßenbahn weiter vorn halt . Rasch springen die Leute
vor , aber sie sind noch nicht dort , lo fährt die Straßenbahn weiter
und die Leute müssen auf den nächsten passenden Straßenbahnwagen
warten .

Eine Verlegung der Straßenbahnhaltestelle sollte keine Ver -
zögerung mehr erfahren .

Die Zustände in der Slullgarlerstrahe .
Die Stuttgarterstraße (frühere Wiefenstraße ) . die in so groß -

zügiger Weise als Autodurckgangsstraße Frankfurt —Basel aufgezo -
gen wurde , ist in einem Zustand , der den Anwohnern alles andere
denn Freude bereitet . Ixi August und Dezember v , ^!s , wurden
in dieser Straße *ech? Neubauten mit insgesamt 44 Wohnungen ,
die die Eisenbahner -Baugenosseitschaft in modern ausgestatteten
Klinkerbauten erstellt hat , bezogen . Den Beziehern wurde von
feiten der Genossenschaft in jeder Weise Entgegenkommen gezeigt . Es
wurde nun allgemein auch angenommen , daß die Straßen - und
Gehwegsverhältnisse , wie dies bei jeder neu bebauten städtischen
Straße der Fall ist , in Kürze aereaelt würden . Hierin wurden die
Bezieher jedoch schwer enttäuscht . Die Straße , die mit sehr starkem
Autoverkehr , insbesondere auch Lastkraftwagenverkehr bc ?egt ist ,
weist nicht einmal einen Teerbelag auf . der die durch den Autover -
kehr starke Staubentwicklung verhindern könnte , fte ,s s Landstraße
ist heute mit eincm staubfreien Straßenbelag versehen ; umso mehr
sollte eine städtische Autodurchgangsstraße mit einer staubfreien
Oberfläche versehen sein . Außerdem ist noch kein normaler
G x h w e g angelegt . Als Abschluß zwischen Straße und Gehweg
ist keine oder teilweise nur eine ungenügende Ablonfrinne vorhan -
den , so daß sich bei Regenwetter seenartiae Wassermützen bilden , die
den Gehrr >g fast unpassierbar werden lassen . Die Straßen -
bel euch tung ist ebenfalls nicht die einer städtischen Straße .

Wochenlang kann hier eine Straßenlaterne nicht brennen , ohne
daß Hierwegen etwas geschieht . Wird dies vielleicht absichtlich ge-
macht , damit zur Freude der Anwohner dort nachts Gelegenheit
geboten ist, überflüssigen Hausrat auf bequeme Weife los zu wer -
den ? Für eine rafche Abhilfe wären hier die Anwohner der Stadt -
Verwaltung sehr dankbar .

Der Milchpreis .
Von einem Landwirt wird uns geschrieben :
Eine Karlsruher Milchhändlervereinigung beschäftigte sich , wie

gemeldet wurde auch mit dem Milckverkaufspreis . Dabei wurde es
so hingestellt , als ob die Schuld an dem hohen Milchpreis in Karls -
ruhe auf den hohen Einkaufspreis zurückzuführen sei. Das ist nicht
richtig . Die L a n dw i r t e haben sich schon mehrmals Abschläge
gefallen lassen müssen , während der Milchhandel bis heule noch
leinen Pfennig von feinen bisher bezogenen Austrägergebühren ( die -
selben betragen 5 ^> Pfg . und für Flaschenmilch 6 Pfg . p . Liters hat
fallen lassen . Der Landwirt erhält heute für feine Milch einschl.
Werkmilch einen Durchschnittspreis von 18 Pfg . und dabei gibt es
noch Sperrtage und Zurücknahme von Magermilch . Von den Sperr -
tagen macht die Städt . Milchzentrale häufiger Gebrauch , manchmal
2 bis 3 Tage in der Woche , während die Lauterbergzentrale sich auf
das andere System verlegt hat . Also mithin ist die Landwirtschaft
nicht schuld, daß die Müch so hoch ist. Die Städt . Milchzentrale be-
zieht mindestens zu ?•> ihre Milch von Württemberg , wo die Milch
noch 2 Pfg , billiger ist. Würde diese Milch nicht hereinkommen , so
müßten heute nicht in Karlsruhe 20—30 000 Liter durch die Zentri «
fuge gejagt werden und die Magermilch teilweise in den Kanal
fließen .

Richlunasanzeiqer und Kraftfahrer .
Zu dem Artikel in der Aüttwochmorgenausgabe der „Badischen

Presse " möchte ich zur Vermeidung von Mißverständnissen bemerken :
Der Grundsatz „der Kraftfahrer hat feinen Blick stets nach vorn

zu richten " ist durchaus richtig . Dagegen geht der Nachsatz „was
hinter ihm kommt , soll ihn nicht stören " doch wohl etwas zu weit .
Müßte jeder Autofahrer damit rechnen , daß der vor ihm Fahrende
in jeden auch noch so unbedeutenden Seitenweg einbiegen könnte ,dann wäre doch gerade auf Hauptverkehrsstraßen der freie Fluß des
Verkehrs außerordentlich gehemmt . Nichtungszeichen müssen des -
halb sowohl von vorn wie auch von hinten gesehen werden können .
§ 26 der Krf .V .O . schreibt ja auch vor , daß „anderen Personen " die
beabsichtigte Richtungsänderung rechtzeitig zu erkennen zu geben ist .
„Andere Personen " find aber alle , für die eine Richtungsänderung
von Bedeutung ist, gleichgültig , ob sie vor oder hinter dem Fahr -
zeug sich befinden . Als Beweis dafür mag die Tatsache gelten , daß
heispielsweise in der Badischen Krastlinienverordnung wie auch in
den Taxametervorschristen vieler größerer Städte nicht nur die An -
bringung von Fahrtrichtungszeiger überhaupt , sondern darüber
hinaus verlangt ist , daß diese auch von „vorn und von hinten "
sichtbar sind . Im „Ortspolizeirecht der Stadt Karlsruhe "

, Seite 187,ist für die hiesigen Kraftlinienwagen ( siehe Omnibusse der Straßen -
bahn ) sogar verlangt , daß Richtungsanzeiger nicht nur vorn , sondern
sogar auch an der Rückseite angebracht sein müssen , eine Maßnahnle ,die zur Vermeidung von Verkehrsgefährdungen auch bei allen
Omnibussen der Reichspost , durchgeführt ist .

Im übrigen hindert doch die Beobachtung der Fahrbahn nachvorn nicht daran , solche Richtungszeichen abzügeben , die auch von
hinten gesehen werden können . -Kp .-

„Afrika spricht "
im Kloria - Palast .

Seit einigen Tagen lauft im Gloria -Palast (Rondellplatz ) ein
afrikanischer Expeditionsfilm „Afrika sprich t "

. der mit dem
Untertitel „Das Paradies der Hölle " einen interessanten Einblick
in das dunkelste Afrika gibt . Es ist ein mit allem Raffinement der
modernsten Technik aufgenommener Tonfilm , dem man mit atem -
loser Spannung und von Szene zu Szene mit wachsendem Staunen
folgt über die Kühnheit der Ausnahmen der Filmmänner , die sich
14 Monate lang den schwersten Gefahren und größten Entbehrungen
aussetzten . 2000 Kilometer hat die Expedition mit dem Lastauto
quer durch das äquatoriale Afrika zurückgelegt . Nur wenige Bilder
des Films zeigen die ungeheuren Schwierigkeiten , die es zu über -
winden galt , breite Flüsse , die auf improvisierten Flüssen , sumpfige
Niederungen , die auf leicht gebauten und zerbrechlichen Brücken
überquert werden mußten , endlose unergründliche Sümpfe , die die
Expedition nur unter größten Strapazen überwand , deren mörde -
risches Klima die Teilnehmer , Weiße und afrikanische Hilfskräfte ,
schwer mitnahm . In manchen Bildern erhält man auch einen
schwachen Eindruck von der Gluthitze afrikanischer Sonne . Das Ziel
der Expedition war auch nicht , einen Landschaftsfilm zu kurbeln ,
sondern afrikanische Menschen und Tiere . Ob nun der
Film den Elefanten , das Zebra , den Gnu , das weiße Rhinozeros
belauscht , immer bringt er interessante und reizvolle Einblicke in
das Leben dieser Tiere .

Geradezu sensationell sind die Aufnahmen eines Heuschrecken -
z u g s , dessen Millionen und Abermillionen freßgierige Tiere die
Sonne verfinstern und sich rasselnd aus die blühende Landschaft
stürzen , die sie in wenigen Stunden in eine grauenvolle Oede ver -
wandeln . Entzückend sind die Zeitlupenaufnahmen von Spring -
a n t i l o p e n , von Giraffen , die mit 60 Kilometer Geschwindig -
keit daherrasen , von dem Paradies der Flamingos , einem verbor -
genen See , der von Hunderttausenden dieser in Gestalt und Farbe
bezaubernden Vögel bevölkert wird . Für die Ethnologen von größ -
tem Interesse ist der Besuch bei den Pygmäen und bei dem Stamme
der Ubangi , deren Frauen noch heute ihre Lippen durch Aufschlitzen
und Einfügen von Holzscheiben verunstalten .

Den Höhepunkt des Films bilden die Szenen aus dem Mas -
s a i l a n d . dem Land des Königs der Tiere , dem Löwen . In allen
seinen Regungen haben die Filmmänner das Leben des Löwen be-
lauscht und eine Ausbeute von prachtvollen Aufnahmen mitgebracht ,
die man bisher noch nie gesehen yat . Mit stärkster Dramatik ist der
Rachezug der Löwenjäger vom Stamme der Massai aufgenommen .
Man sieht Löwenszenen von einer unerbittlichen Grausamkeit und
aufpeitschenden Spannung . Dieser Asrika -Film verdient den stärk -

sten Besuch , denn er vermittelt im Toniflm ein Stück Afrika , wie es
in Wirklichkeit mit feiner interessanten Tierwelt ausschaut .

f Voranzeigen der Veransta lter. {
) ( Zur öffeutlichcu Siusftunde der Sinllschule , Bringen die jährlichzum Abschluß des Schuljahres stattfindenden Schlukkonzerie der Sinalchulesoivohl hinsichtlich der Literatur , die geboten wird , als auch im Hinblickauf deren Darbietung Neues und Einzigartiges , so beschreitet die Sing -

Ichule in ihrer bevorstehenden „ Leffentlichen Sliiaftnnde " am Mittwoch ,ben S. Mai , einen neuen Weg des Sinsens und Mufizierens : die völligeAufgabe der konzerlmähigen Darbietung eines Programms zugunsteneines allgemeinen «- ingens in Form der Gemeinschaft , einer gemeinsamen
Betätigung im Dienste der Musik , Die Grenze zwischen den „ Darbieten -
den und den „ Nurzuhörern " wird überbrückt : Alles fingt ! d , h . alle
Anwesenden nehmen am Singen teil , leinen unbekannte Frühlings - und
Wanderlieder und nehmen diese als Inhalt mit sich nach Haufe , in den
Alltag , Eine frohe Stunde für Alle soll diese offene Singstunde seilt ;lange soll sie tn allen Teilnehmern nachklingen ! Die Singstunde findet
in der großen Festhalle statt und beginnt um 8 Uhr ,

A Larlsruher Manncrtnrnvcreiu . e . B . Auf die Jubiläums -
turnfahrt nach Baden - Baden am Sonntag , den 8. Mai , wirb
nochmals hingewiesen .

( : ) SonMaaL - Uolizcrte im Siadtgarten . Am kommenden Sonntag
finden im Siadigarten wiederum zwei Konzertveranstaltunge » statt . Bon
11 —12% Ukr spielt nach langer Pause wieder einmal die von den Stadt -
aartenbelnchern immer wieder gern gesehene und gehörte Städtische
« chulerkapelle unter der rührige » Leitung von Herrn HauvtlehrerG r e uli ch, während von 15H— 18 Uhr die beliebte B ab i s che Polizei ,kavelle unter Leitnng von Herrn Lbcrmufikmeister Heist « das Nach -
mittagskonzeri ausführt . Die für die beiden Konzerte vorgesehenen Kon -
zert -Proaramme bringen eine Fülle der ansprechendsten Tonwcrke . sodafiziim Besuche dieser Konzerte nur bestens geraten werden kann , umsowehrals der Aufenthalt im nunmehr im vollen Blüteufchmuck stehendenGarten ein besonderer Genus , bedentet

Erneuerung der KörperMjle
durch eine Blutrciniauny im s>rübjabr erreichen Sie jetzt durch Gebrauchder angenehmen , mildwtrkenden

Slosfwechsel - Tabletten „ Badag ".
Beauemer und wirksamer als Teetrinken ! Erhältlich in Apotheken zu1.10 NM . die « chachtel . Prospekt und Gratisprobeu durch „Badag " .Baden - Baden 2 ) . 9X5259

Bauaustellung Berlin .
Wenn man auf der Deutschen Vauausstellung Berlin das Frei -

gelawde der <̂ araacnallsstellnna aussucht , so wird der Blick sofort au ! diebekannten „ Achenbach -Bauten " gelenkt .
Die Firma Gebr . Achenbach . G . in . b . H, , Weidenau lSiegi zeigt hierauf ihrem .- tand Ulr . 6 , Block K , die Vielseitigkeit und Bielgesialtigkeitihrer mehrfach patentamtlich geschützten Wellblech - , Stahl - und Betonbau -teil durch AufltellMg einer Stahlgarage , einer . Betongaraae lind einerKombination von Wochenendhaus uud Garage , Jedermann kann sich hiervon den vielen Vorteilen dieser praktischen und preiswerten Bauweiseüberzeugen .

Jede Fahrt ein Beweis !
Wir fordern Sie auf, sich selbst durch eine Probefahrt zu überzeugen! Ob
Sie nun den 1,8 Liter Opel , den wirtschaftlichsten Sechszylinder auf
dem Markt , - den 1,1 Liter Opel , den meistgefahrenen Vierzylinder
Deutschlands, - oder einen der konkurrenzlosenBlitz Lastwagen fahren , -
die Falirt wird Ihnen zu einem neuen Beweis für Opels Führerschaft !
Leistungen sagen mehr als Worte . . . . Deshalb : Rufen Sie den
nächsten Händleran , er holt Sie zu einer unverbindlichenProbefahrt ab.

1Zrll,JLtr .vonRMi990an - 6Z r L1,8Ur .vonRM 314San

Blitz Lattwagen von HM 3295 an
' Preise ab Werk . . . Der Händler erklärt Ihnen den günstigen
Zahlungsplan der Allgemeinen Finanzierungs Gesellschaft .

ADAM OPEL A. G* RÜSSELSHEIM A . M. • PERSONENWAGEN • LASTWAGEN ? FAHRRÄDER
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SüdwesfdeufscheJndustrie - und Wirfschaffs - Zeitunj
Wieder 12 Prozent Farbendividende .
Aktienrückkauf . — Konzentration der Bergbauinteressen .

Franks» rt, 2 . Mai . ( <5igcnberid )t.) In der Aussichtsratssitzungder I . E . Farbeninduslrie A .- G. wurde der Abschluß sür das Jahr
193V vorgelegt . Danach soll der G. -V . am 3 . Juni eine Dividende
von 12 Prozent (wie in den drei Vorjahren ) vorgeschlagenwerden .

Das dividendenberechtigte Aktienkapital der Gesellschaft hat sich
gegenüber dem Vorjahre um 85 63 0 800 Reichsmark ver -
minder t. Die Verminderung ist dadurch hervorgerufen , das ; die
Verwaltung im Interesse ihrer Aktionäre die Bemühungen der
Banken , den Kurseinbrüchen an der Börse entgegenzutreten , durch
Uebernahme von Aktien unterstützt hat . Auszerdem hat sie größere
Aktienbeträge von solchen Besitzern erworben , die den Wunsch hat-
len , den Gegenwert in Aktien der sür Chemische Unternehmungen
A .-G . ( ? . G . Chemie Basel ) anzulegen . Dazu wurden im neuen
Jahre nominal 2-1714 01)0 Reichsmark Aktien der I . E . von den
Rheinischen Stahlwerken Essen- Ruhr übernommen und diesen da-
gegen 41193 000 Reichsmark Aktien der A . Riebeckschen Montanwerke
Ä .G . Halle a . d . Saale überlassen , womit gleichzeitig die Zusam -
menschließung der Bergbaulichen Interessen der I . tö . Farben ge-
fördert wird . Infolge dieser Verbesserung sind für die Dividenden -
ausschüttung rund 10 300 000 Reichsmark weniger als im Vorjahre
erforderlich . Rechnungsabschluß und Geschäftsbericht werden in den
nächsten Tagen bekannt gegeben .
S Prozent Linoleum - Dividende .

Stuttgart , 2 . Mai . ( Eigenber .) Der AR . der Deutsche Linoleumwerke
A . -G . in Bietigheim beschloß , eine Dividende von 5 Prozent vor¬
zuschlagen. Der Restgewinn soll aus das Sarlinoengagement abge -
schrieben werden . Ueber die weiteren Verhandlungen lasse sich noch
nichts sagen , da noch keine positiven Ergebnisse erzielt wurden .

Berliner Börse .
Berlin , 2 . Min . (ftmtfiorudo T4e neue Avschwächüng an der

« eitrigen :>! ewiivrker Börse bringt beute nttcf) iit Berlin wieder Verstim¬mung hertwr . Man veriveist auf Seit auffallenden Rückgang der Stahl -akticn . Angeblich im Zusammenhang mit der Otis -Affäre . Da sich dieamerikanislNen Abanbc » heute wieder fortsetzten nnd auch ani > Prvvinz -
kreisen BerkaiifSausträge eingetroffen waren , eröffnete die Börse beikleinem Geschäft bis , it S schwächer . Tie Spekulation verhielt sich ab -wartend , da das Kominnniauö au ? der Bilanzsihung der Farben¬induslrie bei Börsenbeginn noch nicht bekannt war . Die Aktien warenanfangs angeboten , konnten ihren Verlust im Verlans aber wieder ans -gleichen . Kunstfeideniverle gaben ihre gestrigen Kursgewinne zum arohenTeil wieder her . An Reichsdant lininus 2 .23 ) und ReichsbahnvorzugS -aktien <minus wollte man amerikanische Abgaben beobachten . Auchder Geldbedarf der Reichsbahn stört natnrgemäk . Polnvhon sevten ihre

Vorschlag vou 5 Prozent bedeutete für die Börse keine Ueberraschung . An -geblich will man die Abschreibungen ans die Sarline -Beteiligung mtfmehrere Jahre verteilen Stärker angeboten waren BMW . ( 76 nach 78 .75 ) .Salzdetfurth nnd Ilse Bergbau Atmen je 4 .5 ein . Montanwerke warenim allgemeinen 1 niedriger . Berger verloren 3. Bon kurSstiivenöem Ein .flnn waren unbestätigte Verlautbarungen , datz sich die Vertreter der
amerikanischen Bnndeöreservebanken über eine siewoorker Tiokoutieuknngunterhalten haben .

Das im Verlaus der Börse bekannt werdend « i> arbenkommuniauelwieder 12 Prozent Dividende ) vermochte nicht anzuregen , anch nicht die
Bermindernng des K .ivitaks um etwa 85 Mill . RM . . die anscheinenddurch Auflösung stiller Reserven ermöglicht wurde . Aus die Tendenz vonstörendem Einslutz blieb weiterhin die Schwäche der Rcichöbahnvorzugs -aktieu (88.5 nach 88.73 ) und der Reichsbankanteile ( 146.0 nach 149.75).Auch RcichSanleihcn waren ungebeten . Altbesih mehr als 0.5 niedriger .Polnvhon lagen infolge der herabgestimmten Divtdendenerwartnngen bis3 .5 niedriger . Waldhos verloren insgesamt 4 . Anch Chade gaben um 3

Punkte nach , obwohl der Reingewinn höher ist als im Vorjahr . Rentenwaren schwache^ Piandbriese bis 0.5 niedriger . Auch Obligationen ten -denzmanlg zur schwache neigend . Ebenso gaben Reichsschuldvnchfordcruu .gen wieder „nach .
Die B örse f dj t oft zu den niedrigsten Tageskursen ,.tnsolvenzger ichtc. vom Londoner Platz , die sich bisher jedoch nicht be -tätigten , beeiutrachtigren die Stimmung . Ferner störte die llngeiviüheitüber die weitere Tendcn, «ntwickelung der Newnorker Börse . Salddetsnrrh™ 6,, ' " ^ ign - Änch MG . , » arben . Geiwrel, . Polnvdou , Rhein .

Vorschlag von t! ( 12 ) Prozent bevor .

Frankfurter Börse .
, , Krautfurt , 2 . Mal . (Eigenbericht . ) Die Börse eröffnete nach bereitsIchwacheren vorborslichen Kurien allgeniein schwach, starben eröisncteuSit » Wi % Uber dem « chluvkurS der gvstri « en Abeudbörle . gaben je-ooch , m Verlause rasch wieder Vi nach . Am Elektromarkt Siemen -.' Iii ,Sdrnrfcrt l schwacher . Besonders grdiiickt waren AEG ., die über 8H nach -»« b«n . Moritanwerte ?«- , - - niedriger . Banken bis 1 gedrückt . Am Kali -
afifrl -WÄ 8Ä Aschersleben und Weste regeln je l schwächer . Bon, jellitoiwklien Waldhoi 2 avdrückt . Aschassenbnrger verloren JX . Bon-d?a reu ha u »aktieu R a rstat >t ans schwächere amerikanische Kurse bis 1 ge«drückt . Am Äiinitieidemarkt Aku und Bemberg je 2 schwächer . Bon Ber -kehrswerten Schlfsghrtsaktien ^ schwächer . Anr Markt der Ein ^elwertewaren Tent,che Linoleum aus icic unveränderte Dividende bebanvtet .Mctallgesellschait und Verein sür chemische Industrie Man « & Frentag
» Lt "

4* *
" T 61 « schwächer . Im Bcrlaus trat eine Erholung an derVerse nicht ein . Auch öas Bekanntwerden des Koimnnniane ^ der J .G .a r h e n m i t wieder 12% konnte nicht anregen . Die Haltindg derVörie nci <n ^ weiter zur schwäche . Die Rentvii - und Anleihemärktewaren ruhig .

Berliner fro ^ icktenbörse .
<c „ fstnnklvrnch . ) Amtlich « Prodi !ktennoticruIlgen( für Getreide und Oelfaaten le 1N00 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) :Weizen : Mark . 7Z- 76 Kg . 28»—L8Z. N!ai 2!ffl. Juli 805—804 , September2o4, fett : _ JHoogcn : Mark . 70- 71 Äg . . 199- 201. Mai 207- do«.50. Juli2ll ., . .̂ 0—20O.25 inoün , n.. r. tL. ,a — . . .. . -V .£ v. . . , 1 Ä y . mfi - iu 1, .'.'UM —AHI.OU, , iUlI— .. .. . September 193.50—198, fest : Gerste : Futter - und Industrie -»erste 280—244 . stetig : Hafer : Märk . J «0— 1«4 . Mai 202 .50—201 25 Juli
A »—208 '»0 , September 184—182. behauptet : Weizenmehl 34.25—40.35, fest -Roggenmehk 0 - 7» Prozent 27.25—29 .50, fest : Weizenkleie 14—14.25. be¬hauptet : Roggenklei - 14 .50—14 .75 . behauptet .
^ Erbien Viktoria 24- 29. Kl . Speis «crbsen 23- 27 . stnttererbsen 10—21 .PctitWeii 2;>—.30 , Ackerbohnen 10—21 Wicken 28 —26 , Lupinen , blaue 14bis 16, Lupinen , gelbe 22—26 , Serradella 66—70, Rapskuchen 9,80 —10,20,Leinkuchen 14—14 .20, Trockcnschnitzel 8,20 - « ,80.

Sonstig » Märkte .
"

,
l ?f r

2" r ® c' 6J« tfcr (einschlich ! . Sack nnd BerbranchS -
^ ^ .utto für ^ etto ab Verladestelle Macdeburg ) innerhalb~ J Tcwtenz ruhig . Terminvrcile für Weihzncker

j.' "; l . Sack frei Seeichiskseite Hamburg für 50 Kilo netto ) : Mai 6,90 B .
m - ~ ( ' t10 G - Auls 7,35 B . 7,25 G . August 7,45 « ,

l ' ii m ' K ^ LMber 7 .5» B . 7,45 G . Oktober 7,60 B . 7,55 G . November
rit & g

Dezember B . 7,80 G . Mär « 8 .10 B . 8,1)5 G . Tendenz
* Bremen . 2. Mai . Vanmwolle . Schluhkurs . American M ' ddl . Univ .Standard 28. mm loeo per engl . Pfnni » 10.75 Tollareents .

. . . 2. M -
Uhr in Dollarcent »
tober 10 .75 G . 10 .7
11 .07 ö : Mär, 11 .32 G . 11 .26 B . Tendenz mittel

Liverpool . 2. Mai . lisnnkipruch . ) BanmwoUerössnnngskiirse (in engl .Pfnnd ) : Mai 5 .16. Anli 5.22—523 . Oktober 5.34- 5 .::;,
"

« 5 41Januar 5 .46—5 .47. Marz 5 .54—5.56. Stetig ,Liverpool , 2. Mai . ( Sunksprnch . ) Getreide -Schliihkurse . (Bortagskursein Klammern . ) Weizen (100 lb . ) Tendenz stetig ( stetig ) Mai 4/5%<4/6 %) Juli 4/7% (4/8 ) , Oktober 4/9 '4 (4/9 %) Mai s Mo
'
lb . ) TcnSenztilbra ) . cif^ Plate (480 lb . ) per April - Mai — (15/3 ) Mai - Juni

TT;-- - I — « 5« M . Mehl (280 lb .) Liverpool Straights19^ 20 (19—20 ) . London : Weizenmehl 18—23 (18—23 ) . Preise inshillms und pence .

Qe\ &- und Devisenmarkt
Berlin , z . Mai . ( Snnksprnch . ) Tagesgeld notierte6— 8 Prozent . Bou Valuten lag die j>esete etwas leichterdon 47.65. Der Dollar war mit 4.1991, das Pfund mit 20 .42-?ü, >U^ B'

zu hören . Bon Usance » hörte mau noch Kabel - ^ ondo » 4.8U87 !- ,Paris 124.48%.
Der Privat diskont blieb bei anhaltender Abgabencign ^

ändert 4.62 Prozent .

keriiner OevlseoliotierukiLen vom
1 . Mai

Geld Brief
1 .240 1 .Z44
4 .1SZ 4 .201

2073 2 0̂77
20 .92 20 .96

20 .404 20 .444
4 .1955 4 .2035

0 .3C0 0 .302
2 .727 2 .733

168 71 169 .05
5 .439 5 .449

S8r. . -.'ln(m 58 .345 58 465

Nuen . Hit
ffnnobo
CXftanbul
!1avan
Hatto
London
Ncw»orl
Rio de A.
Utuguoi ,
Amftetd.
Athen

Biifarcst
Budopeft
Tanzl «
Hclsinas.

2 4̂96 2 .500
73 .13 73 .27
31 .58 S1 .74

10 .556 10 .576

2 . Mai
Geld « riet
1 .343 1 .347
4 .193 4 .201

2 .077
20 .96

2 .073
20 .92

20 .401 20 .441
4 .195 4 .203
0 .390 0 302
2 .727 2733

168 65 168 99
5 .439 5 449

58 .345 58 465
2 .495 2 .49 1?

73 .155 73 .295
81 .58 8174

10 .557 10 .577

2 . Mai 1931 .
1. Mai

Geld Stiel
Italien 21 .965 22 .005

7 .3/5 7 .389
» owno 41 .92 42 .00
9ot )cnt)«(i .ll2 .30 112 .52
Lissabon 18 .85 18 .8 '"

112 30 112 .5 !.
Pari » 16 .394 16 .434
« ' »« 12 .42912 .449
Z« ai>» 92 .04 92 .2?Riga 80 .78 80 .94
Z » weiz 80 795 80 .955
Sofia 3 .034 3 .045
Zxanien 43 .76 43 .84
- to -Iholm 112 .42 112 .64
Renal 111 .76111 .9?
Wien 59 .025 59 .145

2. «K»L
G . ' ° « ' ÄS

21.965
7 .378 V( tf)
41 .91 50

112 .28 Uz ?,

. WS
1I :3S !S "

18 :79

SMS Ii
43 .26 , g ;6o

59 .02 55

London :
« »bei
Paris
Brüssel
Amsterdam
Mailand
Madrid
Kopeittiaae»
£ 81»

Berliner Devisennotierungen am Usancenmarkt
Kabel Newyork :1. 5.

4 .8633
124 .43

34 .96 ' 's
12 .09 m«

92 .88

2 . 5 .
4 .8636
124 .43 l!s

34 .96 - .
12x9 ' " .,

9288 <-

Äiitidi
Amsterdam
Warschau
Berlin
Tägl . Geld
MonatSqeld

I . 5.
5 .190V-

2 .4863
LS23

4 .1992

ca . 46 .70 ca . 4/ .20
18 .16". 18.16 ».
18 .16V» 18 .16 "-

Züricher Devisennotierungen vom 2. Mai 1931

6 - Wo

Reichsbankdiskont ab 9. 10.

Paris
London
DJcWflotl
Belaien
Italien
Spanien
Holland
Berlin
Wien

1 . S.

25
^

25
518 .80

72 22V-
2/ .80
54 .30

208 .80
123 .65

73 .05

2 . 5.
20 .2 ?
25 .25 '

519 20
72 .20
27 .18
54 22

208 . <0
123 .64
73 .05

1 . 5. 2 . S .
Slockh. 139 .15 139 .15
CSio 139 .00 139 .00
Kopenh . 139 .00 139 .00
Sofia 3.76 3 .76
Prag 15 .37 '/. 15.37»:«
Warf» . 58 .15 58 .15
Budap. 90 .54 90 .55

Belgrad
Atlicn
Konstant
Bularesi
Helsingf
Pt . .Ti0 >
Buenos
Japan
cfs.TiSt

1 . b.

2 .46 "'
3 .09 ' .

13 .07 ' -
1- «

1 .66
2 .S7 ' -

z . 5.

13.0 / *

2:57 '

Metall - Markt .
Berlin , 2 . Mai . lFnnkfvruch .» Elektrolvleupfer vromvt eif H"" '

Bremen oder Notteröam je 1« ) Kg . !)1 .25 ZtM .

II . Mannheim , 2 . Mai . <EiSenbericht .> Tendenz abgeschwächt :
Benz Sv,ö, Deutsche Linoleum 88 . Enzinger - Umon 78 ,Kncrr 163, Rheinelektra 115, Zlitdentiche Zncter 124, Waon Pfal'
82, Wcsteregetn 145 , Zellstoff Waldhof ß-3,5. Deutsche Dt »lonlo
Sische Hiuiothekenbank 134, Rheinische Hovotliekenbank 136.

Tanatbaiit
DD. -Bant
Rcichsbanl
A.C .S!
Licht Kraft
« ef. f.el. IIat .
Ichuckett
Tiem .HalSlr

Prämiensä ^ e
der Banktirma BAER & ELEND

fHailinni
! vt

"

- 'S
/»

p6v?
6-,

( "•
7 ' -
82
8t
8 "

3uli
9
6<i>
91/!
9 "s

10 " ,
10 - -
lOVs

9'/«ll2

Karlsruhe ,
iflaiMailZiilli 3 « li

Belsenlirch. 4 ' ., 6 71 .. D. Erdöl
Harpeuer 4 ' - 6 7 D. Linolenm
ManueSni. 4V, 6 7 ". Karstadt
Zalzdetsurtd ll '/j 14 ' r 17 '/v i7ta»i
Westetegeln 7lls 10 " ? 13 '/;. ^ellstWaldh.
t .G.ssatben b 7 9 Hap.n .Lloyd
Bembetg ' 9 11 Abl. o.Au«l .

Anleihen .
Relcb nnd Staat .

1 . 5. 2. 5
57 .3 56 .4

3 .87 5 .7

vom 2 . Mai 1031
1. 5. 2. 5.

« ltbefid
Neudefi«!
B Werth . ZI
6 „ b. IOOO
6 „ 1- 5 $
7 Reichs 29
B Reich « 27
3 .. SdtufeK
» ounganl .
6 « tttifi . 28

93 .25 93
_

100 '/. 100 .1
85 85 .1
87 .25 87 .25
76 .5 76 .37
95 .87 95 .9

7 „ Schatzll 100 .6 100 .6
T „ Schal, l 98 .2s 98 .2
1; Baden 27 78 .80 78 .8
6 » 011. 27 82 82
B Sachsen 27 79 .5 79 5
7 lhür . 26 87 .25 87 25
5 Reichs». I 99 .75 99 .75
« » II 94 94
Schuligeb. 2 .65 2 .55
a ) öffcntl . Körpersch .
Bt .LandeS»Iitndbt . .Anft.
8 Reihe 4 99 .25 99 .25
S . 13/15 100 100
8 .,17/13 100 ' . 100 ".
8 . 19 100 .5 100 .5

8 „ » om. IK 96 .75 96 .75
8 , n »m .20 97 97 _7 „ ftom . 0 93 .5 93 .5

Kreutz. Zentralstadtschaft
IVReihe5>, 7 101 .5 101 .5
8 „ 3, G, 10 99 99
8 „ 9 99 99

b ) Industrie .
5 Rh M .w . 7J 72
7 Ttahlv .oO 85 85
6 ZuScrtred . - —
6 ffatbenb 100 "s 101
Hypoth . -Pfandbriefe

Nordd . Gtundlredtlbanl
8% 14, 17.

2W. 21
8°; Em. 22
8% Eni. 24
«% 13
8T» Sunt . 23
St . Senttaldoden ^Itedll
S^ Gold 1927 100 .4 100 4
8% „ 1928 101 101
7% . 1926 97 ~-
6% „ 1927 86 75 86 .6
m Liaui .26 90 .9 91
» « 011127/28 96 .9 97
f % „ftom .26 91 .12 91 .12
7H „ Km . I 99 .7 99 .7
7Mi - iiom . I 97 97
Preith . Pfandbriesbanl
8 Reihe <7 100 ". 100 ".
8 . 5Y 100 ' . 100 .9
8 „ Rom.20 96 .75 96 . 75
Rhein . -Weri .Bodenete ».
8^ M.4,6u .8 100 100
7% R . 17 97 97

Roggententen
8 Sold l - 3 100 100
8 . 4- 6 99 .5 99 .6
B . 1—2 - 79 .5

4A
5

8%
16 .5
18 .95

. . . . 18 .9
1 .15 -

15J25
14 .87
14 .87

8 .5

18 !3
18 8

i liltt . «d.
4 . Bagd . I
4 » .. II
4 „ 3o0
Xittlcnlofe
4V2 Uni ). 13
4V4 . 14
4 „ Gold
4 „ Krön . _
5Sofi - Zladt 15 .3
A»atol .l25et -

Iu .II5er 14 8
„ Iu .IIltt 14 .8

5 Tehuant . -
4% ..

Verkehrs werte .
« S .Bettehr 65 63 5« Ng.Lolald. 122 ',121 .5
Baltimote 66 65
Eanada 22 .37 22 37D.Eifenb .B . 53 52
7Reichsb.« z. 83 .87 83
S »»°» h9 58 .25
Hamb. Hochb 74 .25 —
Hamb. .Süd 112 110 .5fttntfn 80 80 .5Neptun — —
Rot ». LI»«» 60 59
Schl.Damp !. — —
SüD .tfiTtnb. 89 .62 89 .62

Bank -Aktien .

1C0 .1100 .1
160 .6 100 5

1 ICO

.25 97 .25

Adea
Bad . Bant
Bant M .W.
Braubanl
Barm . Bft>.» ttHitai.Bant . Hqp. ___
. Beteli -Sb. 132

Betl . Hdlg. 120

91 91
1391 . 139 ' .
111 111
120 ' . 120
100 '/. 100 '
50 50 .12
126 '/. 127 .5

13 !
120Eommetzdl . 11 n ing

DanziaBtiv . 75 75Danatdl . 134 132
D«. « fiat. 34 25 34 .75DD -Bant 104 lf 4
S ,

ol »S' ^ ,
nl 102 % 102 -,.® t.®w .8t 132 1311?«

68 .5 68 .5
103 »/» 103 -,

1 . 5 . 2. 5.
Berget Tf ». 265 .5 2 1»!
Betgm . El . 85 .5 86 .87
Bl .Gub .Hut 17i .5 1803 .
» Hol, 24 .25 24 .25
„SatlStAnd . 45 .5 45
..« indl
„ Masch. 45 .62 44
„ .Neutode 50 .75 50 .25
Berth .Mefs. 24 24
Bet .Monier 81 78 .5
Bilsp .Walz —
BrauRiirnb . 123 123
Btibio « 128 " . 128 .5
Bcs» n>.K«HI 212 212
BremBeNgb. 49 49~ * 122 ' . 122 ' .

7 .r
Brem .Wolle
BrownBo ». 67 .5
BuderuS 46 .5
Busch opt.
„ Jaeget —

Btik -Gulden 45 .5
Eapiloklein —
katlshütte —
Shatl .Waff. 86 .Charl .Hütte 305
I .A .Chemie 177

Ü
'

44 .75

8475
302
175

_ Uebetse»
TteSdnet
LeipzJmmo .
Lux.Antet .
Meia .Hnpo.
Mitt . Boden

3 .37 Z .4
150 .5 150
189 '/« 189

5Bd.L.» ohl . - -
6« r « r Mk . - —
5% Roggenr

1- 11 - -
Aaslandsanleihen .

5 Me, . abg. 10 .5 10 .3
4 Mex. ab, . - 7 .4
4HC « .et . M 37 .75
4 .. « ol » 22 7 22 .4
4 C [t.Stötten 1 .2 1 .2
fii . eil ». 2.26 -

Pr .vod .Cr . 140 »/. 141 .5ReichSbanl 160' i.t 146 »'.
Rh . Hypoth. 135 135 ',«
SSchs .BdCt . 138 5 137 =:.
3chlK.Be ». 141 .5141 »'.
Slld .Bodru 136 - '. 137 ';.
Wien . Bl ». 9 .37 9 .37

Indastrleaktien .
« eeumulal . 135 135
« dletPottl . 33 75 33 .75

HlilteÄla , 55 55
« leranvetw . 20 .25 ? 1
« lfeld.Tell 33 33 .25
« tu . 85 82 .25
« .« .« . 106 ' » 103
« lsen .Zem. 101 .5 100 ".
AmmendPa » 92 .25 91 .5
Anh.Sohle 56 56
« schossBräi, 126 .5 126 .5
„ Zell»- « 83 .75 83 .87

« ug»b.« M . 61 61
BachmLadetr 75 75
Baet ^ Steln 96 96
BaliteMasch. _ —
B«mb. Milz 106 ,f. 106 ' :.
BaropWal , 30 .5 30 .5
Basal , 22 22
B .M .W. 79 .12 75 .5
Bau .Spiegel 30 30
Bemberg 100 95

, EontGaS 132
^ ^

129

i07c tes. 178 .5 177
SH.Buckau
„ Cflcünan
rt Heyden
„ Gelsenk.
„ Albert
„ BrockhueS .
„ Schuftet 31 25 29

Ehilling « . 42 .25 44
Chadt 284 .5 277 .5
Cone.Berg 58 .25 58 .25

Ehemle 25 .5 24 5
Spinnetei 41 41

ContSummI 119 ' . 119 .5
.. Linoleum 84 .5 83 .^Dalmlet 31 .25 29 .75

Dt .Ätl .Tel. 102 '-. lO ^ ' l.
Asphalt 72~ " 135

. Erdöl 73 .L .

. Fute 50 50
Z » - bei 47 16
. Linoleum 86 .75 82 .5
, Post
» Schacht
. Spiegel
. Stein, .
» Telefon
„ Tonftein
» Eisend

Dortm . Alt.
» Nnionbr . 169

DSdElitomo 63
* Gatdlne 45 .25 45 .2b
„ Lpz .Tchnell 40 41 .5
Dilten Met . 101 .5 98
Dyilh.Wdm. 79 77
Dyn .Nobel 73 .5 71 .5
Egeft.Sal , 7125 70
Eilend .Satt . 45 .25 46
Einte . Btl . 121 .5 120
Eif .Sptott . i :4 21
EisenbBee». 142 140 ".
EleN.DteSd . 159 *1. 161 -:.
El .Ll. fet . 117 »;. 116
El .LIchtSr. 120 ' » 118
En „elhBt «u 144 .5 147
En, .Union 77 75
ErdmannSd . 26 26
Etlanli .Bt, . 82 83
EschwellB«. 203 .5 203 .5
» ahlb.LI « 25 6 24
nallcnfftin 76 78 .5
{fatabit — —
A.G .^ atben 148 .5146 " .
?seldmllhle 126 ". 125 .5
AseltenGuill. 85 .75 83
??ot»Motot 199 —
SriedtHütt , 112 .5 112 .5

79 .75 79 .5

122 ".

8225
126
120
62 .5
139 .5

ii3r
-rv. . , J 45 ..
84 , 84
37 .^ 5 37

1 . 5 . 2. &,
Stift « -
SciliiiflG *.
Aelsenbeeg
Genschow
Serm .Cem
Werrcöh.GIa 73 .5
Gesfütel 124
Vitldemeiftet —
GitmeSEo . 82
« ladb.Wolle 128
MlaSSchalle 120
Glauz .Znil . 61 5
PtlürfnulBi . 140
Goedhatdt 136 . 5 138
Soldschmidt 46 .75 45 .2b
Götl .Wang . 84 . 84
Stihnet
StoßhWeb «
Gtoßmann
Gtün Bilf .
Gruschwitz
Guanow .
Gmtdlach
Habetm .lS.
HatiethiU
Haueda
HalleMasch.
Hamb.El .
Hammersen
Hann .Msch .
Hatpenet
HedwIsiSh. ög of . 80 .25
Heim« .Zem. ? X/ ° 10b

Hitfch » Upf. -

^ N» bg .Led gz 25 85 .25
H^ lch 54 5 £3 .37

53 .75 53 ' °

46 7̂5 46 ^
45 44

75

89 .5
55
83 .5

115

30
67

90
53
82 .5

115

66
~

Hoffm. « «.
Hohenlohe
Holzmann
Hotchwetle
Hotelbett.
Hübet «.Btl . fnn
Hu' avtesl . 5 ; 5

42 .5 41

HiitteSayset 12S 125
Ilse « ctg 179 V« 170

101 -/. ^
104

5 103 .5
ÜO
61 .5

.25

10b 104 ' '8
40 .5 40 5 .104 .5 103 .0
24 2o
32 30 .62
108 107

56
6 '5

63 .35
q *
f6

do . Genuß
Aefetich
Aiidel
Iunfthaul
SahlaPot ».
SallEhemle
„ AscherSl .

Karstadt
» lSilner
E .H .ltnott 163 .5163 .b
» «hlm.Sttt . 54 .5 64 .5« olbSchiile 7Z .S 79 .5
.« ollm .Aoutt 28 28
SölnReuess. 70 5 69 .5» öln .Gas 49 .25 49
Sötting — —
RtoftlhOt . - —
fttanfi &Ga. 60 .5
iitonptini 35
fiühUtaittj . —
KunzTteibk . 43

12
2

128
36

KvppetSb.
KyffhSuser
Lahmeyet
Lautahlltte
Lefpz .RIed.

Landlr .
Piano

LeondardBl . 128
Leopold«». 28
LindtS EIS
Lindfttöm
Lini, Schuh
Linanet 10.
C.Loren»
Lüdenscheid
Masd .SaS

Berg
MaglruS
ManneSm.
Mansfeld
MatleSons

61
35
121
43 .25
91
63
125 .5

34
93 .75 93 .75
83 .25 83 .25

9 .25 9 .25" 128
25

153 -;. 135 t
370 370
51 .75 50 .25
72 .75 72 .75

40 40
32 .5 30
37 .25 37 .25
17 16 .5
£ 1

74
-

. 21 21

1 . 5. 2. 5.
MarltSilhlh , 110 101
Maschstatte 4 .5 4 .25
Maschb.Unt . - 42
Butlau -W. 88 .25 87
M . Kappel 13 1213 .12
Max .Hlttte 128 5123 .5
Mech .Linden 56 .5 55 .12

,, Sota » — —
.. Zittau 33 .25 34 .25

Metl .Wolle 100 99
Metallges. 69
Me».» anfsni 23 .5
Mez A. ^ >. 77

636Z
20 >

68
24
77
64 .5
196

41 .25 41 .25
97
108

Miag
Mimos»
Minima ;
Mittelftahl
MixGeues«
Monteeatlnl 35 .5MUlh.Beeg 89
MLlleeGum. 74
Ratt .Zellft. 44 5
Nkitatweete 84 .5RL -usK- dle 112 .5Nord .EIS 65
,, Steingut 138
„ Trilot —

... Wolle 54
Nordsee-H. 148
WotDtoÄtufl 151 __
Vberded- r« 39 .87 37 .5

7

94 .5
1C8
35 25
g 6
44 .5

112 .!

138

51 .5
148
151

CMot« 7 76 .25 75 !
dto.Genutz 59 69
Leenfteln 51 .g 50
Lftwerle — —
PhSnix vg . 59 .75 59
„ Beannl . 60 59

Bintsch 144 144
BittletWI, . 132 132
PlauenGatd 43 .5 43
. . Tüll 31 .5 31

volyphon 156 149 .5
PongSspiun . — -
Ptiußengr . 97 97
Raded .Er ». 146 145 .5
RaSguin 44 —
RathgeberW 77 .5 77 75
RauchWalt . 13 14 .25
Reichetbetu 183 180
ReichellMet. 25 . 25 26
Rheinfelden 138 ". 138 '/«
RH.Btaunl . 168 .5163 » .
.. Elrlita llo .5 117 »/«
„ Metall '
.. Mödel
» Spiegel
.. Stahl

R .W.E.
R .W .Salt

,, Spreng 0 /
RichtetTa ». 54
Rieb .Mont . 86 .5
Roddrrgtut « 622 622
Rosenthal 52 51
Rücksotth 51 .75 51 .75
Riitget » 53 . 75 52
Sachsen« .
SSchs .Guf!

Thüt . 'jZtl 60
.. Webstuhl -

Sachtlebt» 137
S .Salzung 88
Salzdetsutth 22S
Sangetliau » 9lt -5
Satotti 97 .5
Scheting 299

86 86 .5

60
43 .62
137
88
222
^8 .>i
97 .5
299

Schlegelbi. 120 '!« 121 5
Schleflfche
. « etg . Zinl 29 .25 28 .5

B .Beuth . 79
^ £

75

1 . 5 . 2. 5 .
Schultheiß 157 .5154
SchwelrnElf. 102 102
Tegau Ste . 11 .2511 .75
Seid .Raum. Z1 .75 32
SiegSoling. 13 13
Sieget »». 45 45
SlemensGl . 93 92 .5
TiemHalSle 168» . 165
SinnctA .G . 77.75 —
Ttahf.Chem . 35 .75 38
Stein .Solln 29 29.5
Storf &Eo. 74,5 74.5
StiihtKaing. 85 87 83
Stolb .Zinl 4^ 5 41
Stollwettl 48 48
Strals.Spiel 166 16 -Süd .Ammob 27 .5 27 .5

Autlet 127 126»
Svenbla 249 24ö
Tack,Eonrad 103 .5 103 .5
Tafelgla« ICO 106
Tdötl Lei 53 .75 53
Thitt.BIelw. 11.62 11.75
.. Elektro

140'/. 139 .5
III 110 '
127'/. 128
121,5 121 .5
38 .5 -
42 .5 4? .555 .25

82 .25

„ Ga«Leip>
Tieh Köln
TtanStadio
TuchAachen
Tüll ^ löha
Unget Gebe.Union dient . 65

Dlehl 82 .2!
« arzin.Pap . 53 75
Ber.Bauhen 39
„ Böhlerft. - -
„chem.Charl. 54 5 54 .5
„ Dt.Nick. 1 104 104
» flanschen 42 42
„ Glan, »off 114 117
„ Gothani. 98 .75 98.75
» Laus .Gln , 31 .5 31 .5
„ Märl .Tuch 33.25 32
„ Me,Hallet 27 26
„ Pinsel 24 24 .75
„ Schimifch . 95 93.5
„ Schmitgel 24 .25 24 .25
„SchB. tnei» 22 2? 12
„ Stntitna 103 100
„ Stahl 54 62 51 .75

Alpen
„ Thüt .Met.
Biltotia « .
Bogel Tel.
BogtlMaschAk - Ztt

70 .5

585

ZI

70> 5
42 .5

votjug
» Spitzen

Tüll
Boigt Hätsn
Wanderer 58 5 58
WasfGclsrnl 124 124'/«
WegeltiiHüb 43 .25 47
Wenderoth 55 .2 ^ 58 .75
Wefteregeln Isl 149 5
Wefts .Draht 68 .25 68.25« upser 33 33
WickingAem . 40 39
WihnerMet. 64 .75 64.7k" - . - - . ^ 5347 £Wltten.Gnß 34
Wittopptiel 70.5
Ariß -AIon
Aeitz.Masch .
Aell».Bet .Waldbol

70
82 .12 62
58 57 .87
40 .75 40.597 .75 94

Verstchernnireii
«achMünch. 897 89« Ili .Stuttg . 218
Favag

216

125
8S

.75
123

Cellnlofe
Et B
Leinen
Porti . 85 .75 86

. Text » 6 37 6 .37
SchneidetH 5 ^ 51 5
SchSnebeit 27 .75 27.65
ZchStt H. 32 .25 32.25
Schub .Salz. 152»/» 152
« « Mtfcttd. 140 ',1137 .5

Lpz.Feue» 177 176
Mag». „ 334 319
Mannheim. 35.5 35 .5
Rardftern 182 180
Ihuringw 714 705

Kalonlalwerte
S>. Cfla |t. 62 61 .5
Neuguinea 260 259»;«
LtaviMint 29 .87 29
Sch-ntung 72 5 73 .75

• Ztchung
§ repartiert
t na . Dwld«iu>«

Berliner
Verkehrswerte .

« GBetkeh . 63 .75 62 .75
Allg . Lolalb. 123 121»'.
7ReichSb .Bz . 88 .75 88. 1?
Hapag 59 58 .25
Hamb .Hochb — —
Hamb .Süd 114 —
Hanf» 815
Rordloyd - 59 .25 58.87
ctavIMinen 29 .5 28 .5

Sanken .
« de,
Braubanl
BarmerBl » .
Bay .Hypo.
„ Bctcinsb .
Betl .HdlSg. 120120
Eommetzb . 109 J . 108 -

91 .75 9175
120 .5119
100 ' s 100 ':.
127 .5 126
132 132

Danatbl.
DD.Banl
Dtesdnet

134 .5 132
104 ' . 104
104 .5 104

T ermlnfchlußnolieruD ^ ;
1
!

In iln . f. inn.. 1 X 11 .". 1 * , 1 5Industriewerte .
1 . 5 . 2. 5 .

«l» 84 .37 81 .37
A.E .S . 105". 102 .fcB .M .W. 78 .75 75.62
Bembetg 98 .5 94 .5
Bergm . El . 87 86
Bcrl.Masch . 4? 25 41 .75
Buderus 47 5 4b 5
Eharl.Waff. 85 .75 84 .75
Chade 284 ". 276 .5
E.antGutmni 120 119
Taimler 31 3012
Dt.EontGaS 130';. 1^7".
.. Erdöl 72 . 75 70 .37
. Linoleum 8Z .12 8 -!.12
Dyu.Nobel 73 .12 71
« .Liefet. >17 116-1.
„ LichiSriN 119 .5 117 .5
Farben 147» . 145
Zeldmi»»- 126 124
Î eitcnGuill. 83 25 82
Gclscnbrrg 78,25 76.75
®cff tttel 124 121 ■;.

1 . 5.
« oldschmid « 45 5
Hamb.El .
Hatpenet
Hoefch
Holzmann
Hotelbett.
Ilse Betg

2. 5.
. . . 44 .12
116 115'..67.25 65.72
62 .25 61 .5
100- . 98 .75
104 .5 -
179 .5 175

KaliAschetSl 145 144
» orstadt 57 .12 56

61 .75 62 .75
KölnNeuess. 59 -
Mannesm . 74 87 73 87

3475 34.25
43 41 .5
63 .5 68
64 64

ManSfeld
Masch .Bau
Metallges.
Miag
Mittelftahl
Monteeat .
« »tdwolle

35 .5 35
51 .75 51

RotdseeHoch 148 .5 148
Lberbedarl 39 .25 37
Cbctlol« 76 .5 75.75
Lrenstein 50 .5

PhSmü « -
Polyphon
Rh .Bräunt .
„ Elettro
Rheinstabl
RWE .
RütgerS
Salzdetfuth
Schief .EI . 0
„ Portland
Schub.Soib
ZchuckertEl
Schultheis
Siem .Halbke
Slihr
Socnsta
Thür .« - »
Tietz L-OII».
Lee . Stahl

Ä - Ä
VfB
r

»

% j©
l3f
S - K
llr H

Anleihen .
Refcb nnd Staaten .

2. 5.
Dt. Wert » Z2
6 ReichSanl . 8475
Bad. Staat 79 .37
6% Hefs.BollS» , 96
Altbefiu 56.4
Reubefltz 5 .6
Schutzgeb . 14 2 .6
4 Bagd. I —
SoUtU t

'
l
'
tn 3 9

5 Mex. ittn . " -"
. ü» K. 10
„ Silbee

4 Irrigation 8

2. S.
Rhein. Hdpothclcnbanl

99 50
99 .50
99 .50

8 Reihe S- 9
8 . 18—25

26- 30
. 31

8 . 35
8 Sold S . R . 4
7 Gold R . 10—U
7 Reihe 17
6 . 12- 13
4!4 Liquid.
Württ . Hypothelenbanl

8 Serie I 100
8 Serie II 100'

Württ . Creditverein
10 Reihe Z

96 .75
94 .SL
95 .75
87
91 .5!.

Stadt -Anlellien .
6 Verl. 24
6 Darm «. 26
7 Dre«d. 26
7 Jftontf . 26
6 Heideld. 26
8 LudwigSh. 26
8 Main , 26
MMannh . 26
6 „ 27

8 Pfotzh . 26
8 Pitmaf . 26

77
90 . 50
84 .50
83 .50
92

76 .25
88 .50

2 .18
14.3

Sachwertanleihen
(ohne Zins ).

8 B . -Bas . 26 91
6 n Holz. 24 —
5Badenw .. « oyle23 —
5 Pfaiidbt Gold
Ii Gtoßl .Mhm . 23
5 Hess.Bolls .Rogg . ,
6 Mlim .SI .Sohl .23 14
5P,tlz . Hyp. 24 2 . 35 Rdein . Hyp. 24 2 .5
5 SSchf . Rogg. —
5 Scfuurttl ). 2 .02

Pfandbriefe .
7Bad .« om .GoId 'v 88 .50
ÜSföljifcht Hypolhtlcnbanl

99 .50
100
100
100
100
95.50
88
93 .75

8 Reihe 2—S
8 . 8- 9
8 . 13

•17
21- 22
Gold II
10

4^ Liquid . »
4* . WL

8 . 16
8
7
6

99 .75
99 .75
14 .50
6 . 12

4!4 Auatolier I
4Vi Anatoliet II
3 Salon .Monastit
3 Tchuantepee

Bankaktien .
1 . S . 2. 5.

Adea 90»:,Bad.Bant
Btaubl . 120
BayBodentt 126
. H,po . 127Betl .HdlSg.
Danatbl .
DD .Banl
Dtesdnet
Istanlluttet

Hdpotli.
. Psandbt .

Lux. Bant
Ctft .» trtit &.W.V
PsaizHypo . 133
Reichsbant
Rhein .Hypo. 136
Süd .Boden 137
Weftbant 84
Wienet Bl». 9- ,
Wtb .Noten 129
Transportanstalten .

Bad.Lolalb.
RcichSb .B«. 89 'j 88.12
H»»ag —
Heideld .St. 23
Lloyd 59:, ä 59
Baltimore 67.50 66

Indastrleaktlen .
Liwendtiu —

90 .5c,
14l>»:.
126
126

133 .5 131
103». 104'
104 ',- 304
8a 88 .5 .
147 146 '/.
157 156

3 .50 3 50
26.55 26 .5b

133
145 -,-
136
137
64

9 .75
129

Btauete ,
.. Plotzh .

Schwach
Sichb.W.
« all»

95 .50 95.50
96
95 95

1 . 5 . 2.
12 .50 -
106 102 -/.
125 125

Ad, .Gedr.
A.S .G.
Bad .Mafch.
Bay .Spiegel —
Betgm .EI. —
Btem . ' Bcf. 48 48
BowU'Bov . 67 66 .50
Eem.Keidlb. 79 .50 78
Daimlet 31 .50 -
D«. Erdöl 73 71
. GoldTild . 131 131 5«
. Linoleum 85 83 75
. Betlag 135 135
^ yleth .Wid. 75 .50 79 .50
El .Lichtltaf« 119 1 6 ',t
.. Lieferung . - —
Emag 54 .50 54
Enz .Union 78 77
Eftl.Masch . — —
Ettl .Spinn . 97 96
!>abet» Schl. 100 100

~~
I .G .ffatben 147 .9 146'^
ilcinnt.Jett 41 .5 - 41 - 0
Sfll.&ffiulB . 86 .25 80 .70
5« . ffln# 119
. Hof 36 36
„ Masch. — ~

©esfilttl 1^ 1. 123
» olöfchmiM ? 7 .t> 46
Gritznet 3 / 75 37
« tiin Bilf . 175 176 '
Haseitmützle . .
Soic &Sieu 21 .50 21 .5
Hatnmetsen
Hottlra.ffülT. —
HessctMasch . i . 160

81 öl114 11280 75 80 .50
100». -
/ O 7021 .50 -
5ö

Hilp.Atmat .
HitschKupt .
Hochtief
Hol,mann
Sun «
^ uiighan »
Kammgarn

Stallet«!. . ~
» leiuSchan , — ICO
Stiiott E .H. 163 163
KolbSchüle - -
» onl .Braun 36 -
» rauhlot . 60 .50 60 .50
Ladmayet - 124 » .
Lechwettt — ~
Lu»» tgSh.
Wal,mühle 50

Mainttaltw 68
Metallget .
Met .Knodt
Me, A.S . 77
Miag
Woenul 31 .50 —

50 50
68 .50

7?-

Mot .Darm«. 40
__

Slictlattoet« ^
LeftSisend . 1
ymMW lf n
Reiniger »• / | t fo ,
MeinElelt . ?? JDJ ** +
„ Slam « 1 \

°
6j ' '

NöderG' b» 75 §5
Rü ' ge' «w. 52 '
Schiinl Ii - g 20 «
Schnell!? ' ^ \ 0SchrSteMpel «u . \ y>
Schuckcrt
Schub B" N
Seil ÖJölff Iccfti 1 «
Siem .H- l »" 16 l04
Sinai » 125' s . oOSüd .Auck« H q 1A .
Stroh » off v * 71 f
Thür . Lief . ' '
Tril -Bestsd- . gZS ^ ,
Ser .üh .I -'» TL
„ Dt . Cd / li .
" Suntmi , 9
Boigt HO» , ig ,B- Ii- » '» . Qll2 3

3 - .
Wölfl . tWölfl . ® : 95 l
SBÜrt«. Ei . g? ?
aclfWAaff - g^ .50 |

Memel 0 , >
Hl!M-me>

Waldh <» . je| .
"

7
" °

47S ° zo1Budetu « 5A3
gfrtltociif» j g 26 , 6Grlseulirtd- l ,
Harpen" ?0o ^
alfe JÖClfl *

hüs ® -
" 9 ? ,

„Westeregrli ^
Slädn «
Manne»!»-
WJonSfel » 6o ^
Phönix - ^
9itl. !» t0U«t 79 s
Rlieinftodl - - , g0
9tic6 .W»"' - 160 40
Sal , He" »' 40 zS,a
lellu » 30 c4 .5"
Laura ». 55 „,
LerStadl ^
Vcrsicbero ^ gO ^
« llianZ - ^

3 e
'
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I NEUESTE SPORTNACHRICHTEN OER BADISCHEN PRESSEIHHOnnH

5
Der Sport des Sonntags .

und Handball gehört der kommende Sonntag der
? p° rtjugend . In beiden Sportarten gibt es innerhalb

8 * s opff « e6en einzelnen speziell in den Dienst des Jugend -
^ tigen Welten oder aus Gründen der Terminnot genehmigten
Sport« *en

C
-t nut Treffen der Jugendlichen . In den übrigen

! ' es einige größere Veranstaltungen von besonderer
v
Q9«n JQf

'
^

c Hochflut der Ereignisse wie an den letzten Sonn -
~ s (EnMn - tCr nachgelassen . Als Veranstaltungen größerer Art sind

lchen « ^ öur deutschen Rugby - Meisterschaft . die
zur DSB - Handballmeisterschaft und der

°iri !g ,
^ den Davispokal zwischen Deutschland und Süd -

o» erwähnen .
3n h Fuhball .

>nt 'cf)eih„ Ln ! üddeutschen Endspielen erwartet man die
Ätrun >>» der Frage der süddeutschen Meisterschaft und der
Antkg» . Nordwest . In der Runde der Meister spielen :
" ^ ih . _£j rQnffurt — Bayern München , FK . Pirmasens — Spvgg .
Seht in „ ? cn die Fürther , dürfte ihnen der Meistertitel nicht

Im Frankfurter Treffen wird der zweiteNh oL n
$ men ' ein .

3it b
en werden .

Speichen jA „ r 0 * « n d c Nordwest begegnen sich die punkt -

, füh m Isenburg und Ludwigshafen in Worms zum
Met

"" 8s|piel . Der Sieger tritt acht Tage später gegen den
N°>dun„ . I Trostrunde Südost , den SV . München 1860, zum Ent -

um die dritte süddeutsche Vertreterstelle in den
n? Eni, !. - , n an . Sonst finden aus Anlaß des Iugendtages

» M statt .
i 9 11 s rV,v men der Jugendtags -Veranstaltungen (wo bleibt in

die Iugendveranstaltung ?) gibt es einige Reprä -
. spiele . Das bedeutendste von ihnen dürfte der in

6r « nkf .
°'

s' ch gehende Kampf Mitteldeutschland —
t
0rNintetV u v 'efn - ZU dem bisher beide Mannschaften noch nicht

ailf >?" d . Frankfurt muß sich durch Verhinderung der Ein -
» ll aus Rotweitz , Niederrad und FSV . gebildete Mann -

z? Stuttgart steigt ein Städtespiel Stuttgart

-

besind
^

°
' Gewohnheit an

Dürnberg/Fürth .

alle drei

Handball .
Damenspielen bringt die DSV . ihre
zur Durchführung . Süddeutschland ist

dieser Zwischenrunde stark inter -
süddeutschen Vertreter sich noch im Rennen

Tennis .lw '

Südafrika , wobei
'

sich Deutschland auf Dr . Vlltz,^ »indNourney stützen muß und aussichtslos in den Kampf

. Z" ' » beanspruchen die Spiele um den Daviskopal das
i n x >. sieldorf treffen sich in der ersten Runde Deutsch'Iß h ii S ^ : _ : » . ^ r. „ : n -f, — * ~ "

geht , da Dr . Landmann seine Teilnahme absagen mußte . Das
Wochenende bringt noch drei weitere Kämpfe der ersten und bereits
einen Kampf der zweiten Runde und zwar : Tschechoslowakei —
Spanien in Prag , Ungarn — Italien in Budapest , Schweiz —
Irland in Montreux und Jugoslawien — Japan in Agram
(2 . Runde ) . In Wien beginnen die österreichischen Meisterschaften
mit deutscher Beteiligung . In Karlsruhe wird am Samstag ,
den 2 . Mai , nachmittags ab 3 Uhr , auf den Plätzen des Karlsruher
Eislauf - und Tennisvereins mit dem Medenspiel Karls -
ruhe — Pforzheim eine bemerkenswert tennissportliche Ver «
anstaltung stattfinden , bei der die Begegnung zwischen den Rang -
listenspielern Wetzel ( Pforzheim ) und Dr . Bill Fuchs (Karlsruhe )
besonderes Interesse finden dürfte .

Radsport . ,
Ein großes Programm bringt der Radsport . In Nüsselsheim

stellen sich die Teilnehmer der am Montag beginnenden Deutsch -
land - Rundfahrt dem Publikum in einem Bahnrennen vor .
Weitere Bahnrennen gibt es in Nürnberg , Braunschweig , Dresden ,
Leipzig und Paris (mit Damerow ) . Mit deutschen Teilnehmern
steigt ein Straßenrennen „Paris —Tours " .

Motorsport .
Das motorsportliche Programm wird jetzt von Sonntag zu

Sonntag umfangreicher . Am Freitag und Samstag steigt die
Ostpreußenfahrt des ADAC . über 1400 Kilometer . Weitere
bedeutende Veranstaltungen sind : das Fichtenhain -Rennen , die
Fränkische Zuverlässigkeitsfahrt und aus dem Ausland der Große
Preis der Tschechoslowakei und die 7 . Sizilienfahrt .

Schwerathletik .
In Essen veranstaltet der DASV . zwei Olympia - Ausscheidungen

und zwar im Gewichtheben der Bantamklasse und im Welter -
gewichts - Ringen .

Bezirkslrefsen der Äardlgruppe
des Karlsr . Turngaues in Wühlburg .

Die Bezirkstreffen der Turnvereine des Hardtgaues sind zu
einer steten Einrichtung geworden , denn alljährlich im Frühjahr
finden sich die Vereine an bestimmten Tagungsorten zusammen , um
über wichtige turnerische Veranstaltungen zu beraten und die Ee -
selligkeit zu pflegen . Da nun in diesem Jahr « der Turnverein
Mühlburg 1861 sein 70. Stiftungsfest feiert , und aus diesem Anl .iß
auch das diesjährige Gauturnfest daselbst stattfindet , wurde
beschlossen, das Frühjahrsmessen in Mühlburg abzu¬
halten . Dasselbe findet daher am kommenden Sonntag , den
I Mai , nachmittags "-3 Uhr im dortigen Gasthaus zum . .Goldenen
Hirsch" sHardtstraße ) statt . Im Verlaus der Zusammenkunft werden
u . a . das Kreisjugendtrefsen in Sinsheim a . Eis . , das Bezirksturnen
in Linkenheim und das Gauturnfest in Mühlburg zur Beratung
kommen .

Sandball in der DT.
Mit dem ersten Maisonntage klingen die Aufstiegsspiele zur

Kreismeisterklasse aus . Es finden als letzte Spiele die Begegnungen
T . und F .Cl . Nußloch — Tv . Sinsheim ,
Tbd . Bruchsal —> Tv . Bruchsal ,
Tgd . Offen,bürg — To . Ottenau ,

statt . Das in der Gruppe 1 notwendig gewordene Entscheidungsspiel
zwischen Tgd . Teut 'chneureut und Hockenheim findet ebenfalls nm
Sonntag , und zwar in Graben statt . In der Gruppe 6 ist auch litt
Entscheidungspiel zwischen All Mennsdorf und Hauingen erforderlich ,
das am 10. Mai auf dem Platze des Tv . Lörrach zum Austrag kommt .

Privatspiele . Tv . Ettlingen empfängt zwei Mannschaften des
Tbd . Durlach -Aue .

Sommerspiel im Karlsruher Turngau .
Zu den Sommerspielen wurden im Gau von 13 Vereinen des

Gaues 60 Mannschaften für die Pflichtspielrunden gemeldet . Ge-
spielt wird :

Faust ball : Turner in Meister A , B , und ^ -Klasse . Alters¬
klassen 32—40 und über 40 Jahre . Iugendturner . Turnerinnen .
Trommelball : Turner . Turnerinnen und Iugendturner .
Schlagball : Turner . Außer den Gauoereinen beteiligt sich ent -
sprechend des Einigungsvertrags an der Pflichtspielrunde der Alters -
Masse 32— 40 auch eine DS -B - Mannschaft , und zwar vom Karlsruher
Fußballverein . Als erster Spielsonntag wurde der 3 . Mai festgesetzt.

*
Karlsruher Radrennen . Die Nadrennbahn zwischen Rüppurr

und Ettlingen hält am nächsten Sonntag , <den 3 . Mai mehrere
interessante Radrennen ab , und »war ein Hauptfahren über 3000
Meter , wobei die besten Flieger Süodeutschlands sich treffen . Inieres -
sant wird der Kampf zwischen dem letzten Sieger Kram e r - Krefeld ,
dem exdeutschen Meister D e n z e r und dem schnellen Ackermann .
Hier kann man ein interessantes Fliegerrennen sehen . Im Mann -
schaftsfahren nach Sechstage -Ari wird es ebenfalls .scharf zu -
gehen . Die Karlsruher Rekorde werden gebrochen werden durch die
starken Mannschaften Kopp -Wößner , St . Georgen , den unverwiiit ^
lichen Schuler - Hönning , Mannheim , Ackermann - Dangel , Landau ,
Denzer -Wagner Ludwigshafen , Alf . Müller -Derzenbach . Pforzheim ,
Heußer - Haag , Karlsruhe , Wolke . Ludwigshafen , der Schwarzwald
meist « Moßmann , der Stuttgarter Seemüller usw . Auch die Karls -
ruher Bolz -Kern werden keine schichte Rolle spielen . Das Sieger -
paar Kramer -Heidge , Krefeld , werden alles daran setzen , um dieses
Mal wieder zu gewinnen . Sie haben in diesem Jahr noch kein
Rennen verloren . Das Rennen wird sehr interessant werden , und
der Besuch lohnt sich. Die Albtalbahn laßt alle Züge direkt an der
Rennbahn halten . Während dem Rennen Konzert . Eintrittspreis
60 Pfg ., 1 .— Mk . Erwerbslose und Kinder die Hälfte .

+
Die Davispokalspiele oes Freitags brachten folgende Teil -

resultate : Tschechoslowakei — Spanien 2 :0 , Irland — Schweiz 2 :0 ,
Italien —Ungarn in Budapest 1 :1 .

Die Fußballmannschast von Nürnberg ,Fürth (verstärkter 1 . FC .
Nürnberg ) wurde am Freitag in Wien vor 20 000 Zuschauern von
einer Auswahlmannschaft der Wiener Spieler -Union mit 4 : 1 (3 :0)
geschlagen .

Wesselmann , der Kölner Weltergewichtsboxer , kam in Berlin zu
einem neuen B l i tz f i e g . der schlug den Belgier Geeraerts be-
reits nach 30 Sekunden entscheidend .
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Sonntag , 6on 3 . Mai
Mittaffeftsen ft 8.— J !
Doppelte Kraftbrühe

- mit Einlace
nach

Mittagessen 6 2.— Jt
Doppelte Kraftbrühe

mit Einlage
Kleine LendenRchnitben

nach Bordeanxleser Art
gebacken « Ka rtoftel

Salat
Pfirsich Metba

Reichhaltige Abendkarte I Billigste Preise I Aufmerk¬
same Bedienung / Der beste Kaffee . Die besten Kuchen

I Torten I Merinken / Gefrorenes .

Die Gartenterrasse eröffnet !
Der schönste Wirtschaftsgarten der Stadt . Plati für

500 Personen . / Kein Eintritt .
Bei Konzerten nnr Mnsikzuschlag 20 Ptg .

Haff -Zanderfilets
Müllerin Art

Junpe Mastgans ,
reich garniert
Pfirsich Melbft

5 - 6 3 .° Mhllllng
1—2 Wohnmans.. einö.
Bad , 3cntwI6w ., bi !

St ., , . 1 . Juli g« s.
Oll m . PreiSana . unt ."" ' an d . Bad . Pr .
Suche ««räum ., fomi.
4-5 Z.-Wohng.
(Weststadt ) mit « er-
anda , Bav , Speisefam»
mer, 1—2 Mansarden
zu mieten . An« , unt .
32108 an d . Bad . Pr .
2-3 Z .-Mhllllllg
sAltwolin .) . Weltstadt,
aus 1. Juni gesucht .
Offerten unter OZI1.1
»n die Badilche Presse.
4-5 Z .-Mnung
2, od . 8. Stock , mtt
Bad und Zub« HSr, v.
kl. Familie <2 Dam .)
zu mieten gesucht .

Anaeb . mit PreiS u .
H .R .7M« an die » ad .
Press« Ml . Hauptpost.

Alleinstedcnder alter
Herr sucht silr sofort
od . fpüt. Wohnung v.

3 eventuell
4 Zimmern

Bad u . allem Zubed .,
In einem Herrscha -ftS-
haus.e , auch abgeteilte
Woyimng in Einsam !-
ItenbauS. Ofterten in .
genauen Angaben und
Preis unt . 9t210?7a an
die Badische Presse.

Z .° WoWl ! Ng
auch Hinterbs . Nähe
Hauptpost) , von vcss .
klein , gam . gesucht , ev.
Tausch gegen billige
5 Zim . - Wohliung
Kai 'erstrabe .

Angeb. u . H .D .747?
an die Badvsche Presse
yilialc Hauptpost.

Beamtenwitwe sucht
sonnig«
2- 3 Z .- MhllUNg
mit ZubebSr für 1.
i>ul >. Angebote unter
S . k . 7 -( »8 an die Ba -
dische Presse Siliate
Hauvtvost

e t Äim.-Woiu «.
»gestelltem auf

1. Juli 1981 aefncht .
lkübler-Krua - Näb« be -
vorzugt . Entl . auch
Nebenort . Angeb . u.
E2094 an die Ba -
dische Presse.

Jüng . Ehepaar ohne
K . sucht aus 1. S. .
IS . «. oder 1. 7. »wel
Zimmer mit Küche in
gutem Saus « der Ost -
stadt lStäbe Hochschule.
Durl . ? or ) . Angebote
mtt Preis unter « 2085
an die Badische Presse.

Besuchen Sie
das Paasaga • Rastaurant and Kaffee

zum „Löwenrachen"
gut bOrgarl . Gaststätten

Sormtag fSUjl ! « » « MM
Außerdem Jed . Mittwoch ,
Samstag und Sonntag

mit Verlängerung.

'
p ,

dw Albtalbahn. KONZERT
Arbe ;t

"
,
' rltt : 0 fi0 und 1.00 Mk.e und Kinder die Hälfte .k " u««u ivinaer aie « aiue.

^ fanfzumMerhur
lî kannf

V^ on , i 7 Alt - Bahnhof

S, «
^ Sfhe.

^ te , OaiUtgtt «. Vorzüg -
lir» , en in verschie -

- T0 « 90 Pfg . an .
JecL ^ ' '' kh - pf cv Aussciiank der

en Dienf/ .0_rzheiTn . (16693)
Bssi ? Schiachttnff .

s£ 2i^ er Gottlieb Ehret .

w
" ^ ?-e r I® a u s

^
~ Nowackanlaga 1

* * hanl « der bad

SÄ "?«
° sse, , schaften

^ 'elne- Pri'" » Küche ."""ch« ein
"

o hal <- Zum Besuch: s - Wolfgang u . Frau
r k a .. ••S ^ Bb . r die

Amtliche Anzeigen

Zorllml @ettnersOPim
verkauft freihändig aus Ttaatswaldbezirk
Hördt :

28,09 Nm. Ulmen -Ttammbol »
l .~ V. Kl . n u .f

Tchriftliche Kebote bis längstens Donners -
tag . den 14 . Mai 1981, vorm . 11 Ubr , an daS
Svrstamt . Ztummernbnchauszng und Auskunft
d « rch daS storstamt Germershetm . isternrnf :
«ÄermerShelm 1S0) . iA5ZS»)

KS &

Fundsachen
Versteigerung .

Am yrelmg , den 8.
Mai 1931 , ab 16 Uhr.
werden im Kantinen-
räum der Vtüdttschen
Straßenbahn , Tullastr .
Nr . 71 , die nicht abge -
holten Fundgegen -
kilinbe der Straßen -
bahn und Kl«inb>ihn
Durmersheim —Karls -
ruhe, sowie der Auto-
Hüffe der Linien
Na ^lsrnbe -Navvurr u.
KarlSriihe -Weiherseld

au» der Zeit vom 1 .
Oktober IM « bis 31.
Tezember 1ÜBO meist-
bietend (KiKii Bar -
»ablnng öffentlich ver
steigert. (17502)

» arlsruh «. den
1. Mai 1931. .*

Stidt . Bahnamt .

Druckarbeiten
liefen ralch und billig
Dri»I F Thiergarten .

Badische Presse)

Altmaterial -
Verkauf !

Wir sehen nnchsteh .
versetchnete Mtmo -
teriallen dem Verkante
anZ :

ea . 40 t alt* VI»-
nolfchienen 11 cm h »ch
in L.Ingen von 13 in ,
16 t alt« eis. Outt -
schwellen , 2.5 t Laschen
und Kleineifenzeug,
10 t Dreblpghne , 10 t
Radbandagen . A) t
Grauguß , S t Eisen-
blech 3» t Äleineisen-
,eug . 4 t Altkupter.
2 t MtmeMidg und
1,5 t glteS Zink.

Angebot« sind bi»
spätesten » zamüta «,
den 9. Akai d. 10
Uhr b SlSdt . Bahn -
amt . Tullastraße 71 ,
ein,ureichen. Tie Ber -
kaufSdedingungen Nnd
daselbst 2. Stock . Ätm >
mer Nr . 14 , erhältlich

Karlsruhe , den
de» l . Mai IMl .

Stild«. Bahnamt .

»ein Euch leimt
aus Wohnungsnot und Zinsenlast durch
Schaffung von Eigenheimen und Ent¬
schuldung des Hausbesitzes .

UnkUndbareTilgungsdarlehen
zu 1 % Zins bei SV. Tilgung

erhalten LI » durch Abschluß eines Sparver¬
trags von der wOrttemberg . Bausparkasse

Volkshilfe
I Stuttgart , Krlegsbergstr . 38

Mitarbeiter gesucht

2- 3 Z .- WohNllNg
In ruhiger Lage, von
Heiner Familie in
Riippurr , Durlach oder
Ettlingen auf sofort
gosncht . An«evote mit
Preis unter «>.<» .74tf>
an die Badiscke Presse
Filiale Hauptpost.

Tonnige
\- 2 Z .-WOnuilg
von alletnsleh . älterer
? ame ans Juni oder
Juli gesucht . PretSan -
»ebote unter H .R .74«?
zn die Vadische Presse
Filiale Hauptpost.

4 Zimmer -
Wohnung

oder 3 Zim. Wohnung
miit bewohnbarer Man¬
sarde, von ruh . Mieter
aus 1. Juli 5« mieten
gesucht . ES kommt nur
eine helle Wohnung,
mögl . West» od . Süd »
weststadt in Fra .g« .
Angebole unt . (H704?

an die Bad . Presse.

3 - 4 Z .- Mhnung
in d . NShe d . L^ nde »-
frauenklinik a . 1. Juni
zu mieten gesucht An-
geböte mit Preis unt .
£ ;.' lim *i au Bad . Pr .

Jung . Ingenieur sucht
gut möbl. . separates

Zimmer
mtt möglichst « lavier .
Stadtmitte bevorzug».

Angebote u . ZSIWIa
an die Bad . Pre ss« .

Alleinstehende Dame
sucht nach auswärts

Zimmer
im AuStauschweg«.
AngSb . unt . H .C .7478

an die Badische Presse
Filiale Hauvtpl»st .

mm ,
Essex 9 (40

Limousine, 5=3ifccr . 6
Vl .- Maschine, Lack u
iiiwml gut , unistSnde-

halver billig zu verkf .
Erhard Mlitter ,

Pinselfabrtf .» retten (Baden ) .
(20973a )

fouenS
undMdäwi

MALBI
Das guteNährbier
Brauerei Rob. leicht Vaihingen a . F. - Stuttgart
- Wiederverkäufer gesucht -

Chmolett - Auto
tut erhalt . , bill. ;u vk.
,lju erfragen *
Durla » . Mittelste . 16.

Lastwagen
Mercedes Ben »,

5 To ., in sadrbcreit .
Austnnd, mit od . ohne
Anhänger zu günstig.
Zahlungsbedingungen
billig zu »erkaufen.
Karl Nathan , Karl »-
ruhe, TmlachthanSst. IS

_ (178281
11,26 P « .

Chemolet - Lim .
In gutem betriebSfäh.
Zustand , für nur 1000
Nmk . zu verkaufen

Lffer ^ n unt . O1K8N
an die Bad . Presse.

3 Z .-Altmhnmg
aus 1. Juli mösliebst
Zentrum zu mieten
gesucht . Angebote
unter 32128 an die
«JJäMifche Presse.

Cabriolet
let' tes Modell Ovel
( ,Ü0. itxit linier Preis
,» verkaufen . jl7tt » >
i»el» enstr . i . Garage .

2 Zim.-Wohng.
aus 1. Juli zu mie¬
ten gesuelu . ?lng»bote
unter WL119 an die
Badische Presse.

4/16 PS . Opel
j -Siher , offen , in gut .
Zuftand , zu 600 RM .
zu verkanten. <17420)

W. Herienstein,
Ritterstr . 13—17.

1 3im . m . Äörtje
oö . 2 Mansarde«!
von lung . Ehepaar zumieten gesucht .
Angsb . unt . H. X .7473

an die Badische Presse
Filiale Hauvtp»st.

mototmo
D . K . W„ 200 com,
(teuer , u . fiihrerlckiein .
rret . el. Licht n « o^ .
in sehr gut. Znstande ,
für 2Z0 IM zu verkf.
Markgrafeustr .51 . Selx
teuban . *

Kleinauto u. ueieruragen
Jung & Co.

(Inh Th . Dilzer )
Hebelstr . t Tel . 56«

6/25 PS
Chroen -Umousine

tür .. in tinnvanöfr . Nerlassuna . nur ;?1000
Hm . gel. , wegen Anschaiiuna eines gröberen
Wagens billia abzugelieu A >
i 17088 au die Badlslde Presse

Angebote linier

AIG
NttirMmn
ebr billig awuaebeu .
Ilngehote uut .H .Z .7 <7!>
an die Badische Presse
v'iliale vanvivvit .

EeltgenheitskiN ! !

Chevrolet
4 Siher , gut erbalten .
billig zu verlausen

Semtnarstrasii 7 ,
Telefon 3tM3 . <FS271d

Wenig gefahrene,
5/B2 PS .. Watht » sjitf.

flmonüne
« Tiiren . m. Koffer,
schön. Fahrzeug , erstkl.
ruh . Lauter , einwand -
frei. Zieuvr . ^100 Xil ,
umständeh . sofort für
2500 M m verk. An¬
gebote unt « Z ? l »S7a
an dte Badische Presse.

Wanderer
5/20 PS . Touring

in sehr gutem Zu
stand, mit Allwctter.
verdeck, billig, evtl.
gegen Raten abzugeb

Ofterten unt . 1H8H4
an die Bad . Presse.

mm
« tanvard Super Sport
MO ccnt, erst "iOüO km
gelaufen , mit allen
Achtkanen. äufterst
billia zu verkaufen
od . geg. Anto -Ltmou -
sine zn tauschen . Zu
erfragen unt . I^ tll ^7a
tu der Bad . Presse.

Motorrad
350 rem, gut instand,
mit « l . Licht , billig zu
verkaufen. Anzuf«oe» :
Mrvgcrei Waldma » n .
Morgenstr . S. *

Kleinwagen , 13it ?cr,
Cabriolet

ncuw., g<g bar gei .
Off . m . Prj . u . Mark-
un >. DS1IK an B . Pr .

Anis
L'nel-Vimoiisine tt !«>.
,v $ t »er . so gut wie
sabriknen . vorzüglich
instand , gegen einen
geschlossenen tadellos
in Schun befindlichen
ca . ^ -PS . - Aagen .
Tanschanaebole an
Schlielifach tlü -ltl
i' anptvost Asftatt .
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Daren iMlalirzeugiiillille
Reschäflifftc öder verletzte Personen wenden sich
weeen Schadenersatzansprüchen und Sachvcrstän -
diaen -Gntachten zur Klärung der Schuldfrage

an das Treuliandbiiro .

Dr . Bittlingmayer & Eschbach
Karlsruhe , Lepoldstr . 18 • Tel . 3478

* Beratung kostenfrei . ( 16697) J

8 Nil meinem |
Aufteilen

erregenden ? er -
;ric68fnftcm kön¬
nen Tie i>6ne per -
fönttckes Anbie¬
ten und Reden
viel Geld verdie -
neu . Wie . ersah -
ren Sie Unter
D26S3 durch die
y .g &ifcfic Presse .

Hamburger tlafsee -
^ invori -Haus bietet
»ute Existenz rührigen

Berteilernlinneni .
Hohe Provision fcsteö
Gehalt bei Bewäh¬
rung Aua . an : Carl
i*. Milert . Ha mburg 8
Bcrirtt . Inkasso sucht
Wilb . Kc »l . 'l ' ionbciu, .

Junger
Hausdiener

15— ISiährig , aus gut .
Familie , liier wobnb .,
für 2— 3 Stund . Vor -
mittagSausbilf « bei
m»natl . ivezahl . (evtl .
Kost zu sofort . El » ,
iritt 'gesucht . Vorstrllg .
Montag 11 —12 Uöjc .
» Uro l^rbprinzenstr . W
Zum Vertrieb eines

kauknrre » ,losen schau -
scnster - Reklameavva -
rates D .R . P . a . wer -
den kausmännifch ge -
l ildete Vertreter «es .
Gros,es Einkommen
stellt in Aufsicht .
Muster kann besich -
tigt werden , Oef . lxiud -
schriktl . Angebote mit .
N2I9 !t.,a oft Ba ». Pr .

« (artet , krasliger

Bursche
Hiebt unter 15 Jabre
alt . der Lust bat , daS

Metzgerhllnwttk
»« erlernen , kann so-
fort in die Lebre
treten . Nabe Kails -
Tüfte . Gule Schul -
'.eug » ilse müssen vor -
banden lein . Näheres
unter F2I (1(!»a ln der
Nadifchc » Presse .

Tüchtige
Vertreter

zum Bewirb v . Privat
!>. Lebciismittrw . fos.
gesucht . Offerten um .
FS105 an d . Sud . Pr .

Wir suchen »um sof.
Eintr . n' toioti i?nbo -
rantenlehrliug . Be
werber mit Mittel
schulbild . w . bevor ».
Tchristl . Aug . sind zu
richten au H. Teneca ,
Eifciifliefterei (« mbH .,
Karlsriihe - Miililbura .
Kärcherstr . 6—7. 17444

Boxen
neuzeitlich eingerichtet ,
mit Wafchplay u . all .
Hilfsmittel » . b. Mühl
burger Tor zu vorm .
Antrag . u . Nr . 24655
an die Bad Press «

Kailerftr .. NäheMarkt -
vlaö . für Praris od.
Büro für 75 KU at>-
jugebe » . Näher . Kai¬
sern r . 121 . oder i^ ern -
lvrecher S3«. ( 17428»

Falzen von Prospekten
in Heimarbeit

»u vergeben .
Angebote unt . H172V?

an die Bad . Presse
Nettes , zuverlässiges

Mädchen
für Servieren und
HauZh . sofort gebucht.
(Yafthaus zum Lamm ,

Gernsbach .
(211558)

Sucke für Haushalt
in Bäckerei ein kr äs-
tiges . ehrlich , evaug .

Mädchen
vom Lande , Alter 18
W4 22 Jahre . Kochen
nicbt unbedingt I»>ot
wenidig , kann , neben
der Hausfrau arüud
lich erlernt werden .

Angebote mit Bikd
unter Nr . C212Ü2« an
die Badische Presse .

M . Möwen
aus gut . Familie , für
-' Sintl . Hausarbeiieu
sofort gesucht . Beding ,
geivandt . Maschinen »
schreib u . Stenograph .
Bei Eign . Familten
anschluk . An ?/ . An ««
bot ? ZengniSob -
schrlsten Ii . Lovnau -
fprilchen uivt .

" 3138
an die Bad . Presse .

Suche ver 1. Juni
ei« tüchtigesfllleinnräüstien
nicht unter 22 Jahr ,
welch , vers . koch , kann
Nim solche mit gittert
Zeugnissen wollen sich
meld . Eichtersbeimer .
!iorbolzstr . 18. 8-H2821

FOhrende Bausoarhssse

mit ankerst günstigen Tarifen , sucht bei
ln>l»er Provision tüchtige

Sezirks-Vertreter
VN allen größeren Plätzen Mtttelbadens
Angeb . unter B 209« an d . Badische . Presse .

Seltene (Gelegenheit .

Geld zu verdienen
durch den Verkauf eines wenig angebotenen
Ariikelc - an Private und Geschäfte in den
Bezirken » ar >>' rul,e . Turlach . Ettlingen und
Psalz . Berkaufstüclitige Leute , auch solck ^
welche scheu einen Artikel sübren . wollen um
melden . ? ldreise zu ersraae » unter H . W . 7472
in der Bädischen Presse Siliale Hauvivott .

Schokoladen -
schnellverkausskäjten

..N o v a " » R .G .M . Nr . 1140 S17. . .Ter niasigebendste und erste Musterschutz
l Stövselsnstemi an eingeführte Großhandels -
firmen abzugeben .

Zchürmann & Co . W. m . b. H . ,
Diisseldorf -Gerresheim .

Zleldeuichstraßc 82. Telefon Düsseldorf 691166
oder bis 6. Mai Scklohhotel , Karlsruhe , nur
schriftliche Angebote . <A 5351)

^ lliidildunl ! in J
Schwed Massage u . Badefach
schafft eine Bitte Existenz Fachm .
I .eitung Aerzti . SchliißprUfung durch
Facharzt . Anträge gegen Rückporto

an I . Süddeutsche Fachschule
J Kaden -naden 7. Nveienc Institut .

Zum Besuch unserer bereits vorgearbeiteten
Kundschaft snchetl wir noch

9 - 3 flbscuiuss - Uerireler

Herren mit gutem Aeußern und gewandtem ^
Austreten haben außergewöhnliche Ver -
dieustmöglichkeiteu . Vorzustellen Montag , den
4. Mai , von 11 —2 Uhr , Hotel Germania . *

Tüchtiger

öchneidergehW
22 Jahre alt , sucht so -
fort Stelle , wo er sich
im Großstück weiter
ausbilden kann .
Zuschriften erbet , an
Cniuen (»nndelsingcr ,

Schneider .
Menningen

bei Bruchsal .

Chauffeur
22 Jahre , such» Stelle .
4iäbrige Fahrpraxis ,
sicherer Fahrer u . gut ^
Wageupfleger . Siebt
mehr aus gute Te -
vant >.lg . als auf Lobn .
Augeb . unter TAMSa
au die Bad . Presse .

Tüchtiger

Waanerqeselle
IS Jahre alt , sucht
baldigst Stelle zur
WeiterauSbildnnS .
Zuschritten erbeten an

Will » « ürkl .
Wagner ,

Menzingr «
bei Bruchsal .
Automontcnr

» , Fabrradmechauiker .
Alter W X , leb ., drei
I . selbständig . Lüh -
rerschein (j , 2 « . SB '
sticht Stellung gleich
welcher Art . Kaution
kau « gestellt werden .
An geb . unter C 210!):1a
an die ^Badiiche Presse .

Verl », zuverl . Mann .
27 Jabre , gel . Küser .
sucht Arbeil gl . welch .
Art . Wochenlohn 25 .H
frei . AnZeb . u JL1W
an d ie Bad - Presse ."
fcrfekle
Stenotnvistin

mit längs . Bür -opraxis
emps . sich z. stundciiw .
Aushilse . Halbtags -
o . HanSarb . Maschine
»orbaud . Angeb . unter
H.P .744« an die Bad .
Presse Fil . Hauviposl .

Drei schöne

Bfiroiifume
I« verkehrsreicher Lage
ver 1. 6. 31 oder srüb .
»n vermieten . Zu er -
tragen bei

Adolf Pfeiffer .
Karlsrube .Karl -Fricd -
richitr . 1». (17827)

Schöne , sonnig «

4 ZiNl.-MHNlW
mit Bad . Etag .- Hzg . ,
Mansarde n . reichlich .
Zubeb ., mit od . ohne

Auto -Earage
sofort preiswert zu
vermieten . Turlach ,
Birkenslratze 1Z, li .

<168871

Beleribeimer -Allee 32,
hochherrschaftt . . groß «

6 ZilN .-MllNMg
1 Trepp « . lös . beziebb .,
zu vermieten . <173821
Näh dolclbst Port .

Schöner großer
Laden

in verkehrsreich . Lage
Karlsr . ! zu venu . evtl .
Haus zu verlausen .

Offerten » Nt . Sti880
an die Bad . Presse .

Morl Rintheim
Schöne Z Zimmerivob .
15. Ntai od . 1 . Juni
zu verm . Zu erfrag .
Hutten str . 14. *

Iu vermieten
4 Zim .-Woiinung
in schöner u . fr . Lage
modern , geräumig , m .
Tiele , Etagenheizung .
Bad » . Berauda und
sonst . Zubehör . Näb .
Feldbergftr . 15 , 2 . St
Telesou 6016. *

2x5 Z .-WolW .
f. Arzt , Zahnarzt od .
Rechtsanw .,

' ehr gut
geeign ., i . d . Douglas -
str., mit reichl . Zube -
bör , aus sofort od . 1.Juli ; » verm . Näher .
31. Beierlein . Mol tie¬
ftr . 17 , Tel . 2650 , oder
bis 3 Uhr nachmitt .
Douglasstr . 7, 3. St .

Durlach .
Zu vermieten auf

1. Jnli oder später
schöne 5 Zimmervtllen -
wohnuug mit allem
Zubehör Schefselstr . 6,
2. Stock , nächst der
Turmbergbahil . Awzu -
leben 10— 5 Uhr .Tonnige , moderne

5 Zim .-Wghnunq
mit 3 Balkons u . . all .
Zubehör , in fr . Lage ,sofort zu verm . Räber .
Moltkestrafte 8t , 2. St .

BeimMüblburger
Tor preiswert zu
vermieten jeweils
l Treppe hoch eine

4 Zimm. -u/ohng .
und

5 zimm .-UJohng.
Lefsingstrake 1,

varterre . (16889

4 Zim .-Wohlilinl!
mit Manfavde u . Kel¬
ler , praktisch angeord -
net . in ruhig . Haufe
Näbe KarlStor , auf
1. Juli zu vermieten .

Angeb . unt . S17216
au die Bad . Presse .

4 3S » a
S -bSn- Zwei

auf l . Juli zu verm .
Näh . Braun , Marie -

Alexandrastr . Z9 . *

3n Mühlburg
schöne, geräumige
3 Zimmer Wohnung

(Altbau ) , mit einge -
richt . fließ . Wasser u .
Tämpfheizitng , per
sofort zu vermieten .
Angebote » nt . P17217

an die Bad . Presse .
Schöne , sonnig «

2 ZM .-WollNUNg
mit Zubehör sofort zu
vermieten . Näheres
daselbst 1. Stock , Bel -
chenstraße 25. (17401
Mor>. Z Z .-Wohnung
Aeubä » Welhienslraßc .
mit Bad , Loggia und
Zubeh . . auf 1 . Juli zu
verm . Näheres *
ilScltzlensir . 8 . Tel . 2366

Jollvstr . 2» ift uuf 1 .
Juni schöne Dreizim¬
merwohnung im I .
Stock zu verm .

'Nur
an kleine , ruhige Fa -
milte Näheres im II .
Stock . Z . Schwindt .
,) ollnsir . 2!>. 11 f . ♦ .

2 Z . - Wohn . . neu «i, . |
btc ^ d >l-be Pre sse.

zimmerwohng .
mit eingericht . Bad n .
Wohiiniansarde , Tnlla -
ftvatze 7V, zu vcrmiet .

Gest . Angebote an :
Alb . Wipsler ,

Tulli .str . 70 . Tel . 7613

2 Zim . -WohnWg
mit großer , schöner
Küche , Badezimmer .
Speisekammer . Keller
und Waschlücheiiianteil ,
auf 1. Juni zu verm .
Haltestelle d . Straßen -
babn . Tarlanderstraße
111. Zu ersrag . 2. St

Herrenalb
Zu vermieten In

staubfreier Lage . 15
Minute » von Herren -
alb , eine möblierte
oder unmöblierte

Wohnunq
von S— 4 Ziminer ,
Glasveranda , Küche,
Bad , Telefon , Garage
auf sof . od . 15. Mai .
Die Wohnung eignet
stch auch als Wochen -
endwobnung , sowie f .
Daueimieter . Angebote
unter Nr . ftSUWtta an

ktandgeketzt . sofort od. ! Kroßes leeres Zimm . .später zu vermieten . ! sev. . vart . . zu verm .
K .- Weiberseld . Zu ersr . Stob ?r Kai -

^ auberstr . 7. » Iserstr . l82 . (F2818 )

Selbständiges
Mädchen

welche? lochcn kann .
Zü Jahre alt . mit sehr
auten Zeugn ., sucht
Stelle in nur gutein
Hause für sofort oder
sväter . Angeb . unter
!} "460 an d . Vd . Pr ..
Filiale Hauvivost .

Staatlich geprüfte

KinderWtnerin
2« I .. sebr kinderl . u .
gcwissenbast , g . Zeug
nisse . Näh - n . HauSb .-
Keuntn ., sucht bald
paff . Wirkungskreis in
Familie oder Heim .

Angebote unt . SS117
an die Bad . Presse .

Sindergartuerk « .
ersaliren in Kinder -
pflege und HauSbalt .
sucht Stelle in H/im
od. Familie . Angebote
oder telefonische An¬
frage Nr . (» 13 bei
Holtmann , Nelkenstrafte
Nr . 13. 2 . Stock .

Wo fehlt eine

MM «?
Bin aus gut . Hause ,

Ans , 40. alleinit .. ge¬
sund . arbeitsam , in
ull . Teilen eines gut .
Haushalts , auch Ko -
che» . Nähen - firm u .
möchte kl. bess . gcpfl .
Haushalt ganz - oder
lialbtaas führen . Ge -
llalt Nebensache . Wüte
Keuauissc und Refer .
stehen zur Verfügung .
Kcf . Aug . unt . R2116
» n die Badische Presse .
Aeltere Hansbälteri »

sucht Stelle zn ein, .
Herrn od . kl . Hansb .,
auch tagsüber . Osker -
ten unter H. F . 7481
an die Badische Presse
Filiale Hauvtvost .
Ehrliches , fleißiges

Mädchen
vom Lande sucht Stell ,
als Kindermädchen in
Wirtschaft . Zeugnisse
sind vorbanden . An -
»ebote unter « 2109 an
die Badische Presse .

Wenn man Ihnen
einen Stoff aus Baumwolle ,

Kunstseide , Vistra oder
Leinen als

„ ecbtfarbig
anbietet , so ist das
keine Gewähr für
barkeit der Farben . Ist er
aber indantbrenfarbig
- Sie erkennen das an der
Indanthren - Schutzmarke -
dann baben Sie die Sicber -

^ \ beit , daß der Stoff unüber¬
troffen wasebeebt ,

lichtecht ,
echt ist .

HAUS -STANDUHR^
direkt von der Sp « * l« t- FabrlK » jl "1

ZwischcnhiAdol , jetzt schoo

Ton RM 55 . *
^

Ober 20000 zufrieden «
Tousende v .Anerkennungs » ct1,uu r|o^
betr . Preis und Otuellftflt . Wehn »
Gerantle . Anqenehme Toi " ? mciô

. Verlangen Sie noch heute koßte " lo *
Speslal -Katalog Nr . 71 (

Achten Sie aber genau auf die bekanflt e
^

l . laufferL p
d,ero

'
c! S

';.^ i
Sehwenningen a . N. ( Schwor *

AUetnstrafie 38 und ZietenstraÄ «

So urteilen meine Kunden » ufl(j
24. 12. 29. Bin mit der Uhr sehr iufrie <{5

*
heut « noch erstaunt über den dlltlse « .

R„ HaupW « ^«0"'

Auf Juli 1931 pjjf!

ca . iaofl qm Ardeiis-
, FaDPiKrauma u

auf verschiedene Stockiverke verteilt .
helle Kellcrräume . Büro separater » i( A
Nähe Westbahnbot . im gauzeu obf \ % _ jlL
vermieten . Wasser . Gas . elektr . ^
für jedes Stockwerk getrennt voroa
fragen unter 1 >0«7 die Ba !̂ —

Behörden - Kassen - Slistu ^ ,-
3m Zentrum der Stadt ist »

Herrschastöhaus Zi>»?
bestehend aus S Etagen mit . i« vj
etc . , u vermieten evtl . mit ^ £K !. ,kii ""j ,
1. Oktober 1031 oder später .

an die Rad . Presse

Baden-Baden
•S Zimmerwohnung . 1. vtaae .
iget . Badcz . . evtl . «Sarage . >" ^ . .
>deus weg,iigi >b. m vermiete
ge gr . Garten . BalmM *-«}' !! « oft'J,-«
i. den Bessher Porcher . P !nr,fteim . i
•t .VI1! &.I*.. - ^I«/*(\

Kerrschasls -Wvhnu ^ ^
bestehend aus 7 Zimmern n- bst ^

'
1,,,a .A

Zentralhciz . mit Warmtvaiserverlor 'i
Tüdweststadtlage . sosort »u vcrwiei . .
nur Borh « l, » r . SZ. I . St . . Teleson

Herrschaftliche L, »lflSiebenzimmerwohnf

r I Arbeitsfreudige Damen u .
Herren finden durch Werbung

J für unsere

Krankenverfichernng
| | haupt - und nebenberuflich

III täglich Barvordienst
Bürgerliche Versicherung ® Akt .-Gas .

Stu ttgart , Reinsburgstr . 7.
Gegr . 1902 Tel . 61 280!8<

y

Lahr
Auf 1. Juli in bester

verkehrst , b . Nathans ,
1 Ladenlokal

2 Schaufenster it . Re
benraum z» vermieten ,
l». « chneider , Lahr ,

BtSmaritst . 85 . (20976a

üBodnungstauid )
WelStes Mitglied des

Mieter , u . BauvereinS
hat Interesse für ein«
4 Zimimrwohnuug u .
gibt dafür eine 3 Z .-
Wohnung des Vereins
in Tausch ? Angebote
unter Nr . T2ll » an
die Badi '̂ Äe Presse .

« Srnerstrafte Nr . 3515
nebst schöner S Zimm .-
Wohnung mit siarage
sofort od . später bil
lig zu vermieten .

Näh . dafelvst 1. Sto <k
bei Gotifchammer .

Bezirksleiter !
Genossenschaftliche Nirsorge - Anstalt sucht

siir de» Bezirk Mittelbaden einen bei der
Vandwirtschgst gut eingeführte » , energischen
lytd arbeitsfrendigen Herrn zur selbständigen'. iuswertung der besteheuden erstklassigen Or -
ggnisation . Bewerber . u>»!lche an einer Dauer -
. ellung und guten Einkomtnen .' m (>glichkeit
.interekse haben , wollen stch schriftlich unter
5,17215 an die Badische Presse .

Garage
geräumig und el . Licht

Näh . Lcibnizstrasle l .
per sofort zu vermiet .
Ecke Südendstratze im
Laden . <1657?)

2 Garagen
Nähe Mühlburg . Tor ,
sofort zu verntieten .
Angrb uItter '£ 1721 '!
an die S? .i5 . Pr : ss: .

Laden
mit 2 Schanf . ans b .
Hauptstr . in Gaggenau
mit Nebenr . »u ver -
mieten . Ich würde
darin auch eine stiliale
übernehme « . Einricht .
oorhauden . Mietpreis
XX 40.—. Zlnaebote
unter i?21091n au die
Badische Presse erbet .

Herrschaffs -
Wohnung

Westends !! . (57, 9 Zim
mit groß . Diele , Zen -
tralheizg ., Garten -Ter »
rasse u . reichl . Zubeh .,
zum 1. Juli zu verm .

Näheres 2. Stock .
Telefon 7762 . (13745)

MWllk
belle , mit viufahrt .
Wwterftiane . soiorl zu
vermieten , (yefl .
fecte » uuter H.Z .74S»
an die Badische Presse
Filiale Hauvivost .

3 schöne , geräumige
4 Zimmer -

Wohnungen
mit Bad , Küchenbal -
kon und Mansarde ,
2. und 3. Stock . Ecle
Gluck- u . Maraiistrane .

Näbet <z in der
Konditorei . (17454)

D n r l a ch.
Turmbergviertel ,

schöne, souuigc
4 Zimmerwoliu » « «

mit Bad u . (rtaaeu -
beiztwa sofort oder
l . Juli au ruh . Leute
m vermiete » . Näher ,
unter I 20flS an die
Badische Presse .

5 ZiM .-MHNUNg
beste Zcntrumstage .
auch alz Büro , sofort
zu vermiete » . ( 17462t
Kaiferstr . 140, Ladin .
Schöne 4 Zimmrrwob -
nuug auf 1. Juui zu
vermiet . Waldhorn -
itr . 26. III . Schlvs, !.»
Alls dem Lande Herr -' chastliche

Z .-Wohnung
mit Licht , Wasser nnd
Zubehör , al >5 Zahn -
praris od . Büro ge-
eignet , sofort billig zu
oermieten . Äuto kann
lliitergestellt werden .
Wo sagt » nt . <r <JKN>5«
bic Badische Presse .
Schöne , sonnige *

3 Zj !N .-MlllIIW
mit Veranda , Bad ,
Mansarde n . Garten -
anteil , auf 1. Juni zu
verm . Albstedt . Schlag -
feldwcg 4 . *

Su vermleie « :

Helle lager-,werftflälfe
und Büro -Räume

in feuersicherem , trockenem Gebäude , zirka500—7.1)0 nm . M ' t eingebauten Garagen , gro -
feer Einfahrt und öofranm . Da Nähe Güler -
bahnhof . geeignet für Lagerhaus (SttA ^
gclchaft oder Tevot Die Räume werden auch
^ ^ 5 ^ Ab " caeben . Näheres im Büro Georg -
Kriedrichttr . 28. Tel . sss . (16913)

8 ZImmerwobnuna .
Weiberfeld . Aeldberg -
str . 3 . ll . . sof. oder
Iväter billig zu vertu .
Näh . ^ cldbergstr . 3 .
3. Sto, ^. *
Schöne , sonnige
3 ZiM .-WotMW
mit Bad it . iämtlich .
»lubehör Billenvicrtel
Stlippurr . nebst Ber .
und Gartenanteil , in
gutem Hause aus 1.
!>uli „ r vcrmiet . Osf .unter VG 747,7 an d .
Badische Presse . Fil .
vauvtpcst .

Mansarden -
Altwohnung

? Zininier und Küche,mit Zubeh ., in Mühl -
tmrg nur an Wohube -
recht , auf 1 JuiU zu
vermicteu . Angeb u.
H .B .7477 au die Bad .
Press « Fil . Haitpipoft .
Au ruh . Eiusamilieu -
bau ? aus 1. CVuli im
II . Stock 2 Zimm . - W . .
Bad . Berauda nnd
jonftigem Zubehör , ev.
später , mit 3 Zimmer
im Hl . Stock auf . zu
vermiete » . Anaebote
unter W21R7 an die
iBaiiifche Presse .

Sehr schön möbl . gr .
Zimmer mit Schreib -
lisch nnd Chaiselongne
billigst zu vermieten .
Westends » . 58. II

Wühl ! - ii . Wllsz.
;n vermieten . *
Bismarastraftc 35, II .

Zehr gm möbl . Zim
mer zu verm . FH27A2
Weftendfirakie 5i , Ii .
Möbl . Wohn » . 2Mu .
mit 2 Betten , mit od .
obne Küche zu verm .
Kaikerftr . Z3S . III .

Gut möbl . Mansarde
mit Kockoseu billig z»
vermiet . Lefsiugsir . 40 .
bei Weber . ( iVft279Hi

Gut »iöbl . Zimmer
sof . zn vermiet . *

Borkstrafte 7. 1 Tr .
CSiits. möbl . Zimmer

sofort billig zu verm .
Kronenstrnfre 51 . IV .

Möbliertes Zimmer
zu vermieten . *
fllgiivredit ' tr . " 1. III .
Sebr g» t möbl . Zim -

mer z» ner 'nieten .
S êvhguieiistrahe 13.
vart erre . l FH ^ W
Zimmer möbl . los .

billig zu vermieten an
Fräulei » ' od Herrn .
Durlacher Allee 8.IV . *

Elegantes sonniges Zimmer
ohne Bisavis , mit all . Komfort b . Beamten -
Witwe billig zu vermieten . Beiertbeimer Allee
Nk . 14a . II . links . *

in Weftendstratze 4(i. II . Slock .^ ild^ ^
.

Kriegsslraßel
*

(Ecke LeopoIMtVafie ) . schöne- /j

5 Zimmerwohn
« 1'

!
(Hadwart . ) mit Bad . Zubehör . /.!

f
pfr * '' ?

garten nur sofort ofiev wäter « > pitet .,^
Näheres zn erfrage » im 3.
konisch Nr . 170.

5 3lraracr -ffieB8uni
Wesieudstrafte . auf 1. 3uü hel

'
tj . . #»'

Bad . Manlarde . reichl . Zubebor .
staituiig . Ausrngeu unter H .» iJr " ^
dffche Presse . Filiale Hauptpou -

mkt eingerichtete », Bad ( wonät ^ ^
NM . ) zn vermieten . Hübschltr .

zuiii
3n »emieleii-

per sofort August -Türr -Ttr . ö . - ^
4 Zi . . Bad uno

i- Türr - Str . (> • Aa »> \>

>Durr °str 4^ . „ . -..„I;

ver 1. August - Türr - Str . (i J - « ja »»' v
i Zim .. Bad » • glDfirf

ver 1. 7. Augnst - Türr - str . 4 . ■
4 Zimmer . B - °

^ .
per 1. 7. Gartenstrafte 5. 3 . w

jjrt0D. - t#
4 Zi . . eiliger . *

per 1. 7. Beiertheimer - Allee i -% 4;l
7 Zi . . einger . t>-
HeiinNg . ,

Wohn » ngobau sür Industrie - y,
G . nt . b. H- „ fit,Stefanienftr . 40 . Svrechz . 8 —« l

3 u. 4 Z.-Wohni
Neubau , Ecke Klvse - T » » c ^ lcrM -' !' -

^ jlM
Etage,theizg .. aus 1. Juli oder i -
vermieten . Näheres Tel . 2o »>' .

3 « »etiicltn :
^

ver sofort Philippstrake lt >. . 2" ^ ."
"

(i'1!
3 Zi .. Bad " n | tf f 'lt;,i(! ,.

,. Kalliwodasirade 6. ^ „ ik 0
4 Zi .. Bad « . v,r '

ver 1. 7. Philippftralie 24 . 3. ^trotze £f . -
Mj

3 Zi . . B « 6 l, :"
Jwrf .

tfrrtfji» 24 . "** a 4ll 'Philippstrake 24,trotte z*. ■' • ■$ !/ . ■: ■
3 Zi .. Bad »" " ftef' jUibi

Tiefe Wohnungen können * ><& ,
Heinz . Bralimsstrahe 18 . ^ '

(„ ritll ^ Ji , V
Ferner im Dammerstock Ein ' ° '' Zi^ F .
per sofort Eugen -Geck- Ttr . 3->. ci ' w r ,

... Eugen -Gcck- Str . .,7.■ •

S
- *

-Geck-Str . 5t, » eift rK ,

.»W

.. Eugen -Geck-^

per 1. Juni Eugen -Geck'-Str .Isivcci ;■mCi * Wjf

,Geck-Str . ü «, * cKLAperl . 7. Eugen -Geck - .,
Ä ^ ° "

Waschku'? .qi? ^-'^
» D «.

- Eugcn - ftXck -Str . £ * '
Ac , -Bod . Wal ?

,st)eck-Str . v » ' »
gebaute Mjjdjtf - f
Bfl6 ._ r ' 2. ® fit'd «I|!

f
per sofort Eugen . Geck-N ^ °«>iiche- ,Meingebaute ^ ^ » ki-

tetek- Bad "
,

(garten . « '
Zu vesschtiaeu durch Herr « s <" .
Geck- Strahe 42. .

B - lkswob « « A, » ».
Gemeinnüv . (Htsellsrfl. w "
Steftmienstr . 40. Sprech».
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Keimalliche Maibräuche. Ein KirchemnusiKalisches Jnjtilu! in Äeidelberg

^
Der „Waie" auf dem Kotzenwald.

^ bie Sehnsucht der Menschen nach dem Frühling , nach
'» den , ^ ^ rwachen der Natur . Ihren Ausdruck findet sie auch
«»n ^ ^ sken und Ausstellen der „Maien s" in der Nacht
"och tt

' . n -vlai . Das Aufstecken des „Maiens " ist auf dem Walde
Itadefcn ^ rbreitet . Es scheint eine altgermanische Sitte

iuno!». Altäre der Götter und die eigenen Heimstätten
Ä in » ;

iin Zu schmücken . Bis in unsere Tage hinein hat sich
. u<h h P J ? tai ,ch erhalten . In früheren Zeiten war es überall

dein «." • fi ' en in feierlichem Zuge aus den Wäldern zu holen,
Schein cn Dorfplatze aufzustellen und dieses Ereignis mit früh-
Asiens« i Belage festlich zu begehen . Das Aufstellen des
^chon g ./l1 >m alemannischen Kulturkreis ein sehr aller Brauch.
!«* Säum 1 Don Kaisersberg weiß von der Sitte „Maien "
"

ecken.
c aufzurichten und vor das Haus der „Liebgehabten" zu

et l̂en M«inacht holen die heiratsfähigen Burschen des
Uernen >> !>

" Heimlichkeit « inen Tannenbaum im Waide ,
Ä°^e bis zum Wipfel und schmücken ihn mit bunten

» , Papierstreifen . Heimlich wird der „Maie " am Hause
beim e n e n aufgestellt. Vielerorts finden die .Maien "

V9 ftt&nrff en Brunnen Ausstellung. Wenn dann der junge
^ « ooths 'Pöhcn die Mädchen beim ersten Licht verstohlen durchs

o?V,
' e : sie einen .Maien " bekommen haben , oder etwas

^uliches . Denn es kommt wohl auch vor , daß statt
d. eine il9sßr"n*n Tanne ein Strohwisch, ein kahler Schlehdorn
hü ? ton9e draußen steht . Mit derlei Angebinden wer-
KT*ln untr m ' 1 schlechtem Leumund oder solche, die ihren Lieb-

Vixh V?u geworden sind , bedacht . Mancherorts stellt man auch
»»r M .. uen „Maien " an die Krippe oder an die Türpfosten.

!>. be J „f 1 Geistern zu schützen und die Kühe zu reichlicher Milch-
toi, Ajen a)5

r®nIa if cn - Aber auch böse Geister gehen da und dort in
. SJtifto- t ? ,enn acht um . Wagen werden umgeworfen, Haustüren
ü? ten Bot h lmö Stallbesen geschmückt . Ist irgendwo ein Schub-
3 od«r stehen geblieben , so kann der Eigentümer das

hoch ; garten am anderen Morgen auf einem Brunnenstock
brin^ ^'uem Baume dröben wiederfinden . Doch diese Aus-

o»\Len selten Streit und Zwietracht ins Dorf. — In
cs Sitte , in der Wendenacht zum Maimonat ein

«^ ittgen H^ nnle" hock? oben am Giebel des Nachbarhauses an -
' -vann prangt das ganze Dorf im jungen Erün

kttnj' j Freude über das Dasein des Wonnemonats
>̂gen .

Strich, S !rah, Stroh . . .
Die Zeit der Sommertagszüge ist nun wieder

da , die besonders im nördlichen Teil Badens be-
heimatet sind . Am 3 . Mai finden die Sommer -
tagszüge in Bruchsal und in Eber dach

b» n > . c - N- statt ,
ith Wsri,, ;

®
.c.£i und mehr Jahren ist im Bruhrain . der badischen

Binder» Pfalz , Sitte , um die Zeit des Frühlingsanfangs
lange Stecken mit bunten Bändern , an der Spitze mit

einer Brezel und einem ausgeblasenen Ei versehen, zu geben. Froh -
lich singend ziehen die Kinder , diese Sommertagsstecken schwingend ,
durch die Gassen , froh des Frühlingslsonnenscheins und der wieder-
erwachenden Natur , so den Sieg des heiteren Sommers über den
grimmigen Winter feiernd. Der schöne alte Brauch ist auch in
Bruchsal heimisch . Die Kinder marschieren dort in Reih uns
Glied geordnet durch die Straßen der Stadt . Es ist ein allgemeines
Volksfest , an dsm Jung und Alt teilnehmen . Die Häuser sind be-
flaggt , die ganze Stadt hat ein Feiergepräge . Nachmittags bewegt
sich der Sommertagszug durch mehrere Straßen der Stadt nach dem
Schloßhof. Im Zug geht die größte Zahl der Kinder mit den
Sommertagsstecken. das Lied „Strich , Strah , Stroh " und andere
für diesen Anlaß bestimmte Lieder singend . Die Pflege dieses alten
Brauches wird auch durch die Nöte der Zeit nicht beeinträchtigt ,
nicht zuletzt deshalb , weil man den Kindern die Freude nicht rau -
ben und ihnen eine schöne Erinnerung an die Jugend erhalten will.

In diesen Tagen wird das in Heidelberg von der evangelisch -
protestantischen Landeskirche Badens neugeschaffene kirchen -
musitalische Institut seine Tätigkeit aufnehmen . Diese
neue Einrichtung , die unweit der Peterskirche ihr Heim gefunden
hat , fußt auf dem Grundgedanken, eine Stelle zu schaffen, an der
insbesondere der junge Lehrer , wie auch der angehende Berufs -
Kirchenmusiker eine systematische Ausbildung erwerben und an wei -
cher der bereits im Amte Stehende sie nachholen und ergänzen kann .
Das Lehrziel ist , wirkliche Kirchenmustker in der wünschenswerten
umfassenden Vielseitigkeit heranzubilden , die sich auch in der Ven
schiedenheit der kirchlichen Zeitstile auskennen, in den wesentlichen
Grundfragen der evangelischen Kirchenmusik Bescheid wissen und die
für die gottesdienstlich- liturgische Eingliederung ihrer Arbeit er -
zogen sind . Leiter ist Professor Dr . Hermann Meinhard Poppen ,
der seit längerer Zeit in Heidelberg wirkende Landes - Kirchenmusil-
direktor und Dirigent des Bachvereins . Lehrkräfte sind der aus
Leipzig berufene Wolfgang Fortner , Dr . Walter Leib und
Renate Noll .

Aus badischen Bereinen.
r. Rastatt, 27. April. (Dirigentenwechsel im Jnstrumentalver-

ein.) Der Instrumentalverein Rastatt hat an Stelle seines bisher!-
gen langjährigen Dirigenten , des nach Mannheim versetzten Lehr-
amtsassessors Dr . H . Baumgart , Albert Dietrich aus Karlsruhe
gewonnen. Der neue Dirigent , der sich bereits beim letzten Mozart -
konzert des Instrumentalvereins als Bratsche-Solist ganz besonders
hervorgetan hat , wird in seinem Amt zum ersten Mal bei den
Schloßkonzerten vor die Öffentlichkeit treten . Die geplanten Kon-
zerte sollen Anfang Juni abgehalten werden. .

Gernsbach , 29. April. (Frühlingsfahrt des Motorsportclubs
„Murgtal" nach Kehl .) Die Frühlingsfahrt des MEM . nahm in
Gernsbach ihren Anfang und erfolgte unter der Führung von Her-
bert W a l t e r -Gernsbach. Der Kehler Klub hatte den Vorstand
zur Begrüßung der Murgtäler bis nach Rheinbischofsheim entgegen-
gesandt. Kehls Bürgermeister . Dr . Luthmer , war in eigener
Person nebst dem Verkehrsdirektor bei diesem Empfang erschienen .
Unter der Führung von Bürgermeister Dr . Luthmer wurden zuerst
die Hafenanlagen besichtigt . Nach dem Mittagessen ging es nach
Straßburg . Alte Erinnerungen mengten sich hier in das sonntägliche
Getriebe der geliebten Stadt . In Gruppen wurde ein Rundgang
unternommen . Abends um 6 Uhr war allgemeiner Treffpunkt im
.Dössel" in Kehl, wobei der Frohsinn den Ton angab . Dr . Luthmer
hielt einen interessanten Vortrag über die Lebensfragen der Stadt
Kehl. Der erste Vorsitzende des Murgtäler Klubs , Herr Seiser -Gag-
genau , dankte zum Schluß den Kehlern , insbesondere Herrn Dr .
Luthmer und dem Verkehrsverein für die freundschaftliche Aufnahme
der Murgtäler .

* Kehl , 2 . Mai . lInternationales Festkonzert der Mandolk -
nenspieler .) Heute beginnt hier das Gaukonzert des Deutschen
Mandolinen - und Gitarrenspielerbundes , Gau Südbaden statt . Der

Unruhiger Maiseierlag in Villingen.
^ " ""uenstoß mit Schwenninger Kommunisten .

Mai . Die Maifeier verlief hier im allge
b e

8 " E ' st gegen % 7 Uhr kam es zu einem Zusammenstoß
l>

' " gebiid , ,
5ei und den aus S ch w e n n i n g e r K -o m m u n i-

$ ut en Demonstrationszug . Den Grund dazu gab die ver-

«ut ® ill
® mitgefühlter Plakate . Stadtrat Schleicher

Zi>̂ ^Zend ° n Kommunisten griff die Staatsgewalt in einer
, " 'ale . ^ ede an . Die Polizei , die die Mitführung aufgerollter

<>ug verhinderte , wurde angegriffen , einige Beamte

Cn ° cbifs5 Polizei und den aus Schwenninger K -om muni -
»oeten ^

/ u ' rollun
ct)

an . Die Polizei , die die Mitführung aufgerollter

^ ppei ^Cn Erdboden zu liegen. Mit dem Gummi-
bann die Demonstranten auseinander getrieben

It^ ^ Ukbern ' - Penning « Kommunisten nahmen schnell Richtung
ji ,̂ che Grenze. Der Vorgang hat bewiesen, daß die

Ct ^ ^ unschast zu schwach ist, um genügend durchgreifen
% . dadurch , daß sich die Kommunisten innerhalb der
di eillct stellten, wurde weiteres Unheil verhütet .
. £* Strand der Stadt gelegenen Wirtschaft sammelten sich
$ [

5' l' s8tnt
' nE!et Kommunisten. Die Versammlung wurde vom

]tj
? Detfiig6Q

etioten unö die polizeiliche Räumung angeordnet .
te Gendarmerie wurde später auch noch zur Hilfe-

*k)b 8 Hera
^ noarmerie wurde spater auch noch zur viife -

^ jjcri Mitteln muß verhindert werden,
&

"cÖio .» ,
' 8e Kommunisten die Einwohner der Stadt Villingen

Gewähr dafür zu haben , muß die Polizei ver-^ oili^ "' Um die
D .

' '4t Qjo.v — wtuiuyi PU | UI zu t)uucn, muH uie »« ■
^ tttionn » 1 und das bald , da mit der Fortsetzung von De -

_ gerechnet werden muß .

I Tödlicher Betriebsunfall.
X Osfenburg^ 2 . Mai . Heute früh ereignete sich in der Firma

Schell & Vittali in Offenburg ein tödlich verlau ^ ner Unglücksfall.
Der 23 Jahre alte Arbeiter Ludwig Ehret kam zwischen zwei
Blechwalzen unv wurde von diesen erdrückt , sodaß der Tod auf der
Stelle eintrat .

Freiwilliger Tod .
* Untergrombach sbei Bruchsal ) . 2 . Mai . Gestern nachmittag

erhängte sich in der Scheune der Bahnhofswirtschaft in Untergrom -
dach der 45 Jahre alte Gärtnergesclle P . D . . der in einer Gärtnerel
in Staffort beschäftigt war . Aus welchem Grund der Mann tyn
Tod suchte, ist unbekannt ; jedoch . scheint die Tat in geistiger Um -
nachtung geschehen zu sein . ^

•

r . Ottenau im Murgtal , 2 . Mai . (Jugendliche Unvernunft.)
Zu wiederholten Malen ist es in letzter Zeit hier vorgekommen, daß
unreife Burschen aus Mutwillen und Unvorsichtigkeit mit klein-
kalibrigen Geschossen die Glasmalereien an den Kirchenschei -
ben beschädigten . Wenn dies sogar während des Gottesdienstes ge-
schah , so zeugt es von einer Taktlosigkeit ohnegleichen. Der Schaden
vergrößert sich dadurch , daß die Ersatzscheiben teilweise aus Eng -
land bezogen werden müssen .

= Forst , 2 . Mai (Vom Fichballsport .) Zu der vor kurzem er-
schienenen Meldung daß zwei hiesige Sportler in ein Messergefccht
gerieten , erfahren wir von FT . Germania , daß kein Streit vorlag
und sich der eine Spieler die Wunde aus llnvorsichtigkeit im
Sportshaus zuzog . Es ist erfc?ulich . daß hiermit das „fair play "

nicht gestört wurde.

Mand »linenverein Kehl ist mit der Durchführung dieser Veran¬
staltung betraut . Am Sonntag finden sich die Vereine in der Stadt -
Halle zum internationalen Festkonzert ein . Trotz der heutigen
nicht gerade rosigen Wirtschaftslage hat sich zu diesem Kon^ rt
eine über Erwarten große Anzahl von Vereinen angemeldet . An-
schließend finden Massenchorvorträge statt , bei denen sämtliche Gau-
oereine mitwirken . Das Orchester , das unter der Leitung des Gau -
dirigen ^en , E . Köhler , Kammermusiker. Freiburg , steht , wird eine
Besetzung von über 20» Spieler aufweisen. Dadurch, daß sich der
gemischte Ehor des Arbeitergesangvereins „Freundschaft" Kehl zur
Verfügung gestellt hat . ist es möglich geworden, verschiedene Chöre
vereint mit dem Mandolinenorchester zum Vortrag zu bringen .

I? . Lahr . 1 . Mai . ( Vereinsgründung der Kriegsgefangenen .)
In einer Versammlung ehemaliger Kriegsgefangener aus dem
Bezirk Lahr wurde nach dem Vortrage des Gaufiihrers Rauch aus
Freibura über „ Zweck und Ziele der Reichsvereinigung " nach leb -
hafter Aussprache beschlossen, eine Ortsgruppe unter Leitung von
Kamerad Mar Vieser zu bilden . Die Versammlung schloß mit
einem Lichtbildervortrag über „Das Leben der deutschen Kriegs -
gefangenen in den Lagern der Feindftaaten .

"

Offenburg , 2. Mai . (Generalversammlung der Süddeutschen
Eigenheim- Gesellschast.) Die Generalversammlungfand am 2 .">. April
in Offenburg statt . Der Geschäftsbericht läßt erkennen, daß diese
älteste und größte Bauspar - und Hypothekenendschuldiingsaenossen «
Ichast Badens im Jahre 1930 einen sehr erfreulichen Fortschritt zu
verzeichnen hat . Die Zahl der Bausparer hat sich erheblich vermebrt .
Die Zuteilungen 1329/30 erreichten den Betrag von 2 041 600 RM .
Aus der Bilanz für 3930 ergibt sich, daß die jährlich zustehenden an«
teiligen Verwaltungskosten nicht in voller 5? öhe in Anspruch ge-
nomm̂ n wurden , vielmehr 44 090 RM . der allgemeinen Zuteilungs -
summe aus den Einsparungen der Verwaltung im letzten Jahre zu -
geführt werden konnten. Die Genossenschaftsanteil? find angelegt
in dem Verwaltungsgebäude . Die Sparguthaben der Mit ' lieder .̂

abzüglich der anteiligen Verwaltungskosten , belaufen sich aus
1997 283 RM . Die Bilanzsumme auf beiden Seiten beträgt je
2 9l8 805> RM . Die „Südeg " arbeitet als gemeinnützige Genosse !'.»
schaft ohne Verteilung des Reingewinns . Die Erübrigungen dienen
im Interesse der Bausparer zur Erhöhung der Zuteilungsiumint
und Stärkung der Reserven. Die Bilanz , Gewinn - und Verlust«
rechnung wurden einstimmig genehm,igt und dem Vorstand E n t -
lastung erteilt . Der neue Geschäfts plan entspricht
durchaus den Erfordernissen des Bauspargesetzes. Auch im neuen
Jahre konnte wieder eine große Zuteilung vorgenommen werden,
ein befriedigender Zugang an neuen Mitgliedern ist zu verzeichnen .

KAFFIK HAG
RM 0 .81 das kleine Paket

jetzt nur noch RM 1.S2 das sroBe Paket
RM 1.71 die Vakuumdose

Aus der Stumpensabrikation.
Die Schweizer Stumvcnsabrik Billiger Töbue , das aröstte Unterueh -

meu dieser Art in Deutschland , ist unlängst mit einer neuen Marke der
30 Mg . - Prewlage in rein überseeischer Qualität auf den Markt getreten .
Der Absah dieses neuen Erzeuanisses bat sich derart erfreulich gestaltet ,
das, die Urnia bedeutende bctriebstechnilch« (trweiterungeu worficht . Dem
Vernehmen nach bat die Firma kurzlich aus dein Markt in Amsterdam
säst die ganze Sawdblatternt « einer der renommiertesten Uorftenlan -
«enmarken aufgekauft . Bekanntltch sind die Borsteulandentabake der ktjt
auf den Markt kommenden 1930« Ernte von dervorragend milder und
feiner Qualität .

Eine geheimnisvolle Zigarette
Die Zigaretten der italienischen Tabatregie bergen ein Geheimnis in sich.

Kenner sagen : „ Endlich eine Zigarette , die stets aufs Neue anregt !

MACEDONIA Pddtung 50 Pf.
GIU8EK Podtung 50 PI EVA P«d un9 50 PI. ORIENT P«duns 60 Pf. SAVOIA P«dun9 80 PI.

mit und ohne Mundstüdc .

ITALI A - zigaretten
Immer wieder interessant — prüfen Sie , warum !

Jtalia
" Tabalcwaren nach den Vorschriften der Ital .Tabalcregie G .m .b .H . , Mannheim

RTRETER : F . MIESE L * MANNHEIM U . 3 . 22 , TELEFON 30765
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70jährige Erfahrung in der Schweiz gewährleistet die Milde und die Würze !
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Badische Presse / Abend -Ausgabe
Aach einmal „Fall Sofheinz".
Eine Erklärung des badischen Lehrervereins .

— Heidelberg, 2. Mai . Die » Basische SchulZeitung" verösfent»
licht eine Erk ärung des badischen Lehrervereins zu der Förmlichen
Anfrage der Zentrumsfraktion über die Besetzung der Hei -
delberger Stadtoberschulrats stelle durch HauptlehrerOskar Hofheinz . In der Erklärung heißt es u . a . :

»Die bisherige Einstellung des Herrn Hofheinz in schülpoli -
tischen Fragen " stand in voller Uebereinstimmung mit
der badischen Schulgesetzgebung , sowie in engster Füh-
!ung mit der Haltung des Vorstandes des 23 . L- und des Großteilsder badischen Lehrerschaft. Es war eine Einstellung , die auf der
letzten Vertreterver 'ammlung des B . L . erneut volle Zustimmung
erfahren hat . Hosheinz verfolgt eine Schulpolitik , die als oberstes
Ziel Wahrung unserer badischen Simultan schule erstrebtin Uebereinstimmung nicht bloß mit der überwältigenden Mehrheitder badischen Lehrerichaft, sondern auch des badischen Volkes. Hof -
Heinz kämpfte a ' jo für die Erhaltung eines gesetzlichen Zustandes .
Für Hofheinz stand ferner die Staatshoheit über die Schule unoer -
rückbar fest wiederum im Einklang mit der heutigen Rechtslage-
So galt das jahrzehntelange schulpolitische Wirken des neuernannten
Stadtoberschulrats der Erhaltung und dem Ausbau einer wahrhaftnationalen , der Volksgemeinschaft dienenden Schule. Der Versuch ,diese bedeutsame und erfo'

greiche Lebensarbeit unter das Zeichendes Mißtrauens zu stellen , mutz schärfste Zurückweisung er»
fahren . Der V . L. ist nicht gewillt , die Schulpolitik, di« Ho-fheinz
auch als Obmann der Organisation verfolgte , herabwürdigen zu
lassen ".

Nachrichten aus dem Lande.
b. Tauberbischofsheim, 1 . Mai . (Voranschlag angenommen.)Der Voranschlag 1930/31 wurde mit 40 gegen 7 Stimmen ( bei8 Enthaltungen ) angenommen. Der Voranschlag sieht an Ausgaben390 808 RM . vor . Der ungedeckte Aufwand beläuft sich auf 94 461RM . gegen 107 343 RM . im Vorjahr ! er konnte also um 13 000 RM .

gesenkt werden. Der Umlagesuß erfährt für das Jahr 1331/32 eine
ansehnliche Senkung . Er beträgt für das Liegenschaitsvermöhenstatt IM Pfg . wie bisher nur noch 90 Pfg . , für das Betriebso ' r»
mögen statt 50 P '

g . noch 34 Pfg . , für den Gewerbeertrag statt 7 .50RM . nur noch 6.45 RM .
r . Rastatt , 1 . Mai . (Vom Rathaus .) Während des ersten Vier -

teljahres 1931 wurde nach der vorliegenoen Ueberstcht des städtischenFürsorgeamts die Wandererfürsorge von insgesamt 2357 Wanderernin Anspruch genommen. Verabreicht wurden während dieser Zeitinsgesamt je 2357 Abendessen und Frühstücke . Der Kostenaufwandhierfür , der vom Kreis getragen wird , beträgt 1781.90 MM. Fernererhielten eine Anzahl Wanderer Kleidungsstücke und Schuhe, wo-
durch ein Kostenaufwand von 82.30 JIM entstand, der ebenfalls vomKreis getragen wird . — Nach der vorliegenden Aufstellung des
städtischen Fürsorgeamts wurden während des ersten Vierteljahrs
>931 insgesamt 1172 hier wohnhafte Personen bzw . Familien unter -
stützt. — Für 10 Schülerinnen der Frauenarbettsschule werden die
Hursgebühren ganz bzw . teilweise auf die Minderjährigenfürsorgeübernommen . — Gegen eine Schülerin der Oberrealschule wird
wegen Richtbezahlung des Schulgeldes bei der Direktion der Anstalt
Antrag auf Ausschließung gestellt. — Der von den nationalsozia¬

listischen Stadtratsmitgliedern gestellte Antrag auf Aufhebung des
Stadtratsbeschlusses vom 14. April d . I . wonach das an das Brun -
nenhausanwesen anstoßende Haus Badstraße 7 zur Aufnahme von
hiesigen männlichen alleinstehenden Hilfsbedürftigen hergerichtetund verwendet werden soll, sowie der damit verbundene weitere
Antrag , den Unterstützungsberechtigten die Richtsätze der allgemeinenFürsorge auszuzahlen , wird abgelehnt .

r . Durmersheim , 2 . Mai . ( GemeinderatssttzunS.) Den ausge-
steuerten Arbeitslosen wird auf Ansuchen zur Abhaltung einer öf¬
fentlichen Versammlung ein Schulsal zur Verfügung gestellt. —
Zwei hipstgen Bauherren wurde auf ihr Ansuchen gegen doppelte
Bürgschaftsleistung je ein Vaudarlehen von 1000 bezw . 1500 RM .
von der Gemeinde zugewiesen. — Drei hiesige Bürgersöhne wurden
auf ihr Ansuchen zum Antritt ihres angeborenen Bürgerrechtes zu-
^ lassen und in das Bürgerbuch eingetragen . — Die seitherigen
Ermäßigungen an Gebäudesondersteuer wurden auch für das Rech-
nungsjahr 1931/32 bewilligt .

# Villingen , 2 . Mai . (Aus dem Stadtrat .) In der letzten Stadt -
ratssitzung wurde beschlossen, gegen die Erhöhung der Unterrichts -
stundenzahl an der Knabenfortbildungsschule von wöchentlich 4 aus6 Stunden keine Einwendungen zu erheben. — Mit sofortiger Wir -
kung werden die Fangprämien für Kreuzottern aus
3 RM . für ausgewachsene und 1 .50 RM . für junge Tiem festgesetzt.— Die unvermuteten Kassenstürze bei der Stadtkasse und
Werkskasse haben zu keinerlei Beanstandungen Anlaß gegeben.

Iubilare.
M. Bruchsal, 2. Mai . Sparkassendirektor Sommer konnte am

gestrigen Tage aus 25jährige Dienstzeit bei der Städt . Sparkasse
zurückblicken.

k. Kronau , 1 . Mai . Seinen 87. Geburtstag beging gestern Land-
wirt Ehrisostomus Hees . Der Jubilar ist Kriegsteilnehmer von1866 und 1870/71 . Er ist nicht nur der älteste Bürger in der Ee-meini ê, sondern auch der letzte Altveteran .i . Huttenheim, 29. April . Im Kreise seiner Angehörigenfeierte hier Altratschreiber Gustav Dietrich seinen 71 . Eeburts -
tag . Der Jubilar war nicht weniger als 24 Jahre als Ratschreiberund Grundbuchhilfsbeamter tätig , seit 21 Iahren ist er 2 . Vorstanddes Veteranenvereins und seit 30 Iahren bekleidet er das Rechner -
amt des Krankenpflegevereins Er ist auch Mitbegründer desBauern - und Raiffeiienvereins ,0t . Mühlhausen (bei Wiesloch) , 30. April . Im Kreis« ihrer An-
gehörigen konnten die Eheleute Nikolaus Schneider das Fest der
goldenen Hochzeit feiern . Seitens der kirchlichen und politischen Ee»
meinde wurden dem in der hiesigen Einwohnerschst hochgeschätzten
Jubelpaar Glückwünsche ausgesprochen.o. Walldorf , 1 . Mai . Heute kann Altgemeinderat Valentin
Maag seinen 83. Geburtstag seiern. Der Jubilar ist trotz seines
hohen Alters außerordentlich rüstig und steht heute noch beinahe wieein Junger in der Reihe der tätigen Männer .

Mosbach , 28. April . Eine der ältesten Frauen Mosbachs ,Maria S ch a a b, blickt auf 92 Lebensjahre zurück.
j . Nordrach, 30. April . Gestern vollendete der LeibgedingerGeorg Herrmann , körperlich und geistig sehr rüstig, sein82. Lebensjahr .

Neustadt Schwann ., 1 . Mai . Oberpostsekretär Maier
konnte am 25. April sein Mähriges Dienstjubtläum feiern .

Kapselratsel .
Wasgenwald , Kalender , Rohrdommel . Kammerzofe , Stubben -

kammer , Zwingenberg ^ Ehenille , Mazedonien .In jedem dieser Wörter ist ein kleineres Wort enthalten . Die
Anfangsbuchstaben dieser kleineren Wörter bezeichnen einenmodernen Dichter.

@ 1 RÄTSEL - ECKE

UM » W let IM»
Auslösung des Gedankentrainings : „Sparsame Geschwister '

Kreuzworträtsel .

Aufgabe Nr . 9 ,
E . Campbell .

Waagrecht : 1 . Musikinstrument ; 4. Ausruf ; 5. Tierprodukt ;7. südafrikanischer Ansiedler ; 8. Nebenfluß der Donau ; 10. Stadtin Oesterreich ; 12 . Wasserfahrzeug ; 13 . Männername ; 14 . SohnNoahs ; 17. Nebenfluß des Rheins ; 19. Abkürzung für „Summa " ;20. Fürwort ; 21. Fehllos .
Senkrecht : 1 . Sinnesorgan ; 2. Frauenname ; 3 . rumänischeMünze ; 4 . Ausruf des Schmerzes; 6. Verhältniswort ; 7. Grund -

läge ; 9 . Rechtsberater ; 10 . Bezeichnung für „Löwe"
; II . finnischeStadt ; 15 . Fürwort ; 16 . britische Insel ; 17. Abschiedsgruß.

Weiß zieht und hält unentschieden .

Losung ; ^Schachaufgabe Nr . 8. O. Jewetzky . Weiß zieht "i '. MÜ.'-' l " ] tuö , c4 . (6 ). Schwarz - Sc"
, DaÖ. i

(5) . 1 . Tb4—l>8 DaSXbS ö Lü5- J6 + K>7- c8 3. ">*
. ■4. Ke7—d7 und setzt durch c4—c5—c6—c7—c8 in fünf l.

\> v ^\ c,
Da?- ?,'ü .2- Tb8- M+ So7—c8 I,a3- d6 undKc7Xbö 2. Hei —d7 und Icewinnt infoige der Druhuue L"1,1

Silbenrätsel ,
Aus den Silben

dach — bei — car — da — da — del — do - »■ e — e — e — eiel — gei — gels — gem — ger — grid — gu — hieb — i — tla — ke — kraut — la — lai — Ii — Ii — men — min — mosmut — na — nach — nau — ne — pos — ra — fa — fa — Jefe — se — si — son — stär — la — thcm un — ven — vos
weh — xos

sind 24 Wörter zu bilden , deren Anfangs - und Endbuchstaben, vonoben nach unten gelesen , einen Ausspruch Goethes (zu Kestner) er-
geben :

1 . Alpentier ; 2. Pflanze ; 3. Sammelname für unbeliebteHstanzen ; 4. jüdischer Hoherpriester , 5. Oper von Bizet ; 6. Teildes Hauses ; 7 . Priesterrock, 8 . Stadt in Böhmen ; 9 . Stadt in Jugo¬slawien ; 1 » . Frauenname ; ' 11 deutscher Dichter ; 12 . höchstgelegenesDorf in Norddeutschland ( Thüringer Wald > ; 13. Frauenname ; 14 .Fluß in England : 15. Wintersportplatz in der Schweiz : 16. Stadtin Thüringen ; 17 . Stadt in Dalmatien ; 18 . Fluß in Süddeutsch-land ; 19 . poet. Erzeugnis ; 20. männliche Eigenschaft, 21 . Insel im
Aegäischen Meer ; 22. Frauenname ; 23. Insel im Aegäischen Meer ;24. Empfindung .

llnmäßigkeit .'ne „s"
, obwohl sie groß und fett .Ließ Max zum Feiertag sich braten

Und aß sie — gelt , da staunt Ihr ? —„z
". —

Nun sollt Ihr „s" und erraten .

Auslösung unseres Kreuzworträtsels .

Richtige Lösungen sandte » ein : Frau Aenne Schuh ,Hilde Kader , Mai«ot Schön , Helumt Gruhkopf , Simon *5̂ ;Schäfer , sämtliche aus Karlsruh «: üwtu Hilde Pedobi>t-Ä>a> ^
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SftHARFENSTEIN ( ZSCHOPAUTAL)

Abend , als ich ihn unerwartet bei Dora wiedersah . Es war kurz
nachdem wir das erste Mal zusammen Tee tranken . Am Sonntag
kam ich ganz unvermutet wieder mit ihm zusammen , und da nahm er
mich mit , Dora setzten wir unterwegs ab . . . und da war wieder
das unheimliche , ich fühlte mich hilflos und mutzte mit ihm fahren ,
ob ich wollte oder nicht . Dann sah ich ihn einen Abend nicht , son-
dern traf mich mit dir . Da muß dieses Gefühl nachgelassen haben .
Als ich ihn dann am nächsten Tage wiedersah , da war er ganz ver -
wandelt , liebenswürdig höflich , unterhaltend . . das Unheimliche
war verschwunden , ich fühlte mich frei , aber da . . . weißt du , es
machte mich so stolz, daß ein Mann seines Alters und mit seinen
Kenntnisse mich behandelte wie seinesgleichen , sich mit mir unter -
hielt , als ob ich die gleiche Erfahrung hätte , Wert auf mein Urteil
legte . . . mit einem Wort , mich dummes Ding für voll und gleich»

wertig nahm . Dabei überschritt er nie die Grenzen . . . du mußt
nicht glauben , Werner , er hätte es auf etwas anderes abgesehen ,
etwas anderes von mir gewollt als nur meine Gesellschaft . . .,
nein , Werner , du kannst ruhig meine Hand in der deinen behalten ,
ich habe weder ihm noch mir etwas vorzuwerfen ! Und dann war
er so rührend mit deinen Akten , hat sich so gründlich damit beschäf»

tigt und mir dann in seinem Büro einen langen Vortrag darüber
gehalten , alles nur für mich ! Kannst du mir da verdenken , daß
ich mich in ihn verliebte ? Verliebt ist vielleicht nicht das richtige
Wort . . . vielleicht wäre .angeschwärmt ' richtiger . Und dann kam

ich von ihm nach Hanse und mußte mir von dir vorwerfen lassen ,
daß ich . . . Siehst du jetzt ein , wie mich das verletzen mußte ?"

Pawels hatte mit keinem Wort unterbrochen , hatte erst leise
die Hand gestreichelt und das Spiel ihrer Mienen beobachtet , wäh -
rend sie sprach, auf den Augenblick wartend , wo er sie wieder in
die Arme nehmen konnte . Aber dann waren Worte an sein Ohr ge-

drungen , die angetan waren , seinen Stolz , seine Eigenliebe zu ver -

letzen, er hatte mit dem Streicheln innegehalten , schließlich die

Hand sogar fallen lassen wollen . Es war das erste Mal in seinem
Leben , daß ein Mensch , der ihm so nahe stand wie Sophie , ihm das

Chaos seiner eigenen Gefühle offenbarte , unduldsam gegen sich ,
aber auch ohne jede Rücksicht auf ihn . Er hatte nicht gewußt , daß
eine Frau den Mann liebhaben kann und gleichzeitig dem bestricken-
den Einfluß eines anderen keinen Widerstand zu leisten vermag .
Wie alle Männer fühlte er vor allem , daß der andere ihm sein
Liebstes hatte rauben wollen , hatte kein Gefühl , kein Verständnis
dafür , wie schwer es einem Mädchen zwischen zwei Verehrern fallen
mußte , sich für den einen oder den anderen zu entscheiden . Aber
die rührende Art wie Sophie ihr Geständnis vorbrachte , die

flehenden Hände , der zitternde Mund , ließen ihn jetzt die richtigen
Worte finden .

„Sophie , ich danke dir für deine Offenheit , sie ist das größte
Geschenk, das du mir bisher hast machen können !"

Sie flüchtete in seine Arme .
„Ich wußte ja "

, sagte sie schluchzend, „daß ich nur dich lieb

habe .
"

7!Ur Wicdervcrliiuscp
»npstehlt

Sommerjopperi
Marlon & C ».

Baiimwollwebwaien ,
Sur ?«, äiietft » u . Woll -
Waren -Grokhandlung .

Karlsruhe i . B .
Steinftrafic 23 .

Eheanbahnung
Stadt it . Land erleb .
Ackermann , Jtarl &riilK,
« rlegsslr . 86 . Tel . 551«
gegr . ISIS (R .-Porto >.

(171VÜ1

N >i
'
l , ruüntA tätiges

KS
25 -!? » «» (n .

IPfÄFf

■sSSs *

ollautomatisch -elektrische KülilüngmifDKW *

igt «pai -Min im Verbrauch and hygienisch einwandfrei .

DKW ist rein deutsche « Qualitäte -Erzeugni «, braucht keine

besondere Wartung . Für jede * Gewerbe und in allen

Größen Kühlschränke nnd «Anlagen von DKW ! Ver¬

langen . Sie unverbindlichen Vertreter -Besuch und .Prospekte .

Suche für meine
Schwägerin . Witwe »
•Mitte SO, mit cim ' iii
JUtti ). fiiiWct » bloitii ,
mit ca . 30 000 Ver -
möfl ., eiliger . Wovug ..
eilten LebensnefäHrten .
Nur Herren in gesich .
Position bitte ich um
Adresse mit sHilö un¬
ter t >. C . 7430 an die
Babische Presse Filiale
Hauptpost .

Generalvertretung : Rudolf Bausback , Karlsruhe/8 . , Kaiserstraße 79 , Telefon 2061

Sladtumzng
3 Limmer , ttttrtie ©nfc ,
Keller , Milte Mal zu
vergeben . Angeb . mit
^ re >K nnret an
die Büdlich - Press ».

Auto Elektr. Ausrüstungen
kv Vertretung u. ErsetMieger

Auto Elektrische Reparatur-
23 y Werkstätte für sämtliche Systeme

JCapplec &WeiffenAach
^ Karlsruhe

EssenweinstraSe 6/8 - Telefon 7540

Abdruck»!,« ! ,
Jtilj . Balken Pfosten
it , Brennbvl , verlaust
lHeirrtbcim . Breite ,
strage 88. *

Gebrauchsfertig' • Anstrich aU . Art vorteilh . i.F ^ benhau « Hansa
- a | d» tr ts beim Oolosseum Lebensmüde

sliblt sich jetzt mancher wegen Zerrüttung seines Wohlbefindens
durch giftige Stosswechselschlacken . DaS sichere Mittel gegen

solche Selbstvergistuna beißt

Sani Drops
4— 8 Wochen genommen , entschlacken sie durch die ihnen tnne -
wohnende Sonrcnpslanzen -Encrgic Säste nnd Gewebe und

machen gesund , frisch und lebensfroh .

Kurpackung für 1—2 Monate Mk . 3 .L0 In allen Apotheken .

eneFüße Heiratu

m t .m - i last .
B - dlsch « Presse / Morgen -AuSqabe m . jm . s - ,i . in .
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Mein lieber Qatte , unser liebe * Vater und
Schwiegervater

Reinold Schley I WM
Verwaltungssekretär

ist heute früh sanft entschlafen .

Karlsruhe , den 2 . Mai 1931 .
Eisenlohrstraße 49.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Luise Schley , geb . Heckmann .
Die Beerdigung findet am Montag , dem 4 . Mai,

nachmittags 3 Uhr , statt .
Von Beileidsbesuchen bittet man absehen zu

wollen . (41919

Pfingst - Angebot !
Selten günstige Gelegenheitskäufe

mod . Form . m . 3t . Schrank ,
Innenspiecel mit Vorhang
oder AußenspieRel ,
weiß Marmor , komplett .

190.natur lasiert , mod . Form ,
1 Büfett , 1 Kredenz ,
1 Tisch , 2 Stühle . 1 Hocker

Riesige Auswahl — Zahlungserleichterung
Lieferung frei Haus

« ei
naus

Karlsruhe , Kaisersir . III

Sdiäferhund entlaufen
imIiiiiiiiiiii Iiiiiiiiiiiiiii nun Iiiiiiiii in im umIiiiiiiiiiii im um
Gartenstrahe 63/78 . Tel . 5570. ( 85363 )

Danksagung .
All denen , die uns in inniger Weise währendder langen Krankheit und zuletzt beim Heimgangunseres lieben , unvergeßlichen Vaters

Friedrich Geiger
beigestanden , für da « Geleite cur letzten Ruhestätte ,für die vielen Blumen , sei herzlichst gedankt . Be¬
sonderen Dank auch dem Bad . L/eib -Grenadierver -
ein , sowie de .m Vertreter d*>s Bad . Amtsgefängnis -
ses II für die ehrenden Worte und Kranznieder¬
legung am Grabe . | *

In tiefer Trauer :
Frieda , Else , Fritz Geiger

nebst Verwandten .
Karlsruhe , dem 1. Mai 1931.Trauerhaus : Boeckhstraße 31.

Gebrauchte Kisten
lauft fortroährenfi feöcS Quantum ab Hausund erbittet Angebote »
Heinrich Neudeck. Beleuchungskörver -Fabrir .Bruchsal .

Danksagung.
Für die innig » Anteilnahme anläßlich des Todesunserer heben , unvergeßlichen Gattin und Mutter ,

Luise Tritschler
geb . Frey

sprechen wir irnsern herzl . Dank aus . Besonders
danken - wir den ehrwürdigen Schwestern des neuenSt . Vincentiushauses für die aufopfernde Pflege undHerrn Willi Eder für den erhebenden Gesang und das
ergreifende Cellospiel in der Grabkapelle . Ferner fürdie zahlreichen Kranz * und Blumenspenden , sowie
die Begleitung zur letzten Kuhestätte .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Karl Tritschler .

Karlsruhe , den 2. Mai 1931.
Winterstraße 6 . 117348

Wie wir Ihre

Rüdigrafver
Krümmung

bessern
u . evtl .
heilen ,
zeigt
unser
Buch

mit 50
Abbil¬
dungen .

Leidende verlangen
es kostenlos auf 8 Tage
zur Ansicht . A5212
F. Menzel, Stuttgart B

Hegelstr . 41 .

Gebrauchter
Handwagen

oder 4- rädrig , so>-
| wie gebrauchtes

Herrenrad
zu kaufen ««sucht .
Zu erfragen unter

«>.<£.7480 in der Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Wer besorgtUrning
2 Zimmer u . Küche
am 15. Mai oder 1 .
Juni vvu Bübl nach
Mörsch und « i Ivel -
die™ Preis ? Angebote
it iti et .'{2 11(Hin an die
Badische Presse .

15. Mai Umzug
Frankfurt na » Gegend

Achern .
Wer bat Interesse

Mövrllvagen zuruazu -
bekommen oder Rück¬
ladung ? Angebote erb .
unter MSIVSSa an die
Badische Presse .

MielmlMe
(vom Stadtrat emps .
Muster ) stets vorrätig
Druck. F . Tliiergartcu .

lBadllche Presse '

MAuiKM -gefoaüf & e, fyis & l

kkckl l^ edarß !

Eure !

Jßfk - SucfiJe « . Hcvfeen

nicMenhe/uv !

S & kJ& uriMJtisoxtte szAn !

Die Reifezeit Dringtneuen Bedarf . Die/en
zu meefieg, it7 jet)t die Ttufgaße des Se -
fc/jäftsmannes, der Geföäfte maetjen will.
Ufingen Sie den Xonlumenten JQre 7!n-
gcSote auf dem erfofgreidj/ien und damit
bi(!igtien Weg : Vutdj die Tinzeige in der
Uadifdjen Treffe, der am meiftengefefenen
u.am weite/Jen oerOreiteten Tageszeitung

Habens.

1 Bodenteppich
ca . 2.50/1 .75, sowie
Linolen », .
1 WareMrank

und Waren -Tisch , all .
gut erhalten , zu kauf ,
gesucht . Aug . u . 82110
an die Bad . Presse .

Faltboot
Einer od . Zweier , bil -
lig , u kaufen gesucht .

Eilangebole erbittet
Clemens Kick ,Baden -Baven , Fried -

hosstr . 50. Telef . 645.

Gut erhaltene

Chaiselongue
zu kaufen g< . Preis -
angeb . unt . H . O .7464
an die Badische Press « >böte unter Kl !>7

Haben Sie
getr . Melder . « cihibe
etc . zu verkauf Höchst-
preise zahlt Stieber ,Mark « rafeustrabe 19.

Gut erhaltener
Kiuderlaufstall

zu kaufen gesucht .
^ Kandelslras, « 4,
Weiherfeld .

Immobilien

Kleinere , bess . , gutgel ».
Wirtschaft

zu kaufen gesucht.
Auf Wunsch

Tausch
gegen schöne Kurort »
Villa. Angebote unter
K. SR. 1380 an Ala -
Haasenstein & Vogler .
Karlsruhe t . B .

Bäckerei
in einem berkehrSrel-
chen Orte zu verkauf .

Zu erfragen unter
(E21083O in der Babi
sehen Press« .

Tücht. Metzgermeister
sucht alsbald gutgehd .Mgerel
oh. Wirtschaft zil pach¬
ten , Nabe Karlsruhe .
Angebote unter füll !)!»
an die Badische Presse .
Verkaufe »in Murgt .
Pensionsh ., neuw .. a .
möbl . , 9 Z ., Speises .,
Speiseanfz ., Wäsche,
Silber Porzell . Anz .
tiOOO J <. Offerten unt .
D212Wa an S3'. Presse .

Sms in . Wen
in Pforzheim , 6 Wob -
niingen 2 n . 3 Zimmer
»m 85 000 Xtt bei ca .
0000 M Anzahlung
sosort
ju verkaufen .
Angebote unter 0195
an die Badische Presse .

Seit Jahren einges .
Strickerei

mit Kundenstamm ist
zu verkf . od . zu ver -
»achten . Angebote unt .
» 200 an d . Bad . Pr .

Wirtschaften
in Mittelbaden per
bald und auf wöter
unter gcknstigen Be¬
dingungen zu vervach -
ten . KautionSfähige
Bewerber wollen Be -
Werbungen u . T21M -W
an die Badische Presse
einreichen .

Filiale Hauptpost .

Vulkanifieraustalt
»utgehend . tn Ober ,
imtsftadt Nähe Stutt¬
gart . krankheitshalber
iofort au uerfnufett
i^achkennn . nicht nötig ,
wird angelernt . Anz .
zirka 5000 M . Ange

an
I die Badilcbe Presse .

BADE.N - QADFH IFOPOLOSPLAT2

Tel . 4c 5 suxKOM , !

Bett
in best . Zustande , zu
kaufen gesucht , evtl .
mit Schrank . Angebote
mit Preis it . M21074a
an die Bad . Press « .

Gut erhalt ., versenilb .

Nähmaschine
nur von Privat zu
kaufen gesucht . Auge -
böte uutcr H. M . 7437
au die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

KMn -Meosen
und Mmaniie

sowie grolier

23 Einfamilienhäuser
(Neubauten »

kein Kolonietnv . schöner LandhanSssil , mit
5500 qm »» arten , 3 grobe Zimmer . Kammer ,
Küche . Bad und Zubehör

in Knielingen
Schönste Wohnlage , 2 Minuten zur Strafen -
bahn , , » verkaufen . Bezugsfertig August -
Sevtember . Preis 12 000 RM . einschl . aller
Nebenkosten . Anzahlung 3000 Mk . Rest bleibt
zinslos stehen und ist in Monatsraten -i
6.1 NM . abzuzahlen . Näheres (20995a )
Architekt B .D .A . Paul Pflugselder .

Siarlitiafte 14 :?. — Telefon 1818.
Ingenieur A . Schenkel .

Nördliche Hildavromenade . Tel . 7977.

Zu verkaufe » :

H <3L K B G (zerlegbar )
26,5 in lang , 8 ni breit , 3,40 m Seitenhöhe ,
zirka 65 <im Fenfterflache . Die Halle ist ge -
eignet als Tieichhalle . Lagerhalle , SÄuvven
usw . Näheres ist zu erfahren bei >211541

Hermann Kaller , Architekt in Evvingen .

Fünfzehn sich im Bau
befindliche

Ein- u. Mehr¬
familienhäuser
zu verkaufen . Auskunft
u . Besichtigung kosten-
los u . unverbindlich
Horcher Verbelen . An -
geböte unter H .B .740S
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

im
mittC Kinziatal .
eben gelegen , in
12 Ar gr . Gart ..
5 ger . Zimmer .
Küche. Bad , Diele
u. evtl . Garage
vreisw . au glinst .
Zablungsbedina .

in verkaufen .
Ana . unt . H .B .
7427 an ö. Bad .
Pr .. Sil . Hauvtv .

Berk , in Gernsbach
1 bzw . 2 Fam . --Ha » s ,
5 Z . . Kü .. Kell ., Holz -
schöpf, kl. Gart . . Pr .
7500 M . Anz . 2—3000
TM, fof . bez., weg. Weg -
zugs , schöne , ruh . Lage ,
gut . baul . Zust . , durch
viiegler . Gernsbach i .
M .. Kliugelstr . 1» .

k2N64a >

SesMl
Borkriegslumö . Bahn -
bossnähe , geg . bar od.
hohe Anzahlung . Crf .
v . Selbslk . u . D2Ö13
an die Badische Presse .

EinWilienhaus
mit 5 Zimmer , Bad
u . Zubehör , in d . Alb -
siedlg ., alsbald preis -
wert zu vermiet . oder
zu verkaufen . Augeb .
unter F47205 an die
Badische Presse .

MllWs
mit eingebaut . Laden ,
schöner Garten . 24-3
Kimm . , bei 3—4000 Ml
Anzahlung zu verkauf .
Angebote uur von
Telöstkäufern unter
ftlüfl an die Badische
Presse . Hans steht in
Muggenst urm .
Größeres

Geschäfts -
Grundstück

NSaupläHe)
NZhe Mii -blburger Tor
zu verkf . Augeb . unter
Q17214 an Bad . Pr .

Geldeinzug
auch auswärts , durch
Ob . -Jnsp . a . D . Bren -
ner , TreuH .-Rechtsbliro
Lesstngstr . 49. Tel . 5974

(FH26S6 )

Gute Existenz!
Zur Erweiteruilgi

einer gut einsefllhrten
Filiale einer Elektro -
großhandlung wird
ein Mitarbeiter
einer Einlage von
8— 15 000 Mark ge¬
sucht. evtl . Ileberuabme
ans eigene Rechnung .
Gefl . Off . u . SLIVSKa

an die Bad . Presse .

Rintheim . U10 Uhr : Vikar Bmtleht .,
Uhr : Kindergiotliesdienst , Bikar Bernlehr .

Mochenaotlesdienfte « nd Bihelbesorech » »^
der Evangelischen Stadigemeinde . .

Gemeindehaus der Siidstadt Di «u °" ^
abends 8 Uhr : Bibclstnnde . Pfr . Hauv . , ^ .

lshriftnskirchc . Dienstag , abends 8
Bibelbesvrechnng im Konsirmand «nsaai
(5hristnskirch « . Kirchenrat Rohd « . —•
irerstaa , abend ? 8 Uhr : Bibelstund « >n
Tialoinfsenhauskavelle . Psar ? er Brätln -,, ^. .

Lutherkirche . Dienstag , abends 8 WOJ,
Frauenabend im Kasino Gottes au « .
nersbag . abends 8 Uhr : Bikar Bernte »^ , ,

Johanniskirche . Donnerstag , früh 7.vo
'

Kleine
'

5! irche . Donnerstag , nb« ildS 8
Pfarrer Biondon : Thema : „ Das Leben »
dem Tod "

. . . . „ . tftr:
Mittelvkarrei . Donnerstag , abends » i
ibelstlinde im Kvnfirnwndemnal ,

? onner ^
fcfhv

Bibelslunde
strafte 23, Pfarrer Glatt .

Ludwig -Withelm -Krankenheim .
tag , abends 8 Uhr : Bikar Lic . Miilhaup

Rüvvurr . Freitag , abends 8 ^ . Ulir : ^'
mg für Männer im Gcmeindeio .^

„ jiw . Donnerstag , abends 8
belsiunde im Gemeindesaal , Pfr . (S« r ®

Dur lach. Stadltircke . Vorm . !Ä9 U6r « L ,
gotlesdienst mit t5hristenlehre sur die
tigeu der Slidpsarrei . Lic . Lehmau « . >-
'^ 10 Uhr Hauvwottesdieust . Lic . Lehmas .
Borm . % U Uhr Ki » der « ott« Sd !euft . Lic . ^ ^
mann . Nachm . 6 Uhr Abendgottesdienst
6>ustav - Adolf - Bortrag . Wolfhard .
. Durlach . Lntherkirchr . Borm . V,10 Uhr
tesdieuft , Kaö .

beivrechuug für
Siiiltbeim . Do

Kapelle .
Pavenbrock

Eoana .- lnth . Gemeinde ,
!. Lutlwnilwö . U10 Uhr : KtrchO11
xt , mit Abendmahl .

Evang . Stadtmission , Adlerstr . 2 ».
Bibelstunde . 8 Uhr : Allgein . BeriamMiu -
- Mittwoch . 8 Uhr : Sil beistünde . , , in ij .s

Metbodistengemeiude . Sarlftr . 49b .
Prediger Berber . 11 U . : ^ ^ bergotbesoi
5 Uhr : Prediger Iahnte . — Mittwoch »
beistünde .

Ziouskirche . ^ 10 Ulir : Predigt , « u '
Kindergottesdienst . 3 Uhr :
Donnerstag . 8 Uhr : Bibel , u . GebetSst «»

Katholische Stadtgemeinde . ^
St . Stephan . 5 Uhr : Aussetzung

mit lelbeiligsten u . hl . Messe : 6 Uhr . bl . » .
7 Uhr : hl . Messe : 8 Uhr : Deiiiich -
messe : 1410 Uhr : Predlyt «nd levtt . .

■
^ iyr,Aw-tl,, 1/.t £) i fiff S fliliiMft• Vi® 1TlVP« - 4

RM . 600.—
von Selbstgeber g« g«n
gute Sicherheit , mo -
uallich 35 RM . Nll »
zablung und ZiuS von
verh . Beamten gesucht .

Angeb . unt . ESI 085a
an die Bad . Presse .

1500 Ii . 2000 M .
von Privat zu leiben
gesucht mit gut . ZiuS .
Sicherheit kann ge-
stellt werdet . Aufbot «
unter Nr . P2 >094a an
die Badische Presse .

Freies
HEIM
durch die NBK
Billiges Geld
gegen unkündbare
Tilgungshypothek
JS. Bau od . Erwerb
von Eigenheimen
und zur Ablösung
teurerHypotheken

auroi Abschluß eines Bausparvertrages mitder
Neuen Bausparkaise G.m.b.H.
in Wüstenrot (wurtt.)
Verlange den kostenlosen Prospekt T 74

amt : MJ -2 Schülergottesdlenst : ^ 3 Ubr . ^^
voriS - Ckristi - Brudcrichastsandacht : « <>"
7 Uhr : Predigt und Prozession miess« ?

Altes Bwzeutwshaus . Vi7 Vl&r : W/Ur :
8 Uhr : Amt . — Jede « Abend W u "
Maiandacht , . . ~ ?

St .
Uhr :
nrvt Pvcuiuti uhu oi ;LKindersottesdienst unt Predigt : . TfÄ - .

'
ßr '

Christenlehre für die Mädchen : IsS
ösfnnng der ewigen Anbetung , £ C()cit .J/« i Uhr : Maiandacht mit Predigt u .
Jeden Abend V28 Uhr : Maiandacht . ^ ff<;

St . Beruharduskirche . S Uhr : Sl .
7 Ulxr : hl . Messe und Mona ^ kommun^
der Schulkinder . 8 Uhr : Deirtsche ^ '1
mit Predigt : %10 Uhr : Predigt utio
amt : Uhr : Schül ^rgvttesdlenst
digt : 2 Uhr : Christenlehre sur dl« «i,t
m Uhr : Corporis - Chrrsti - Brud « schal^ « ve-
Segen : abends 7 Uhr : Mmandacht unr *
digt unö Segen . ^ f

Liebsrauenkirche . 6 Uhr : Frühm ^^ - ^ iitr
Kommunion messe : 8 Uhr : Deuts « « ^ . ^ t?
messe . . mit Predigt : ' 110 i ^ ^ A

Ut>r :
iieiie iirii -pt 'eu 'iui . axu
oi^esdienst mit Hochamt und Predig » ' ,
Ihr : Kindersötdesdienst mit Predigt , ,

Christenlehre für die Mädchen :
C 0 vvoris - Chrisii - Bruderschast

St . BouifatinSkirche . 6
7 Uhr : Konilnilniviimesse
Smgmesse "
gottesdienst
Uhr : Kinde . „ . . . . IWWWW . . . .
Christenlehre für die Madchen :.
Corvvris -Chvisti - B 'lNlderschaft . mit . . m , i
abends 7 Uhr : Mmandacht unt Pr . d «r >' ' « erktaa -48 llhr : !

gottesdienft mit ».' ocrau
Uhr : KindergoÄeSdienst

> Tlrn :
Wufr :

'

mir Pivdigt und Homaul ^,
Kindergottesdienst mit Predigt, . ^ « z» :

S.i ^ €113,'■*SrfiO'tt * /ll() .•4'

Zu verkaufen oder zu vervaMen :

Auto- Reoaratur -werHstäne
mit Krastsahrzenghandlung und sonstigen
guten Vertretungen im bester Lage des
Schwarzwaldes zu verkaufen oder zu ver -
pachten . Ueberuahme kann sofort erfolgen .
Alles Nähere ans Anfrage , welche einzureichen
sind unter E21 «49a au die Badische Presse .

Aeltere , in Jndustriekreiseu gut eingeführte
Strabbnrger ftirma in voller Entwicklung ,
sucht zu ihrer Vergrößerung Neukavital v. ca .

Äille oder tätige Beteiligung . Offerten unt .
W 21680a au die Badische Presse .

, Zu kaufe » gesucht in Karlsruhe od. Umgcqeiid
zu kaufen gesucht . 1HauS mit gutgehendem Kolonialwarenaeichäst
Angeb . unt . H .S .7468 bei einer Anzahlung von zirka 25 000 Xtt .

an die Badische Presse Julius Wolfs «R .D .M .) , Maunbelm .
Filiale Hauptpost . ' 5Prtna =S5JiI5cIjn=Strafze 12. ( 315362 )

GolleMiMwim 3. !»lli.

M « n Werktag -48 ll | r : » 'rffi
er, -Jesu -Kirche . M0 llhr : Singm « ' '^ sti.

aen . ^
Predigt ) nachm . -43 Uhr : Corpono
Bryderichaft mit Segen . -n, ^ iwo<b>

Liidivia -WUhelm -krauienbetm . M '.» >
S Uhr : hl . Messe . . . . . ^ gr iifi'

St . Peter - « . Paulskirche . W ;
mciin; uuu uwui » . ^ llö 1*
Deutsche Singmesse mit Predigt : " ' öiuder *
Hochamt mit Predigt : -412 Uhr :
gottcsdienst mit Predigt : %2 Uhr . ,k ®_,pri ^
lehne für die Mädchen : %3 llhr :
Cbristi - Bnl >d« rschaftsandacht mit äotit '

E>l . Geistkirche Darlandc » . U » r -
millilomncssc : 8 Uhr : Frühmesse >u - , », >tIiv. , o *.-vy *-♦ . "n >
digt : -,-10 Uhr : Predigt und Hochauil '

^
Uhr : Christenlehre : 2 Uhr : Corvon .' - ^

°
^

Bruderschaft mit Segen . — Wahren . lt (,r
Pionats Mai sind jeden Werktag um
Maiandachdeu , an Sonntagen uno
tai ' en um 7 Uhr . >

St . Josevhskirche Griinwinkel »
Beicht : 7 Uhr : Frühmesse : %10 . Ufifv - T

llhr -
"IIB*
fii «

;«tf«

Wir verKausen
ganz oder geteilt, unsere in

Karlsruhe (Baden )
in unmittelbarer Nähe vom Rheinhafen und West -
bahnhof gelegenen, im besten Zustande befindlichen,
massiv gebauten und mit Gleisanschluß versehenen,modernen

Werksanlagen
(Gesamtfläche ca. 120 000 qm,
davon überbaut ca. 40 000 qm)

bestehend aus :
Erohen Hallen (dav . eine im Ausmaß o. ca. 12 000 qm)
Verwaltung« - und Bürogebäuden
Großer neuzeitlich eingerichteter Kantine
Betriebsleiter-Wohnhaus etc.

Günstige Gelegenheit
besonders für metallverarbeitende , aber auch für an-
dere Industriebetriebe . Gute Arbeiterverhältnisse . Mit
Entgegenkommen staatlicher und städtischer Behörden
kann gerechnet werden.
Ernsthafte Interessenten erhalten nähere Aufschlüsse
durch 116588

mascnineRbauaesBiisciiaii Karlsruhe
Karlsruhe I . Baden

Evangelische Stadlgemeinde .
Sonntag , den S. Mai 1931 .

Stadtkirche . -410 Uhr : Pfarrer Glatt . 11
Uhr : Pfarrer Monden . ^ ,Klei » « Kirche. Mi® Uhr : Vikar Fischer .
Vll Ulir : Christenlehre . Pfarrer Glatt . % 12 ,"

ffi .
Ttet ! 6 Uhr : ^ eichtgelegenheit

"
Schlofikirche . lv

"
uh

fir : Kindleraottesdicnst . Vikar Fisch
Johanniskirche . 8 Uhr : Vikar Hevrmam ». > «ndachT mit " Vrediät und Segen . . „ xxi

?4l0 . Uhr - Äircheurat N. W Schulz Äll ü . : \ » dwÄel « . « l
' fu

Christ « ulehr « , ftirchcnrat D W . Schulz . 11 « eichtgelegeuhei ! : -47 Uhr : Friibm «ss« ^ ,nrt
Uhr ; Kind « rgott «sdi « nft . Vikar Hermann, . I Deutsche Siugm . : %10 lt . : öauvtgott « » »^

Griinwinkel
. . . .. . . l?efs« : y. io i .

nt« ffe und Predigt , nachher Cvriss « n -Ä . „jKt '
S.Uiöi>chtn ; 2 Uhr : Corvoris -Chrifvi - -?-

+!r ;«
fchaft : abends 7 Uhr : Ptaiaudacht Mit
digt . — Vom 6 . bis 10. Mai ssnd
ffiöi'C'it Vorträge von © . ö . Mission ar ,, [lts

Sl . Kreuzkirche Knielingen . Samstag -
8 Uhr : Beicht . — Sonntag . ^ 7 u .
hl . Kommunion : -49 Uhr : Amt mit ^ n^ ,
-42 Uhr : Corvoris - Chrifti - Brnd « ^ chaN ^ ^
ab « nds ^»8 Uhr : Predigt und S « g« » '
Hunden mit Piaiandachl .^ r :

St . Anioniuskavelle Eggenftew . ^
bl . Messe mit Predigt , Christenlehre , '" uhr .
-48 Uhr : Maiandacht . — Samstag ,
hl . Messe , vorher und nachher Bei «' "

St . Jndas -ThaddäuskaveUe Tcutim »
Diensiag . -47 Uhr : bl . Messe . , «tul «?!;

St . Cyriakus - » . Lanrentluskirch « 1 fi<
- ubr :

iXrTuhr : Vikar Fischer . * 12 Sü
JSitox m | derschast mk Segen : abends '

^ 8 Ubr . -

Kindergottesöi «nst in der Diakoniss « » hails
kavell «, Pfr . Braun . 6 . Uhr : Vikar . Wibel . Bruderfchaft mit

'
Segen .

'
„ , , . aiciefrt

St , Nikolauskirche Riivvurr, . « Pre '
Markusvsärrei iGemeiudehaus Blücherstr . 7 ^ ür - Frühm «sse - ft Uhr - Ämt wjt

Nr - 20) . 10 Uhr : Pfarrer Ltuwt 11* Uhr : j digt - 11 Uhr : ^ inderavl « Sdie .ufr n« t
^ « ^ rgott « sdienst Blkar Llc . Mülhauvt > digt : 2 Uhr : Corpoois - Christi - Bmd «r-

Lutlierkirchc. 8 Uhr : . Vikar Bernlehr . MO mft Segen : abends 8 Uhr : M <nauda -M
Uhr : ölircheurat Weidem «i «r . Äll Uhr : Segen > 7Christenlehre , Kirch « urat Weidemeier -.-12 . A, . Konradskirche «Telegr .-Kafern « !- ' ^ it
llhr : Kindergottesdl «nst . Klrcheurat Weide - Friihni .esse : -/ulO U . : . Deutsche SingM «»^ hr .
" -

Witt, «° s « rch». 10̂ Ubr ! . « , « « « w . ! H ? « .!

■ SISll * Ubr : Chruvenlebre . Vikar SchSlch . i Stadt . Krankenhaus . Samstag . 2-
Beicrtheim Vzg Ubr : ChriUenlehre , Pfr . ! Beichtgelegenheit — Sonntag .

Dreher -410 llhr : Vi «ar Hernuann . VA1 Sinauiesse mit Predigt . - Mittwoch .
Uvr : « -indergvÄesdi -enst , Psarver Trelier . hs MTieffe

Wetherfeld . V412 Uhr : Ainderaotteö .dienst . > '
St . Martinskirche Rintbeim . 6 U . : ^

Pfarrer Dreher .
Diakonissenhauskirche . 10 Uhr : Pfr . Sau »

®i . axariinotiraie jwinmeini . « —, n IiKii aelegenheit : -/L>8 Uhr : Frühm « ff«
vi 1itt mit Predigt : 7 Uhr abds . : :U' aI
mit Predigt . niat ( et'

Durlach . St . Peier und
fer llVi Ubr : Kind «raott « sdienst .

! Stadt . Krankenhaus . 10 -/4 Uhr :
ktrchenrat Svr « ug« r .

Lndwla - Wilhelm
i Gottesdienst fällt a :>s .

Karl - Friedrich - Gedächiniskirche . 8 Uhr :
j Vikar Nagel . ?410 Uhr : Vikar Nagel . % ll

Uhr : Christenlehre d . LukaSpfarrei . Pfarrer
Lic . Benrath . !412 Uhr : Kindergottesdieuft ,
Pfarrer Zimmermann .

LukaSvfarrei lMoltkeftr . 18 U , Eingang

iO&cjy
Kraukeuheim . Ter

im ei,, n vitt " IIS »Tr ^ nteff« . «
S^ UHr Beichtgelegeuheit . 7 Ubr Frub ' , ^ , ltftj

Pauls ' ? !»! »•
r Fruhr

Monatskommuuion für die ,>raucu . ' ^
Amt und Predigt . -!tlo Uhr Cbriftenlcv ^,«1!«
die Jünglinge . -411 Uhr deutsche . JfL ; r iid cr
mit Predigt . 2 Uhr Corporis Christi
schast mit Seaen . ,Alt -katholische Stadtgemeinde

Auferstehungskirche (Herfeftr . 31 'A .nciii^ J
Kufjmaülftraße ), 11 Uhr : Kiudergottesdiiuft . t .

'
if'

in Durlach . ,^ itft
erste Kirche Christi . Wisseufcka« " ^ >

Riivvurr . -410 Uhr : Pfarrer Sternmann . Cburch of Christ . Scicntift ) Karlsrud ^ zlb --
i -411 Ubr : Christenlehre . 11* Uhr : Kinder - Kriegsstr . 84. BortragSfaal : vor « .

gvtdesdi 'enst . I — Mittwoch , abends 8 Uhr .

Gerner - Bcnrlie
Gemeindehaus Albssedlnng . 10 Ubr : Vikar

Gerner - Beurl «
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